
der Provinzen West- und Ojtpreussen.

Neu bearbeitet von C. Gr. A.. BriscllIiC, Hauptlehrer a. D. iu Zoppot.

I. Fortset/Aino:.

v-'^uv-'Ww'^i.A. yj\j^

in. Pimpinrinc.

(Nach Gravenhorst: Ichneumonologia Iliuropaea 1829, Ratzeburg: Die

Ichueumonen der Forstiiisecten, Holmgren: Monographia Pimplariarum Susciae

1860, Iförster: Synopsis der FamiHen und Gattungen der Ichneumonen 1868,

Tscheck: Beiträge zur Keimtniss der österreichischen Pimplarien (aus den V^'er-

handlungen der k. k. zoologisch-botanischen Gesellschaft in Wien, 1868), Wold-
stedt: Beitrag zur Kenntniss der um St. Petersburg vorkommenden Ichneumoni-

den 1877 (Melanges Biologiques tires du Bulletin de l'Acadcmie imperiale des

Sciences de St. Pctersbourg. Tome IX.)

Genus Coleocentrus Gr.

C. excitator Poda (Macrus longiventris Gr. $ ?) ?. Königsberg. Was
Holmgren als gelb bezeichnet, ist rothirelb oder roth.

C. caligatus Gr. $. Neustadt. Der Endrand des Clypeus ist in der

Mitte nicht vorgezogen, auch hier ist das Gelb in Roth übei-gcgangen.

C. croceicornis Gr.? (Macrus Gr.) ?. Gesicht und Fühlerschaft schwarz,

Fühlergeissel braunroth, Beine ganz roth, Abdomen schwarz, Segmente 1—4 vor

dem Endrande jederseits mit rothem Querstreif". Thorax und Abdomen glänzend,

jener grob punktirt, Segment 1 mit Üaclicr, abgekürzter Längsrinne, runzlig punk-

tirt; vorletztes Glied der Hintertarsen kaum halb so lang wie das letzte, nervus

transversus analis weit über der Mitte gebrochen, Terebra kaum so lang wie

Abdomen.

Genus Acoeuites Gr.

A. arator Gr. (^ ? . Aus Raupen der Sesia formicaeforniis erzogen.

A. dubitator Gr. cT $ . Die Hintertibien der ? zuweilen ganz roth.

— Var. Gr. cf . Hintertibien mit rother Basis. Metatliorax, Avie auch bei der

Stammart, ohne Felder.
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Genus Rhyssa Gr.

Rh. persuasoria L. (^ ? . An einer kranken Kiefer schwärmend, in

welcher Sirex juvencus lebte. Hinterschildcheu immer gelbweiss. Ein ? aus

Königsberg hat Metathorax und Abdomen rothbraun. — Var. 1 Gr. ^. Alle

Coxen r(jth. — Var. 2 Gr. ^. Schildchen und Hinterechildchen schwarz, die

Tibieu kürzer und weniger gekrümmt wie bei der Stammart.

Genus Thalessa Hlmgr.

Th. curvipes Gr. (^ ? . Stimmt nicht ganz mit Holmgren's Beschrei-

bung überein. Die Fühler nach der Spitze zu nur sehr wenig verdickt, Terebra

nicht länger als der Körper, der nervus transv. analis ist nicht gebrochen, sondern

sendet den Längsnerv von der Spitze aus, das Stigma ist scherbengelb, die Hin-

tertibien des ^ sind an der Basis gekrümmt. Die Färbung wie bei Rhysöa obli-

terata Gr. ? , aber Palpen und Gesicht gelbweiss, Wangen rothgelb, Fühler roth,

oben dunkler, Glied 1 oben schwarz, die Leisten vom Schildchen und Hinter-

schildchen bis zu den Flüireln gelb, Metathorax oben braunroth orefleckt. Hinter-

tibien nach der Spitze und die Hintertarsen schwach bräunlich.

Genus Ephialtcs Gr.

E, manifestator Gr. (E. Imperator und rex Kriechbaumer.) ^ $. Die

cf sind noch zu wenig bekannt, um diese Art in zwei zu trennen. Die ? kommen
mit braungelbem uud schwarzbraunem Stigma vor, letzteres hat dann eine helle

Basis, die Hintertibien mit gelblicher Basis. Aus Raupen der Sesia spheciformis

erzogen. Cocon lang, dünnhäutig, gelbbräunlich.

E. tuberculatus Fourcr. cT $ . Aus Raupen der Sesia formicae, =
hylaei = und spheciformis erzogen. Bei den $ sind die Vordertibien aussen mit

kurzen Dörnchen besetzt. Beine oft ganz roth, Basis der Hintertibien gelb. Ein

kleines ^ hat ein helles Stigma; ein $ mit hinten nicht verengtem Kopie hat

ein schwarzbraunes Stigma und die Spitze der Hinterschenkel und die Hinterti-

bien schwarz. (Wohl eigene Arten). — Var, m, ^. Mittelbrust ganz rothgelb.

E. cephalotes Hlmg. ??. Palpen, Flügelwurzel und Schüppchen schwarz-

braun, Stigma und die Tibien und Tarsen der Hinterbeine schwarz, Vordertibien

aussen mit kurzen Spitzen besetzt, Terebra etwa körperlang.

E. carbonarius Christ (gracilis Zett.) cT ? • — Var. Hlmgr. ^ ?, Bei

den ^ ist das erste Fühlerglicd ganz schwarz, bei den $ nur ein Punkt vor den

Flügeln rotho-elb.

E. tenuiventris Hlmgr. (geniculatus m.) cT ?• Ein kleines <^ hat die

Fühler unten ganz rothgelb, oben rothbraun. — Var, m, ^. (pectoralis m.) Mit-

telbrust ganz roth. Aus Retinia resinana erzogen.

E, gracilis Schrank, ^. Auch Ghed. 2 der Fühler unten gelb, die

Spitzen der Hinterschenkel sehr schmal braun.

E. inanis Schrank. </ $ . Aus einem Nematus-Cocon, aus Retinia resi-

nana und Tachyptilia populella erzogen. Area superomedia vertieft, nervus transv.

analis in der Mitte gebrochen. Das $ , welches ich zu dieser Art ziehe, ist 9

mm. lang, Metathorax weniger glänzend mit flacher Mittelrinne, Beine lang und
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dünn, Vorderschenkel niclit ausgebissen, Vordertibien gekrümmt, Abdomen schmal,

grob punktirt, auf den Segmenten 2—5 jederseits eine wenig erhöhte Beule, Hin-

terränder glänzend, Segmente 1— 3 länger als breit, Segment 1 länger als die

Ilintercoxeu; etwa noch einmal so laug wie breit, Tcrebra etwas länger als der

Körper. Fühler ganz schwarz, Stigma heller als beim ^, Beine roth, Hintertibien

vor der Basis und an der Spitze bräunlich, Hintertarsen braun, Abdomen dunkel

rothbraun, Hiuterräuder der Segmente schwarz, der Stachel gelb, mit schwarzen

Klappeu. — Var. Im. <^. Vordere Coxen und bei einem ^ auch die Hinter-

schenkel schwarz, — Var. 2 m. ^. 4 mm. lang, Vorderschenkel unmerklich aus-

gebuchtet, Vordertibien gekrümmt, uervus trausv. analis nicht gebrochen. Fühler,

Coxen und Hinterschenkel schwarz, Hintertibien mit schwarzem Ringe vor der

Basis und schwarzer Spitze, Hintertarsen ebenfalls schwarz mit heller Basis. (Eigene

Art?)

E. continuus Rtzbg. ^ $. Aus Saperda populuea und Sesia formicae=
formis erzogen. Vordertibien gekrümmt, nervus transv. analis über der Mitte ge-

brochen, area superomedia beim ^ vertieft, beim 5 flach und glänzend, Beine

dünner und mehr gelbroth als bei E. manifestator.

E. discolor m. (^ ? . Kiger; palpis, articulo primo antennarum subtus

(in cTj, macula ante alas, radice et squamula alarum flavis, stigmate pallido, pedi-

bus rufis, in ^'. anterioribus et trochauteribus posticis flavis, tibiis et tarsis posti-

cis iuscis, Ulis basi et medio flavis, abdomine brunneo.

6—8 mm. lang, glänzend, Gesicht üud Clypeus kurz behaart, Metathorax

beim ^ punktirt, Segment 1 nicht länger als die Hintercoxen, Abdomen ohne

Glanz, runzlig punktirt, Segmente 3—5 beim $ fast quadratisch, ohne deutliche

Beulen, Terebra länger als der Körper; beim ^ sind die Segmente länger, die

Hinterränder bei ^ und 5 glänzend und gerunzelt; Vordertibien gerade, Glied

5 der Hintertarsen beim ^ etwas länger, beim 5 doppelt so lang als Glied 4,

nervus transv'. analis in oder M'enig über der Mitte gebrochen.

Schwarz; Palpen weisslich, Glied 1 der Fühler beim ^ unten gelb;

Strich vor den Flügeln, Wurzel und Schüppchen gelb, Flügel klar mit gelblichem

Geäder und hellbräunlichem Stigma. Beim ^ sind die vorderen Beine, die Plin-

tertrochanteren und Hintertibien gelb, diese aussen mit brauner Spitze und Fleck

vor der Basis, Hintercoxen und Hinterschenkel rothgelb, Hintertarsen braun mit

gelber Basis; beim $ sind die Beine rothgelb; Abdomen rothbraun mit schwarzen

Hinterrändern der Segmente, Terebra gelb mit schwarzen Klappen.

Aus Lindenstöcken mit Dasytes coerulea und Exenterus balteatus erzogen.

Genus Perithous Hlmgr.

P. mediator Fbr. (Ephialtes Gr.) ^ $.

P. varius Gr. (Ephialtes Gr.) ^ $. Beide Arten stimmen mit Graven-

horst's Beschreibung überein.

Genus Tberouift Hlmgr.

Th. flavicans Fbr. (Pimpla Gr.) <^ ?. Aus Puppen von Eurycreon ver-

ticalis, Pionea forficalis, Gastropacha neustria und Abraxas grossulariata erzogen.
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Necken den Raupen des letztgenannten Spanners waren die Cocons der Limneri

tricolor an die Weidenzweige geklebt und aus diesen kamen, neben der Liüiueria

auch ^ urd ? der Th. Üuvicans heraus; also Schmarotzer—Schmarotzer. Einige

$ nar 6 mm. lang.

Genus Pitnpla Fbr.

P. instigator Fbr. <^ $ . Aus Gastropacha neustria, Lasiocampa plni

( 5 bis 20 mm. lang), Porthesia chrysorrhoea, Orgyia autiqua, Psyche viciella,

Scoliopteryx lihatrix, Phalera bucephala, Aporia crataegi und Nematus perspicilla-

rls erzogen. Die cT ^^ mit hellem Stigma, bei den $ oft Glied 1 der lliuter-

tarsen roth. — Var. Gr. (/*.

P. viduata Gr. ^ $. Aus Psyche viciella, Sesia sphecilormis und einem

Tortrix erzogen. Die $ sind wie die ^ gefärbt, der Bohrer etwa halb so lang

wie der Hinterleib, llintertarsen roth mit braunen Gliederspitzen.

P. examinator Fbr. ^ %. Aus Gastropacha neustria, G. trifolii, Por-

tliesia chrysorrhoea, Cucullia argentea, Gnophria quadra, Abraxas grossulariata,

Yponomeuta malinellus. Nephopteryx vacciniella und x\nthonomus pomorum erzogen.

— Var. 1 Gr. ^. Coxen und Trochanteren der Vorderbeine, Spitze der Mittel-

trochanteren, oft auch Glied 1 der Fühler unten und Strich vor den Flüo-eln

gelb. Aus Yponomeuta padella und einer Pyralis erzogen. — Var. Im $, Alle

Coxen und Trochanteren roth. — Var. 2 m. $. Hintertibien und Hintertarsen

braunroth, jene mit gelbem Ringe. Aus Kephopterix vacciniella erzogen.

P. rufata Gmel. = flavolineata Hlmgr. (Apechthls Förster) c^ ? . Aus

Puppen von Gastropacha neustria, Drepana falcula, Psyche viciella, Abraxas gros-

sulariata, Nephopteryx vacciniella, aus Lophyrus-Cocons und aus einem Fliegen-

tönnchen, das in einer Puppe von Lasiocampa pini steckte, erzogen. — Var. 1

Gr. cT $ . Bei den $ sind die flinterränder der Segmente schmal weissgelb, bei

einem $ die Segmente 2—4 oben röthelnd. Aus Acidalia triliniaria erzogen.

Ein cT li3,t an der Innenseite der Hintercoxen einen grossen schwarzen Fleck. —
Var. m. cT ? • Mesothoi-ax ohne Glanz und ohne gelbe Striche, Coxen und hin-

tere Trochanteren schwarz, letztere mit rothen Spitzen, Vordercoxen mit gelbem

Fleck, Vordertrochanteren, vordere Tibien und Tarsen gelb, Hinterschenkel an

der Spitze, Hintertibien (ausser einem weissen Mittelringe) und Hintertarsen

schwarz, die ^ bis 13 mm. lang. Aus Psilura monacha, Spilosoma Menthastri,

Rhodocera Rhamni, Pieris Napi und Tortrix-Puppen erzogen.

P. varicornis Fbr. ^ $ (Apechthis Frst). Aus Puppen von Aporia

Crataegi und Eurycreon verticalis erzogen.

P. turionellae L. (Itoplectis Frst.) <^ $. Erstes Fühlerglied fast immer

schwarz, Hinterränder der Segmeute oft ungefärbt. — Var. 1 Gr. ^ $. Die

Trochanteren roth, bei den $ nur die Vordercoxen braun. — Var. 2 Gr. ?.
— Var. 3 Gr. c?.

P. spuria Gr. ?. Area superomedia ein umleistet mit parallelen Seiten,

Aculeus etwas länger als bei P. turionellae, vielleicht deren Var. 2 Gr.

P. scanica Villers. (Itoplectis Frst.) ^ $. Hiezu gehört auch P. trico-

lor Rtzbg. (S. Ichneum: der Forstinsekten, B. III., S. 100, n. 32), die ich aus
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Psvche nitidella, Tortrix laevigana, viridana und piceana erzog. (P^in <^ hat die

Hintercoxen roth). P. scanica erzog ich auch aus Earias clorana, Laverna epilo-

biella, Depressaria intermediella, aus einem Microgaster - Cocon an einer Tortrix-

Eaupe und aus einem Spinnenneste. Die Exemplare, welche ich sehr zahlreich

aus den Puppen der Nephopteryx vacciniella erhielt, zeigten in der Färbung

der Beine alle Uebergänge zu P. instigator , examinator , viduata , turio-

nellae und alternans. — Var, Hlmgr. (^ $. (alternans Gr.?) Bei den ^ sind

die vorderen Beine gewöhnlich ganz gelb, bei den $ alle Coxen und Trochan-

teren roth, — Var. 1 Gr. cT. Auch aus ISephopt. vacciniella erzogen. Vorder-

coxen gelb, Hinterschenkel ganz schwarz, Segment 2 länger als breit. — Var.

m. 2 , Aus Maden zwischen Birkenblättern erzo^fen. Das Flüofeljjeäder und das

Stisrma hell braun^elb, Coxen roth mit schwarzer Basis.

P. alternans Gr. ^ $. Aus Fenusa pumila und Abraxas grossulariata

als Parasit der Limueria tricolor erzogen. — Var. Gr. ^ $ , Aus Lophyrus

pini und Cidaria juniperata erzogen.

P. angens Gr. (^ $. Der nervus transv. analis gewöhnlich in der Mitte

gebrochen» — Var. m, $ . Alle Coxen schwarz,

P, cicatricosa Rtzbg, <^ $ (P. roborator Fbr.?). Der nervus transv.

analis über der Mitte gebrochen, Terebra so lang wie der Körper. Färbung und

Sculptur der $ wie bei den <^. Aus Sesia furmicae- und spheciformis erzogen.

P. Bernuthii Hrtg. cT $ . Aus Puppen der Lasiocampa pini erzogen.

Der nervus transv. analis über der Mitte gebrochen.

P. Mussii Hrtg. ^ ?. Der nerv, transv. analis über der Mitte gebrochen.

P. graminellae Schrank, Var. 3 und 4 Gr. sind eigene Art, ich nenne

sie P. brunnea. ^letathorax glänzend, area superomedia mit feinen Seitenleisten,

Abdomen grob puuktirt, Segmente 3— 7 quer, ohne Beulen, Stigma braun mit

heller Basis, nervus transv. analis fast in der Mitte gebrochen, Abdomen ganz

braun. Bei Var. 4 ist auch der Metathorax braun. — 2 wohl zu diesen $ ge-

hörende ^ haben die Segmente 2—7 etwas langer als breit, die Coxen schwarz

oder die vorderen mit rotheu Spitzen.

P. detrita Hlmgr.? $. Nervus transv. analis unter der Mitte gebrochen.

Aus Lipara lucens und Sesia formicaeformis erzogen.

P. stercorator Gr. {^ = P. flavipes Gr.). Epiurus Frst. cT ? . Aus

Gastropacha neustria, Lasiocampa potatoria, Psilura monacha, Hylophila prasinana,

Gnophria quadra, Tortrix laevgana uud Kephopteryx vacciniella erzogen. Das

Cocon ist dünnhäutig, lang, hell gelbbraun, mehrere liegen z. B, in der Puppe

der Gn. quadra, dicht neben einander. Ich erhielt aus einer Puppe über ein

Dutzend <^, aber kein ?. Die $ bis 12 mm. lang. Var. 2 Gr. $.

P. didyma Gr. cT ?• ^ei den cT sind die Hintertibien und Hintertar-

sen gelbweiss, jene mit schwarzer Spitze. Die $ haben rothgelbe Hintertibien

mit schwarzer Spitze und zuweilen mit braunem Schatten vor der Basis.

P. brevicornis Gr. (Epiurus Frst.) </ ?• Nervus transv. analis in oder

unter der Mitte gebrochen, der Län«;suerv bald hell, bald dunkel, Hintertibien

und Hintertarsen gelbweiss, jene an der Spitze, diese an der Spitze jedes Gliedes

i^chwarz. — Var. 1 Hlmgr. $. Alle Coxen roth, auch die Mitteltibieu an der
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Spitze und vor der Basis schwarzbraun. — Var. 2 Hlmgr. ^ ? . Aus Selandria

bipunctata erzogen. Beim ^ ist das erste Fühlerglied unten gelb, das $ wie

die Stammart. — Var. 3 Hlmgr. ?. Aus Pissodes notatus und Retinia resinana

erzogen. — Var. 4 Hlmgr. (^ . Aus Gelechia in Statice und Microgaster con-

gestus erzogen. Alle Schenkel schwarz; vordere mit rothgelben Spitzen. — Var.

4 Gr.? cf. 8 mm. 1., aus Dioryctria abietella erzogen. Die Trochanteren gelb. —
Var. m. ? . Stigma gelbweiss mit dunklerem Kern, die Flügeladern auch hell,

Hinterbeine roth, nur Basis der Trochanteren oben schwarz. Mit der Stammart

aus Conclwlis posterana aus Gymnaetron campauulae, Tortrix laevigana, Lavema
in Apfelzweigen und Tischeria complanella erzogen.

P. calobata Gr. $. Metathorax glänzend, area superomedia hinten offen,

seitlich gerandet, nervus transv. analis unter der Mitte gebrochen. Fühler unten

nicht heller, die vorderen Tibien fast ganz roth. Bei einem $ ist das Abdomen
schwarz, nur Segmente 4—6 seitlich rothbraun, Segment 7 fast ganz roth.

P. arundinator Fbr. ?. Metathorax etwas länger als bei anderen Ar-

ten, area superomedia mit parallelen Leisten, Segmente 3—7 quer, nervus transv.

analis etwas unter der Mitte gebrochen. Palpen roth, 1 2 hat nur die Spitzen-

hälftc von Segment 1 und Segment 2 roth, dieses mit breitem schwarzem Hinter-

terrande. 2 $ mit ganz schwarzem Abdomen.

P. oculatoria Fbr. <^ $. Aus Spinnennestern erzogen. Ein ^ hat im

rechten Flügel keine Areola. — Var. 1 Hlmgr. cT ? • — Var. 2 Hlmgr. ?.

P. ovivora Bohem. ^ $. Der P. angens sehr ähnlich, die area supero-

media immer mit parallelen Leisten. Die ^ und $ haben gewöhnlich die Mit-

telbrust ganz oder theilweise und das Schildchen roth. Aus gelben, gestielten

Spinnennestern an Haidekraut erzogen.

P. ornata Gr. ö^ ? . Aus Gastropacha neustria erzogen. Metathorax

grob punktirt, area superomedia etwas vertieft, hinten offen, seitlich schwach gerandet,

nervus transv. analis über der Mitte gebrochen. (^ und ? gleich gefärbt. —
Var. m, cT ? • Thorax ganz schwarz, bei den ^ die Hintercoxen innen mit

schwarzer Basalhälfte.

P. pictipes Gr. <^ , Metathorax punktirt, glänzend, area superomedia

undeutlich, area posteromedia glatt und glänzend, nervus transv. analis unter der

Mitte gebrochen, die Leisten des ersten Segmentes bis zum Hinterrande reichend.

Auch der Clypeus gelb.

P. mandibularis Gr. ^ '^ . Kopf hinter den Augen schmaler, die Me-
tathoraxfelder nicht immer deutlich, Terebra gewöhnlich kürzer als Abdomen.
Der Punkt vor den Flügeln fehlt zuweilen. Schüppchen und Basis der Tibien

meistens gelb. Bei den zweifelhaften ^ ist das erste Fühlerglied unten gelb.

Geissei unten roth. bei einem cT ist ein Strich von den Flügeln gelb. Vordere

Coxen und Trochanteren zuweilen gelb, die Segmente 2—4 länger als breit, das

5. Tarsenglied nur IY2 ii^al so lang wie das 4., nervus transv. analis etwas unter

der Mitte gebrochen, bei einem cT fehlt die schwarze Basis der Hintertibien,

P. bicolor Boie $ (P. melanocephala Gr.?)

P.sagax Hrt. ^ 5 . Aus Anthonomus pomorura, Tischeria complanella, Cochy-

lis posterana u. Motten in Statice erzogen. Beim <^ sind die Palpen, erstes Füblerglied
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unten, die vorderen Beine und die Hintertrochanteren gelb, die Hintercoxen schwarz,

zuweilen haben die vorderen Coxen eine schwarze Basis, ein ^ hat rothe Hinter-

coxen. Die $ gleichen ganz denen vonP. brevicornis, nur ist das Stigma dunk-

ler, der nervus transv. analis unter der Mitte gebrochen.

P. vesicaria Rtzbg. ^ ?. Aus Tortrix Bergmanniaua, Tischeria cora-

plauella, einem Coleophora-Sacke und aus Gallen von Keuiatus Valisnieri, vimi-

nalis, vesicator und Cryptocampus medullarius, venustus etc. erzogen.

P. cingulata Ktzbg. $ . Aus Tachyptilia populella erzogen. Ein $

hat das Abdomen fast schwarz.

P. linearis Rtzbg. ^ $. Aut Rctinia reslnana und Fenusa pumilio er-

zogen. Der nervus transv. analis bei den ^ fast gar nicht gebrochen mit undeut-

lichem Längsnerr, bei den 2 tief unter der Mitte gebrochen mit deutlichem

Längsnerv.

P. abdominalis Gr. $. lusterburg. Gehört zu einer besonderen Gat-

tunor, wesen des vollständio: und regelmässifj sefelderten Metathorax vielleicht zu

Panteles Frst.

Genus Polysphincta Gr.

P. varipes Gr. (Zaglyptus Frst.) <^ $ . Beim ^ sind Schüppchen und

Trochauteren gelb, Coxen und Abdomen ganz schwarz.

P. rufipes Gr. ^ $. Ein Königsberger ^ aus einer Spinne erzogen.

Fühlergeissel rothgelb, oben dunkler, Vordercoxen und alle Trochanteren gelb,

der nervus radial, externus gerade.

P. boops Tscheck. ^ $. Das ^ aus einer Spinne (Teridium) erzogen.

(S. Hymenoptcrologische Notizen von Brischke, in der deutschen Entomologischen

Zeitschrtft XXI. 1877, Heft II).

P. multicolor Gr. $. Metathorax schwarz.

P. tuberosa Gr. ^ %. Beim ^ sind alle Trochanteren gelb, Basis der

Segmente 3 und 4 roth, Segment 1 ist vor der Spitze nicht quer eingedrückt.

Das $ hat die Hiutertibien roth mit schwarzer Spitze.

P. carbonator G. $. Nervus transv. analis auch in der Mitte ge-

brochen, Schenkel immer roth, Hintertiblen zuweilen schwarzbraun, Basis und In-

nenseite rothgelb.

P. gracilis Hlmgr. ^.
P. nigrieornis Hlmgr. ? (^. 5 mm. 1., derh $ gleich gefärbt, nur:

Mandibeln gelb, vordere Coxen und alle Trochanteren gelblichweiss, Hinterschen.-

kel schwarz, auch die Mitteltibien mit bräunlicher Spitze und bräunlichem Fleck

vor der Basis, Hintertarsen mit weisser Basis. Kopf hinter den Augen schmaler,

nervus rad. externus gerade.

P. discolor Hlmgr. ^ 2. Beim ^ auch Mandibeln und Clypeus roth-

crelb, Thorax ganz roth, nur Fleck an jeder Seite des Schildchens und Metathorax

schwarz, Hintercoxen und Hintertarsen gelb, diese mit braunen Gliederspitzen,

die von den eingedrückten Linien gebildeten Felder auf den Segmenten 2—

5

braun. Ein <^ Thorax und Abdomen schwarz, dieser und die Mittelbrust rö-

thelnd, Schildchen roth; ein anderes cT li^'^t nur das Schildchen roth, bei beiden

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



115

sind die Hintercoxen roth. (Vielleicht eigene Art). Die $ sind wie die ^ ge-

bildet, Hintercoxen roth, Abdomen schwarz, roth durchscheinend, Terebra kurz

und o-erade. Ein 2 hat den Mesothorax oben fjauz und die Mittelbrustseiten

zum Theile roth, Hintertarsen braun, die Basis des ersten Gliedes gelb.

P. quadrisculpta Gr. (Trvphon Gr. IL, S, 250, n. 162) ^. Dieses

cf scheint mir hierher zu gehören. Kopf glänzend, hinter den Augen schmaler,

Gesicht etwas schmaler als Stirn, Clypeus klein, Mandibeln schmal, Palpen gelb,

Thorax glänzend, Mesothorax vorn Slappig mit tiefen und breiten Furchen, die

fast bis zum Schildchen reichen und dadurch die Oberseite des Mesothorax etwas

vertiefen und das Schildchen durch eine breite Furche trennen ; Metathorax runz-

lig, mit tiefer, seitlich umleisteter Längsfurche, area posteromedia klein; Segment

1 oben gewölbt mit 2 Längskielen bis zur Spitze, seitlich mit schräger Furche,

Segmente 2—5 mit Quereindrücken, die sich in der Mitte winklig nach hinten

biegen, auf Segment 2 und 3 geht noch jederseits ein seichter schiefer Eindruck

von der Basis bis zum Quereindrucke, so dass der zwischen liegende Kaum die

Gestalt eines Khombus erhält, und etwas dunkler gefärbt ist; Stigma ziemlich gross,

Radialzelle kurz, der nerv. rad. externus mit der Seite des Stigma parallel, ner-

vus transv. analis unter der Mitte gebrochen, einen feinen Längsnerv aussendend.

Genus Clistopjga Gr.

Ol. incitator Fbr. (^ ? . Die Hiutertibien sind immer an der Spitze

und vor der Basis braun. — Var. 1 Hlmgr. (Gl, haemorrhoidalis Gr.) $. —
Var. 2 Hlmgr. ^ 2 . Das ^ hat den Kopf Avie bei der Stammart gefärbt, Coxen

und Trochanteren gelb, Hintercoxen mit schwarzer Basis, Hintertrochanteren oben

mit schwarzem Basalfleck. Ein ^ hat ganz schwarze Hintercoxen und die Spitze

des Schildchens und das Hinterschildchen gelb. Aus Retinia resinana erzogen.

Cl. rufator Hlmgr. $. Die orbitae verticis theilweise weiss, Thorax

roth, nur Pro- und Mesothorax schwarz, Hintertibien auch vor der Basis braun,

Segment 1 mit schwarzer Basis.

Genus Glypta Gr.

Gl. striata Gr. ?. Bei einem $ FühlergUed 1 ganz schwarz, Basis

der Hintertibien gelb.

Gl. Brischkei Hlmgr. ?.

GL fronticornis Gr. (Conoblasta Frst.) (^ $ . Bei den ^ und zuwei-

len auch bei den $ die B'ühler schwarz.

Gl. monoceros Gr. (Conoblasta Frst.) cf. Coxen und vordere Trochan-

teren roth.'

Gl. ceratites Gr. (Conobl. Frst.) cT $ . Hintere Trochanteren an der

Basis schwarz, ein <^ hat die Segmente 2 und 3 roth, auf 3 nur 2 Dreiecke

schwarz, ein § ist ebenso geiärbt. Aus Nephopteryx vacciniella erzogen. —
Var. m. cT. Segmente 1—4 roth, Segment 1 an der Basis, 2—4 je 2 Flecke

schwarz.

Gl. corniculata v. Siebold in htt. nach Woldstedt -- bicornis Desvignes,

wohl auch = bicornis Boie. (S. Stettiner Entomol-Zeitung. 1850, n. 6. Seite 216.)
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(Diblastomorph<a Frst.) ^ ?. Nigra; fronte bicornuta, ilagello antennarum subtus

rufu, basi nigra, stigmate fusco, radicc et squaaiula iiavis, abdoininis medio plus

minusve ruto. ^'. ore et pedibus auterioribus flavis, posticis rufis, coxis nigris.

trochanteribus fiavis, apice tibiaruin tarsisque uigris. £ : palpis, apice cypei pedi-

busque rufis, coxis uigris, posticis apice tibiaruni et tarsis nigris.

11 mm. ]., Gesicht matt, fein punktirt, beim ^ mit weissen Silberhaaren,

Stirn <Ti-ob puuktivt, mit 2 starken stumpfen Hörnern; Thorax ebenfalls grob und

weitläufig puuktirt; Metathorax ungefeldert, Abdomen auf den Segmenten 1—

3

o-rob und weitläufig punktirt, Segment 1 lang, in der INlitte seitlich eingeschnürt,

die beiden Mittelkiele kurz und wenig Aortretend, Terebra so lang wie Abdomen.

Schwarz: Fühlergeisselunten roth, Basis schwarz, Flügelwurzel und Schüpp-

chen gelb, Stigma braun. Das <^ hat Palpen, Mandibeln, Ch-peus und vordere

Beine welb, Hinterbeine roth, Coxen, Spitzen der Tibien und die Tarsen schwarz,

Trochanteren gelb ; liinterrand der Segmente 1 und 4, Segmente 2 und 3 roth,

jederseits mit oeckigem Basalfieck. Das 2 hat Palpen und Spitze des Clypeus

roth, oder Mandibelnraitte und Spitze des Clypeus gelb, Fühler zuweilen ganz

schwarz, I3eiue roth mit schwarzen Coxen, Spitze der Hintertibien und die Hin-

tertarsen schwarzbraun: Segmente 1—3 roth, 1 mit schwarzer Basis, oder Seg-

ment 1 schwarz mit rother Spitze, 2 und 3 wie beim ^. Ein $ hat rothe Hin-

tertibien und Hintertarsen. Ein anderes $ hat nur Segment 2 rothbraun mit

den schwarzen Basalilecken und Segment 3 nur mit rothem Hinterrande. — Var:

m. $ . Palpen, Mandibeln. Clypeus, Beine nnd Abdomen ganz roth, Thorax oben

und unten rothbraun.

Gl. extincta Rtzbg. cT ?• ^us Tortrix laevigana erzogen. Ist wohl nur

eine kleine GL ceratites. Nervus transv. analis weit unter der Mitte gebrochen,

vordere Coxen und die Trochanteren gelb, Hinterkniee bei beiden Geschlechtern

schwarz.

Gl. flavolineata Gr. ^ $. Auch das Hinterschildchen meistens gelb,

ein ? hat die Mittelbrust roth, — Var. m. ^, Grundfarbe braunroth.

Gl. consimilis Hlmgr. ^ ?. Metathorax bei den $ ohne Felder, die

Hintertarsen oft mit gelber Basis der Glieder, die Fühler oft schwarz. Ein ?

aus Könio-sbero; hat die Hintertrochanteren oben mit schwarzer Basis und die

Se<''mente 2 und 3 mit breitem rothem Hinterrande.

Gl. incisa Gr. ^ % . Durch längere und schärfer gefurchte Segmente

des Abdomen und längere Terebra von Gl. consimilis verschieden, ISIetathorax

auch bei den 2 fein gefeldert. — Var. m, $ . Neustadt. Abdomen roth, Spitze

braun, ]\Ietathorax deutlicher gefeldert, Beine kräftiger, Segmente 2 und 3 fast

quer, Terebra kürzer. (Eigene Art?)

Gl. teres Gr. (lugubrina Hlmgr?) <^. Palpen immer schwarzbraun,

Spitze des Clypeus und Punkt vor den Flügeln gelb; ein (^ hat die Basis der Ti-

bien gelb. — Var, m. (^ . Königsberg. Punkt vor den Flügeln fehlt, Metatho-

rax mit 3 Feldern, area superomedia parallelseitig, Stigma scherbengelb, nervus

transv. analis kurz vor dem Ende gebrochen, Hinterschenkel rotlibraun, Segment

1 mit schärferen Kielen.

Gl, bifoveolata Gr. $. Die Segmente 2 und 3 quadratisch oder et-
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was langer als breit. Sollte Gr. teres ^ nicht hierzu gehören? — Var. 1 Hlmgr.

$ , (Ein ^ aus Königsberg hat die Segmente 1—4 braunroth, Segment 1 mit

schwarzer Basis.)

Gl. mensurator Gr. (= lugubrina var. 1 Hlmgr.) J" $ . Metathorax

mit 5 scharf umleisteten Feldern, Segmente 2 und o nicht breiter als lang, nervus

tvansv. analis unter der Mitte, aber höher hinauf gebrochen als bei Gl. teres und

bifoveolata, Hiutertibieu roth mit gelber Basis, der dunkele Schatten vor dersel-

ben fehlt bei einem ^T, bei einem anderen ^ fehlt die gelbe Basis. Beim %

sind die Beine ganz roth, nur äusserstc Spitze der llintertibien braun. Ein $

aus Neustadt hat die hinteren Coxen schwarz gefleckt.

Gl. scalaris nach Hlmgr. cf 2 . Aus Nephoptervx vacciniella erzogen.

Kopf und Thorax sehr grob punktirt, Raum zwischen Augen und JNIandibeln

breit, Metathorax mit 5 Feldern. Bei den ^ sind die Mandibeln zuweilen gelb,

die Hintertarsen gewöhnlich ganz schwarz. Ein cT hat die rechten Hintertarsen

roth, die linken schwarz. — V^ir. m. J' 2 . Das cT li^t die Hinterränder der

Segmente 1 — 3 breit roth, das $ dieselben Segmente roth, nur Basis von 1 und

die erhabenen Dreiecke von 2 und 3 schwarz.

Gl. scalaris Gr. $. Dieselbe grobe Punktirung. Mandibeln, kurzer

Streif vor den Flügeln und Schüppchen gelb, Fühlergeissel und Spitze desSchild-

cheus braunroth. — V ar. m. $ . Schildoheu und Abdomen roth, Punktirung

etwas feiner.
'

Gl. vulnerator Gr. $. Punkt vor den Flügeln gelb, nervus transv.

analis tief unter der Mitte gebrochen.

Gl. haesitator Gr. ^ $. Aus Grapholitha nebritana erzogen. Nervus

transv. analis zwar unter der Mitte, aber höher hinauf gebrochen als bei Gl. vul-

nerator, Punkt vor den Flügeln gelb, Spitze der Hinterschenkel immer schwarz.

— Var. m. ^. Spitze der Hintercoxen und die Mitteltarsen einfarbig roth, Seg-

mente 2—4 ganz, 5 am Hinterrande breit roth.

Gl. resinanae Hrtg. cf $ . Aus lletinia rcsinana erzogen.

Gl. dubia Rtzbg. ^. Aus einer Tortrix erzogen. Färbung wie bei Gl.

consimilis, aber die Segmente 2 und 3 länger alt breit.

Gl. rufipes m. ^. Nigra; palpis, apice clypei , radice et squamula

stramiueis, flagello antennarum subtus i'erruginco, basi nigra, pedibus rufis, tro-

chanteribus anterioribus flavescentibus; stigmate dilute fusco.

11— 13 mm. 1.; Kopf und Thorax, besonders das Gesicht, weisshaarig,

Clypeus mit langen bräunlichen Haaren, Stirn fein gerunzelt, schwach gewölbt,

Fühler fast von Körperlänge; Thorax fein punktirt, glänzend, INIesothorax o-lap-

pig, Metathorax grob punktirt, deutlich gefeldert, nervus transv. analis unter der

Mitte ii^ebrochen, Segment 1 länjjer als die Hintercoxen, s^erandet, mit 2 scharfen

Längökielen, die bis zur Mitte reichen, Segmente 2 und 3 länger als breit.

Schwarz; Palpen und Spitze des Clypeus gelb, bei einem ^ ist die Spitze

der Mandibeln roth, Fühlergeissel unten rothbraun, Basis schwarz; Stigma hell-

braun, Wurzel und Schüppchen gelb; Beine roth, vordere Trochanteren geblich.

Bei einem cT i^it dunkleren Fühlern sind die äu~serste Spitz« der Hintertibien

und die Hintertarsen bräunlich, GUed 1 mit rother Basis.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



118

Geuus Schii«pyga Gr.

Seh. podagrica Gr. <^. Gesieht mit kurzem schwarzea Strich unter

den Fühlern, hintere Sehenkel ganz braunschwarz.

Seh. trieingulata Gr. — Var. 2 Gr. ^. Schüppchen und Basis der

Troehanteren schwarz.

Seh. flavifrons Hlmgr. cT ?• Beide Geschlechter gleich gefärbt, nur

hat das ^ im Gesichte einen kurzen schwarzen Mittelstrich unter den Fühlern.

Bei allen 3 Arten ist das zweite Segment länger als breit.

Genus Arcuetra Hlmgr.

A. tomentosa Gr. (Banchus Gr.) $. Die Spitze der Hinterschenkel

gelb, ein $ hat das Schildchen mit gelber Spitze.

Genus Lamprouota Haliday.

L. nigra Gr. (Phytodietus Gr., Bassus afFinis Zett., Cylloceria Schiödte,

Chalinocerus longieornis Rtzbg., Ch. defeetivus Ruthe, L. fracticornis Hai., Try-

phon melancholieus Gr. cf .) ^ t> • Das $ wohl gleich Lissonota defectiva Gr.

L. marginator Schiödte. (Cylloceria Seh.) ^ $ . Beim ^ sind die Hin-

tertibien in der Mitte breit rotli, auch die Hintertarseu mehr roth als braun.

L. caligata Gr. (Phytodietus Gr., Bassus mentiator Zett., Cylloceria Schi-

ödte, Chalinocerus maneus Ruthe, L. creuicornis Hai.) ^ ? .

Genus Lissouota Gr.

L. maculatoria Fbr. <? ? . — Var. 1 Hlmgr. ^. — Var. 4 Gr. $.

Im Sommer 1878 in Zoppot gefangen. Kopf schwarz, nur Clypeus und die Au-

genränder schmal gelb, Fühler schwarz, Flügel wie bei der Stammart, Vorderbeine

rothgelb, Coxen und Troehanteren oben schwarz, unten gelb, Sehenkel oben mit

schwarzem Streif, Segment 1 schwarz, nur au Bcasis und Spitze je 2 gelbe Punkte.

L. irrisoria Rossi. d^ + . Der L. maculatoria sehr ähnlich, der

Randsehatien der Vorderflügel etwas heller , Abdomen -weniger glänzend,

die Segmeute 2 und 3 etwas kürzer, ebenso die Terebra, Hinterbeine etwaa

kräftiger.

L. parallela Gr. (/ $ . Die L. lineata Gr. ^ gehört wohl hieher.

Hintereoxen schwarz, aussen gelb, Segment 1 schwarz, nur Spitze roth. Bei einem

^ sind die Fühlerglieder 1 und 2 ganz schwarz, bei einem anderen die Hinter-

ränder der Abdominal-Segmente nicht gelb. Bei den ^ sind die Segmente 2 u.

3 immer langer als breit. — Var. 1 Hlmgr. $ .

L. perspieillator Gr. ?. Ist wohl nur Varietät von L, parallela, denn

die Uebergänge fehlen nicht,

L. bellator Gr. «T ? • — Var. 1 Hlmgr. (L. argiola Gr.) <^. Brust

und IJrustseiten ccelb, Sej^ment 5 schwarz mit rothem Hinterrande, Stirn nicht

schmaler als das Gesicht. — Var. 2 Hlmgr. ?. Königsberg.

L. commixta Hlmgr. <^ 9 . — Var. 3 Hlmgr. $. — Var. 4 Hlmgr.

cT. Die gelbe Linie vor den Flügeln fehlt, vordere Troehanteren mit gelben

Spitzen oder unten gelb, Thorax und Fühler ganz schwarz, Abdomen ^ergchiedcu
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gefärbt. — Var. ni, ^, Gesicht schwarz, innere Augenriinder auf der Stirn un-

terbrochen, 2 Längslinien des Gesichts und ein Wangenfleck gelb, Thorax schwarz,

nur Punkt vor und Strich unter den Flügeln und ein 3-eckiger Fleck jederseits

des Mesothorax gelb, vordere Coxen und Trochanteren gelb mit schwarzer Basis,

Hintertrochanteren mit gelber Spitze, Segmente 3 und 4 roth mit schwarzer Mit-

telbinde, 2 und 5 schwcirz mit rothcm Hinterrande.

L. cylindrator Villers. c/' $ . Aus Tapinostola Elymi erzogen. Cocon

cylindrisch, dünnhäutig, dunkelrothbraun. Beim ^ die Vordertrochanteren unten

gelb, die Beine überhaupt mehr gelbroth, die hinteren Tibien meistens mit helle-

rer Basis. — Var. m. cT $ . Schüppchen schwarz.

L» bicornis Gr. Var. 1 Gr. (^ $ . Thorax grob punktirt, Abdomen

glänzend. Beim ^ sind die orbitae frontales (diese auch beim $) und externae

schmal gelb, Hinterschenkel roth, nur Basis schwarz, Hinter tarsen ganz schwarz-

braun, Segment 4 auch roth. Die area superomedia deutlich, Segmeut 1 gerade,

schmal, glänzend, ohne Leisten, nervus radialis externuä stark gebogen.

L. linearis Gr. ?. Königsberg. Kopf hinter den Augen schmaler, area

superomedia umleistet, Segmeute 1 und 2 fein runzlig, 1 gekrümmt, 2 und beson-

ders 3 länger als breit, folgende glänzend, nerv. rad. exiernus fast gerade, Areola

schief trapezisch, den rücklaufeudcn Nerv vor der Spitze aufnehmend, nerv, transv.

analis tief unter der Mitte gebrochen.

L. altipes Hlmgr. = Phytodietus blandus Gr. ? Trochanteren, bei einem

$ auch die Vordercoxeu schwarzfieckig, Schüppchen gelb.

L. rubricosa m. $. Nigra; ore, clypeo et macula ad orbitasverticis fla-

ris, medio faciei et antennls rufis, prothorace, linca infra alas scutelloque llavis,

lateribns meso --= et me'.athoracis castaneo rufis. radiee et squamula flavis, stig-

mate fusco. pedibus rufis, coxis antcrioribus trochanteribusque flavis, abdomine

rufo, basi apiceque nigris.

5 mm. U Terebra 4 mm. 1.; Kopf hinter den Augen schmaler, Metathorax

ohne Felder, area posteromedia scharf undeistet, Areola sitzend, schief, der rück-

laufende Nerv mündet vor der Spitze, nerv, radialis externus fast gerade, nerv,

transv. analis tief unter der Mitte gebrochen, der Längsnerv fein; Segment 1

nicht länger als die Hintercoxcn, gewöR)t, ziemlich breit, nach der Basis allmählich

schmaler werdend, Segmente 2 und 3 quadratisch, Terebra nach oben gebogen.

Schwarz; Palpen, Mandibeln und Clypeus gelb, Gesichtsbeule roth, Schei-

telfleck an jedem Auge gelb, Fühler roth, nach der Spitze dunkler, Prothorax

gelb, die Seiten des Meso- urd Metathorax fast ganz braunroth. Schildchen, Strich

unter den ITlügeln, Schüppchen und ^V^urzel gelb, Stigma hellbraun; Beine roth,

vordere Coxen und alle Trochanteren, auch ein Streif auf den Hiutercoxen gelb.

Bei einem ? sind die Hintertrochanteren roth. Spitze des ersten Segmentes, die

Segmente 2—4 ganz, die Hinterränder der folgenden schmal und die Terebra roth.

L. maculata m. $. Nigra; ore et clypeo rufis, puncto ante ahis, radiee

et squamula flavis, stigmatc testaceo, pedibus rufis, basi coxarum et trochanteruni

posteriorum tarsisque posticis fuscis, segmentcs 2—5 rufis, 2 faseia media, 3 maculis

duabus nigris, terebra rufa.

(3 mm. 1.; wenig glänzend, Kopf hinter den Augcu etwas schmaler, Füh-
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ler lanor, Metathorax ohne Felder, area posteromedia gross, umleistet, Areola

sitzend, den rücklaufenden Nerv hinter der Mitte aufnehmend, nerv, radialis ex-

ternus in der Mitte etwas eingebogen, nerv, transv. analis tief unter der Mitte

orebrochen, der Längsnerr fein, Segment 1 jrewölbt, weniir länger als die Hinter-

coxen, ziemlich breit, nach der Basis schmaler, Knötchen weit vor der Mitte vor-

tretend, Segmente 2 und 3 quadratisch, Terebra last gerade, fast von Körperlänge.

Schwarz; Palpen, Mandibeln und Clypeus roth, Punkt vor den Flügeln,

Wurzel und Schüppchen gelb, Stigma scherbengelb, Beine roth, Basis der hin-

teren Coxen und Trochanteren (bei diesen nur oben) und die Hintertarsen braun;

Segmente 2—5 roth, 2 mit breiter schwarzer Mittelbinde, 3 mit 2 schwarzen

Flecken, Terebra roth.

L. calceolata Gr. (Phytodietus Gr.) $. Palpen rothgelb, Schüppchen

gelb oder rothgelb, dem Ph. caligatus ähnlich, aber Segment 1 länger und schma-

ler, 2 länger als breit. Terebra kaum halb so lang als Abdomen.

L. sulphurifera Gr. cT ? . ^ 4V2» ? ^'" !•; aus lladena sufFurun-

cula erzogen. Gesicht Aveisshaarig. Die Spitzen der Hintertibien schwarz, bei den

<f die Hintertibien oft mit hellerer Basis, der rücklaufende Nerv vor oder in der

Mitte der Areola mündend, Abdomen ganz schwarz. — Var. 1 Hlmgr. ^ $ .

Ein $ aus Königsberfj mit lang gestielter Areola. — Var. m. ^. Gesicht und

vordere Coxen ganz schwarz, Trochanteren roth, vorderste unten gelb, Areola

gestielt.

L. rufipes m. $. (L. impressor var. 2 Gr.?) $. Neuenburg und Neu-

stadt, Nigra; palpis et apice clypei rufis, mandibulis medio flavis, puncto ante

alas, macula humerali, radice et squamula albido-flavis, stigmate dilute fusco, pe-

dibus rufis.

10—11 mm. 1.; Kopf und Thorax dicht und fein punktirt, Gesicht etwas

breiter als die Stirn, Gesichtshöcker wenig vortretend, Stirn concav, Mesothorax

ziemlich deutlich 3-lapptg, Metathorax gerunzelt, area superomedia deutlich, Areola

gestielt, nerv, transv. analis unter der Mitte gebrochen, Abdomen sehr fein ge-

rieselt, Segment 1 etwas länger als die Hintercoxen, gekrümmt, gröber gerieselt,

mit deutlicher Mittelrinne, die bis zum Hinterrande geht, Segmente 2—4 länger

als breit, Terebra etwas länger als der Körper.

Schwarz; Palpen (mit Ausnahme des ersten Gliedes) roth, Mitte der jNlau-

dibeln mit gelbem Fleck, Spitze des Clypeus rothbraun, Punkt vor den Flügeln

und ein 3- eckiger Schulterfleck (bei einem ? fehlend) gelbweiss. Schildchen ge-

wöhnlich mit 2 rothen Seitenstrichen, Stigma hellbraun, Wurzel und Schüppchen

gelbweiss, Beine roth.

L. pleuralis m. ?. Nigra; palpis, mandibulis et clypeo rufls, macula

verticis, striga inter oculos et basin mandibularum puuctoquc ante alas flavis, la-

teribus scuteUi, pleuris et area supracoxalis metathoracis obscure rufis, stigmate

fusco, radice et squamula flavis, pedibus obscure rufis, tarsis posticis et apice tibi-

arum posticariun iufuscatis, incisuris 1 et 2 abdominis rufesccntibus, plica ventraU

flava.

11 mm. 1.; fein punktirt, Kopf hinter den Augen schmaler, Metathorax

grob punktirt, ohne Felder, nur area posteromedia gross und scharf umleistet;
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Areola kurz p:estielt, nervus trausv. analis tief unter der Mitte gebrochen, Segment

1 ohne Leisten, Ilinterrand, wie bei Segment 2 und 3 ghitt und glänzend, diese

langer als breit, Terebra so lang wie der Körper, gerade.

Schwär?; Palpen, Mandibeln und Clypeus roth, Scheitelfleck und Strich

zwischen den Auiren und der Basis der Mandibeln ijelb, Fühle r<reissel unten roth-

bräunlich, Punkt vor den Flügeln gelb, Seiten des Sehildchens (bei einem $ das

ganze Schildchen), Seiten der Mittelbrust und das über den Hintercoxen liegende

Seitenfeld des Mctathorax braunroth; Stigma braun, Flügelwurzel und Schüppchen

gelb (bei einem 5 ist das Schüppchen braun), Beine braunroth, Hintercoxen oben

mit braunem Strich, Hintertarseu und Spitze der Hintertibien bräunlich; Hinter-

rand der Segmente 1 und 2 breiter oder schmaler roth, Bauchfalte gelb.

L. melania Hlmgr.? ^T ?• Beide Geschlechter in Neustadt erzogen, der

AVirtli aber unbekannt, ein $ aus Königsberg aus einer Tortrix-Puppe erzogen.

Areola sitzend, den rücklaufenden Nerv kurz vor der Spitze aufnehmend, nervus

transv. analis tief unter der Mitte undeutlich gebrochen, keinen oder einen un-

deutlichen Läugsnerv aussendend, (bei einem $ ist die Areola im rechten Vor-

derflügel unvollständig); area superomedia vertieft, lang und schmal, Segment 1

mit verschieden gebildeter INIittelturche, Terebra so lang wie Abdomen. Bei einem

$ sind ein 3-eckiger Schulterfleck vor und ein Strich unter den Flügeln gelb.

Das (^ hat Palpen, Mandibeln, Clypeus, einen getheilten Gesichtsfleck über dem

Clypeus und einen Scheitelfleck neben jedem Auge gelb, Fühler nach der Spitze

hin roth; 3-eckiger Schulterfleck, Strich unter den Flügeln, voruere Coxen und

Trochanteren gelb. Einschnitte der Segmente 2—4 roth, Segment 1 vor der Spitze

mit seichtem Quereindrucke. — Var, m. (^. Neustadt. Scheitelfleck fehlt, Hin-

tercoxen sch\varz, Abdomen ganz schwarz, matter, Metathorax ohne area superomedia.

L. lepto gaster Hlmgr. J'.

L. variabilis Hlmgr. cf $ . Ein (^ hat das Gesicht schwarz, nur die

inneren Augenränder, 2 schiefe Linien und Spitze der Wangen gelb, erstes Fühler-

glied und Brust schwarz, Punkt vor den Flügeln gelb, Mitteltrochanteren und die

rothen Hintertrochanteren mit schwarzer Basis, nur Hinterrand von Segment 2

roth. (Vielleicht L. deversor Gr.). Beim $ sind nur dieSeiten des Prothorax

und ein Punkt vor den Flügeln roth, die hinteren Trochanteren schwarz, die Hin-

tertibien schwarzbraun. — Var. 1 Hlmgr. c^ $ . Segment 1 nicht längsstreifig.

Ein (^ hat das Gesicht schwai'z, nur die orbitae faciales und die Wangeuspitzen

gelb, Glied 1 der Fühler schwarz. Ein aus einer Ilaupe von Earias clorana er-

zogenes cT ist normal gefärbt, hat aber auch die orbitae frontales gelb. Ein c?

aus KönifTsberiT hat Brust und Schildchen schwarz, Punkt vor den Flüo-eln cfelb,

Hintertrochanteren schwarz mit gelber Spitzenhälfte, Segment 3 rothbraun. Ln
linken Vorderflügel fehlt die Areola. Hierher gehört vielleicht das cf , welches

Holmgren bei L. impressor beschreibt. Das 5 ist wohl L. hortorum var. 1

Gr., hat aber gelbe Scheitelflecke.

L. lateralis Gr. $. Segment I ohne deutliche Mittelfurche, 2 länger

als breit. Ein $ hat das Abdomen rothbrauu.

L. segmentator. Fbr. cf $. Ein § nur 3 mm. lang, Stigma hell. —
Var. 1 Gr.V $. Färbung wie Stammart, aber Scheitclfleck gelb, Segmente 2 und
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3 fein werunzelt, wohl eijjene Art, der L. ofracilenta nahe, aber mit sitzender

Areola. — Var. 2 Gr. ?. Auch hier ein kleiner gelber ScheitelHeck.

L. Ticin a Hlmgr.? cf ? . Aus einer Tortrix-Eaupe erzogen. Das 5

stimmt mit Holmgren's Beschreibung bis auf die unvollständige Areola und die

gekrümmte Terebra, beides aber wohl Folgen dos Tödtens, ehe das Thier voll-

ständig erhärtet war, daher ist die Terebra weissgelb, statt roth. Die ^ sind

anders gefärbt: Palpen, Mandibeln, Clypeus, Spitze der Wangen, Gesicht (mit

Ausnahme eines schwarzen Längsstriches unter den Fühlern), Scheitelfleck, Fühler-

glieder 1 und 2 unten, Seiten des Prothorax, hakenförmiger Schulterfleck, Fleck

vor den Flügeln, Wurzel und Schüppchen weissgelb, Stigma hellbraun ; Beine

gelbroth, vordere Coxen und alle Trochantereu gelb; Hinterrand der Segmente 1

—3 schmal rothgelb. Tiei mehreren ^ fehlt die Areola, bei wenigen ist sie vor-

handen, klein und schief, den rücklaufendcn Nerv fast am Ende aufnehmend, ner-

vus radial, extcrnus gerade, nerv, transv. analis tief unter der Mitte gebrochen.

Hiutercoxen oft schwarz.

L. errabunda Hlmgr. — Var. 2 Hlmgr. ^. Ist wohl nur Varietät von

L. segmentator. Segment 2 länger als breit, 3 quadratisch, die Areola wechselt,

bald sitzend, bald gestielt, aber der rücklaufende Nerv immer fast an der Spitze

mündend. Gesicht und orbitae front, schwarz; Wangen schwarz oder nur an der

Spitze gelb, Scheitelfleck gelb, Fühlerglied 1 unten zuweilen mit gelbem Punkt.

L. marginella Gr.? ^. Nur 4—5 mm. lang; Kopf breiter als Thorax,

Wangen gerundet, die Areola in beiden Flügeln verschieden, nerv, radial, externus

in der Mitte eingebogen, nerv, transv. analis tief unter der Mitte gebrochen, der

Längsnerv fein; Metathorax fein gerunzelt, ohne Furche, area posteromedia gross;

Segment 1 nicht länger als die Hintercoxen, glänzend, Segmente 2 und 3 qua-

dratisch, auch an der Basis breit roth, Mittelcoxen unten gelblich, Hintertrochau-

teren mit schwarzer Basis, Hintertarseu braunschwarz.

L. impressor Gr. nicht Hlmgr. ^ $. Der Kopf ist nicht klein, die

Stirn nicht eingedrückt, das Abdomen nicht schmal, linienlörmig, die Beine nicht,

wie Holmgr. sagt „sat graciles", sondern, wie Gr. sagt „subgraciles". Kopf und

Brust dicht und kurz weisshaarig, wie bei L. sulphurrifera, aber Segment 1 kürzer

und breiter. Bei den ^ Segmente 2 und 3 quadratisch, bei den $ Segment 2

quadratisch, 3 quer. Grössere cT ^"^^ ? wurden aus Sesia sphecl, =^- formicae

= und philantiformis und aus Tapinostola Elymi erzogen. Beim ^ sind die

vordem Coxen und Trochantereu zuweilen unten heller, fast gelb, was auch Gr.

sagt. Bei 2 ^ haben die Hintertrochanteren oben eine schwarze Basis; die Areola

ist gestielt, der nerv. rad. externus in der ISIitte eingebogen, nerv, transv. analis

unter der Mitte verschieden tief gebrochen.

L, impressor var. 2 Gr. (L. 5-angularis Rtzbg.?) ^ 5« Kopf breiter

als Thorax, hinter den Augen schmaler, JMetathorax mit Mittelfui'che, Segment 1

so lang Avie die Hintercoxen, breit, gekrümmt, mit flacher Mittelfurche, wie die

folgenden Segmente matt, nur die Hinterränder etwas glänzend, Segment 2 und

3 quadratisch, die Areola bei den ^ schief trapezisch, den rücklaufenden Nerv

vor der Spitze aufnehmend, bei den 5 uuregelmässig 5-eckig, nerviis rad. externus

fast gerade, nerv, transv. analis unter der Mitte gebrochen. Hintertarsen braun.
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Bei den ? sind die orbitae faciales gelb, bei den ^ nicht, bei diesen fehlen auch

die Scheitelfleclie, Fühlergeissel roth, nur Glied 3 und Basis von 4 schwarz, Sehild-

chen mit 2 «reiben Seitenflecken an der Basis.

L. brachycentra Gr.? $. Der breite und kurze Kopf hinter den Augen

schmaler, Schildchen gewöhnlich, Metathorax mit Mittelrinne, Abdomen langoval,

Se<j'ment 1 so lang wie die Hintercoxen, gebogen, ziemlich glänzend, nach der

Basis zu allmählich schmaler, Segment 2 länger als breit, nach der Spitze hin brei-

ter, 3 quer, nerv, radialis exteruus in der Mitte etwas eingebogen, die Areola

nimmt den nerv, recurrens hinter der Mitte auf, nerv, transversus analis wenig

unter der Mitte gebrochen, Terebra so lang wie der Körper. Spitze des Clypeua

roth, Schüppchen schwarzbraun.

L. basalis m. ^ $ . Aus Hadena sufFuruncula und Tapinostola Elymi

erzogen. Nigra; clypeo rulescente, stigmate nigro, radice et squamula (in (^puncto

ante alas) flavis; pedibus rufis, tarsis posticis nigris (in ^ basi tibiarum flava).

9 mm, lang; Kopi und Thorax punktirt, Kopf hinter den Augen nicht

schmaler, Stirn flach, Wangen gerundet, Gesicht der ^ kurz weisshaarig, Fühler

der cT "3,ch der Spitze verdünnt, Metathorax grobrunzlig punktirt, area supero-

media fehlt; Areola gestielt, nerv, radial, externus an der Spitze eingebogen, (bei

2 <f hat die Discocubital-Ader einen langen Ast), nerv, transv. analis unter der

Mitte gebrochen; Segment 1 bei den ^ gerade, doppelt so lang wie breit, bei

den $ breiter und etwas gekrümmt, grobrunzlig punktirt, nach der Spitze glatter,

Terebra körperlang. Der L. sulphurifera sehr nahe stehend.

Schwarz; Clyjieus rothbraun, bei den ^ ein Punkt vor den Flügeln gelb,

Stigma und Kadius pechschwarz, "Wurzel und Schüppchen gelb; Beine roth, Basis

der Tibien(bei den $ der vorderen mehr oder weniger) gelb, Hintertarsen schwarz.

—

Cocon cylindrisch, dünnwandig, glänzend, bräunlich weiss oder dunkelbraun.

— V^ar. m. <^. Schulterfleck gelb.

L. nigra m. $ . Aus Sesia spheciformis erzogen. Nigra; palpis, margine

inferiore mandibularum, apice clypei, puncto ante alas, radice et squamula rufo-

flavis, stigmate nigro, tibiis anterioribus femoribusque rufis; terebra lougitudine

corporis.

10 mm. lang; punktirt, Kopf hinter den Augen etwas schmaler, Wangen
schmal, IVIetathorax grobrunzlig punktirt, area superomedia etwas glänzender, Seg-

ment 1 länger als breit, gewölbt, grob runzlig punktirt, mit tiefer glatter Mittel-

rinne, die fast bis zum Hinterrande geht, Segmente 2 und 3 quadratisch, Areola

kurz gestielt, den rücklaufenden Nerv in der Mitte aufnehmend, nerv. rad. exter-

nus sanft geschwungen, nerv, transv. analis unter der Mitte gebrochen.

Schwarz; Palpen, Innenrand der Mandibeln, Spitze des Clypeus, Punkt

vor den Flügeln, Wurzel und Schüppchen rothgelb, Stigma schwarz, vordere Ti-

bien und alle Schenkel roth, Yordercoxen und Vordertrochanteren unten roth,

Hintertibien an der Basis aussen und an der Unterseite roth.

L. scabra m. ^. Nigra; ore, clypeo, orbitis facialibus abbreviatis, puncto

et macula hamnta ante et hnea infra alas, radice et squamula flavis, alis infuma-

tis, stigmate brunneo, pedibus rufis, coxis et trochanteribus anterioribus flavis,

tarsitj posticis nigris.
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6 mm. lang; Kopf etwas breiter als der Thorax, hinter den Augen nicht

schmaler, Gesicht kurz weisshaarig, Mesothorax vorn 3-lappig, jMetathorax grob

gerunzelt mit scharf umleisteter, langer und schmaler area supei-omedia, Segmente
1—5 gleich breit, Segment 1 etwas länger als die Hintercoxen, nach der Basis

zu allmählich etwas schmaler, gerade, oben gewölbt, grob längsrunzlig, mit seich-

ter Mittelfurche und glänzendem Hinterrande, Segmente 2 und 3 länger als breit,

2—4 tein gerunzelt, mit glänzenden Hinterrändern, folgende Segmente glänzend.

Areola klein und sitzend, den rücklaufeuden Nerv hinter der Mitte aufnehmend,

nerv. rad. externus gerade, nerv, transv. analis unter der Mitte gebrochen.

Schwarz; Palpen, Maudibeln (ausser den Zähnen), Clypeus, die Gesichts-

augenränder als kurze Striche, Punkt und hakenförmiger Fleck vor und Strich

unter den Flügeln, Wurzel und Schüppchen grelb, Flügel braun getrübt, Stigma"

braun; Beine roth, vordere Coxen und Trochantereu gelb, Hintertarsen schwarz.

L. culicilormis Gr. ^. Bis 10 mm. lang. Sollten diese ^ nicht zu

L. bellator gehören? Beide Arten sind hier nicht selten, aber zu culiformis ist

noch kein $ gefunden. Holmgren citirt bei Var. 1 von L. bellator die L. argiola

Gr. Bei dieser Art beschreibt Gravenliorst zwei verschiedene Färbungen des Ab-

domen Holmgren's Var. 1 der L. bellator hat die Färbung Nr. 2, während die

Färbung Nr. 1 auf L. culiciformis zu passen scheint.

L assimilis m. ^. Mit L. culiciformis fast ganz gleich gefärbt, aber

kleiner und mit schmalerem Abdomen. Nigra: ore, clypeo, facie, genis, orbitis fron-

tis et verticis, scapo antennarum subtus, prothorace, striga ante et linea infra alas,

raacula hamata mesothoracis, pectore, scutello et postscutello, macula laterali meta-

thoracis, radice et squamula alarum, coxis, trochanteribus et marginibus apicalibus

segmentorum abdominis flavis; pedibus rufo-flavis, basi femorum posticorum et tarsis

posticis fuscis.

7 mm. lang; matt. Kopf etwas breiter als der Thorax, hinter den Augen

nicht schmaler, Fühler fast körperlang, Thorax cylindrisch, ]\Iesothorax vorn 3-

lappig. Schildchen 4-eckig, nicht umleistet, flach, Metathorax ohne Felder; Abdo-

men schmal, Segmente 2—6 gleich breit, Segment 1 etwas länger als die Hinter-

coxen, wenig gekrümmt, mehr als doppelt so lang wie breit, Segmente 2 und 3

länger als breit; Beine schlank; Areola sitzend oder kurz gestielt, nerv, radial,

externus fast gerade, nervus transv. analis unter der ]\Iitte gebrochen.

Schwarz; Palpen, Mandibeln, Clypeus, Wangen, Gesicht, orbitae frontis

und verticis, die beiden ersten Fühlerglieder unten, gelb, Fühlergeissel unten braun-

roth; Prothorax, ein breiter Strich vor und ein Strich unter den Flügeln, haken-

förmiger Fleck an jeder Seite des ]\Iesothorax, dessen Spitze gewöhnlich in eine

rothfjelbe Linie fast bis zum «reiben Schildchen ausläuft, Mittelbrust und deren

Seiten, Hinterschildchen, Seiten des Metathorax, Flügelwurzel und Schüppchen gelb,

Stigma hellbraun; Beine gclbroth, Coxen und Trochantereu gelb, Hintercoxen zu-

weilen mehr oder weniger roth gestreift, äusserste Basis der Hinterschenkd und

die Hintertarsen braun; Hinterränder aller Segmente gelb.

L. accusator Gr. ? $. Dieses 5 stimmt zwar in der Färbung, nicht

aber in der Gestalt mit Gravenhorst's Beschreibung überein. Zu den Lissonoten

gehört es nicht, ich tiude aber in Försters Synopsis keine Gattung, zu der es ge-
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hören könnte, vielleicht Enslmiis. — Ko|Df hinter den Augen nicht schmaler, mit

ziemlich breiten, runden Backen, Clypeus vorn eingedrückt, Schildchen erhöht u.

gerandet, Metathorax grob gerunzelt mit 3 parallelen Langsleisten, area supero-

media hinten offen, ai"ea posteromedia 6-eckig, Abdomen so breit wie der Thorax,

nicht cylindrisch, sondern oval, fein runzlig punktirt, Segment 1 grob gerunzelt,

so lang wie die Hintercoxen, nach der Basis allmählich schmaler werdend, oben

gekrümmt, Segmente 2 und 3 quer; Vordertibien nach der Spitze zu allmählich

verdickt; nervus trausversus analis etwas über der Mitte gfebrochen.

Genus Upnacis Frst.

H. caligata Gr. (Lissonota Gr.) $. Abdomen ganz schwarz.

Genus leniscus Schiödte.

M. setosus Fourcr. (Lissonota Gr.) cT $ . Aus Cossus ligniperda erzo-

gen. Cocon cylindrisch, braun, aussen rauh.

M. catenator Pz. (Lissonota Gr., Tryphon excavator Zett., Bothynophrvs

Frst.) ^ $ . Aus einer Noctua-Raupc erzogen. Die orbitae verticis bei cT und

$ kurz gelb. Beim 5 die Hinterschenkel oben schwarzbraun. Cocon elliptisch,

dünn, hellbraun, glänzend, aussen etwas wollig.

M. agnatus Gr. (Lissonota Gr.) ^ $. Beide Geschlechter haben einen

gelben Scheltelfleck, Hintertarsen immer schwarz, bei den ^ sind die hinteren

Coxen schwarzbraun mit rothen Spitzen. Ein ^ mit ganz schwarzem Abdomen.

M. pimplator Zett. (Tryphon Zett.) ^ $. Aus Sesia formicae, = spheci

= und hylaeiformis erzogen. — Areola gestielt, den rücklaufenden Nerv hinter

der Mitte aufnehmend, nerv, transv. analis in der Mitte gebrochen, area supero-

media lang und schmal. Beim ^ sind die inneren Augenränder gelb.

M. murinus Gr. (Lissonota Gr., Tryphon albitarsorius Zett., Alloplasta

Frst) $ . Königsberg.

Genus Phytodietus Gr.

Ph. coryphaeus Gr. $. Fühler immer schwarz, die Punkte unter den

Flügeln fehlen, auch die Scheitelflecke fehlen zuweilen, dass Uebrige stimmt mit

Gravenhorst's Beschreibung. Aus Tortrix-Raupeu erzogen. — Var. 1 Gr. $ .
—

Var. 3 Gr. $. (Lissonota obscura Rtzbg. B. III., S. 106, n. 6.) Aus Pen-

thina salicana, Grapholitha roborana und Tortrix viridana erzogen. Der gelbe

Gesichtspunkt fehlt, zuweilen ist auch Fühlerglied 3 unten weisslich, der Punkt

unter den Flügfeln und vor den Mittelcoxen fehlt, zuweilen auch die rothen Sei-

ten des Metathorax, dafi^esen bilden die beiden gelben Punkte des Metathorax

geschwungene Querstreilen, die sich oft vereinigen. Der Mesothorax hat zuwei-

len auch 2 gelbe Flecken. Vordercoxen scliAvarz, mehr oder weniger gelb, auch

die Mitteltrochanteren mit schwarzer Basis, Hintertarsen ganz schwarz, alle Kniee

mehr oder wenio^er crelb, der Hinterrand der Seormente in verschiedener Breite

gelbweJss.

Ph. segmentator Gr. (=• Lissonota pectoralis Rtzbg. B. HL, S.

105, n. 5) ö^ ? . Aus Grapholitha roborana, Tortrix ribeana, laevigana, Cidaria
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gallaria und anderen Tortrix-Raupen erzogen. Im Juni fand ich eine Tortrix-

Kaupe mit 2 verschiedenen Schmarotzermadeu besetzt. Die eine war 5 mm. \iin<r,

weisslich und sog von aussen nahe am Thorax. Die andere sog im Innern der

Raupe, machte am 19. Juni ein cyhndrisches, Aveisses, glasartiges Cocon, (das oft

auch hellbraun mit weisser Mittolzone gefärbt ist), in welchem sich die wcissgelbe

Made am 5. Juli zur "\Yespc entwickelte. Die erste Made starb, von der Raupe

blieb nur die Haut übrig. — Bei deji $ sind die inneren Augenränder, 2 Flecke

des Gesiclits, die Wangen zwischen den Augen und jNIandibeln, die Punkte unter

den Flügeln und über den vorderen Coxen und die Querbinde des Metathorax

breit gelb; Fühlergeissel unten zuweilen roth; .Beine wie bei coryphaeus gefärbt.

— Var. 1 HImgr. (^. Aus Tortrix viridana erzogen. — Var. m. $. Kaum
5 mm. lang; alle Coxen schwarz, die vordersten gelb gefleckt. Schildchen ganz

gelb.

Ph. coryphaeus und segmentator scheinen mir zu einer Art zu gehören.

Die Breite des Raumes zwischen den Augen und Mandibeln ist nicht immer

ganz gleich, auch die Länge des Bohrers und die Färbung seiner Klappen ist

Meinen Verschiedenheiten unterworfen, aber das Flügelgeäder und das erste Hiu-

terleibsseo-ment sind gleich. Ich erzo^ aus o^leichen Wirthen in Danzig den seg-

mentator $ , in Zoppot den coryphaeus (^ $ und diese ^ stimmen mit denen

von segmentator überein.

Ph. polyzonias Gr. (Lissonota Gr.) cT ?• Hintertarsen schwarz, äuserste

Basis und Spitze der Glieder 1—3 und Glied 4 ganz roth. Nervus transv. analis

unter der Mitte gebrochen, Segment 1 doppelt so lang wie breit, vor den Knöt-

chen etwas eingeschnürt. Zu diesen ^ bringe ich folgendes 5 : 9 mm. lang;

schwarz, Palpen und Spitzen der Mandibeln rothbraun, innere und äussere Au-

geuränder schmal gelb, Fühlergeissel unten rothbraun, die beiden Querleisten hin-

ter dem Schildchen und ein grosser Fleck des abschüssigen Theiles des Metatho-

rax gelb; Beine,roth, vordere Coxen, Basis aller Trochanteren, Basis und Spitze

der Hintertibien und die Hintertarsen schwarz, die vorderen Tarsen braun, Terebra

kürzer als Abdomen. Alles Andere wie beim <^.

Ph. blandus Gr. (= Lissonota altipes Illmgr.) $ . Trochanteren ge-

wöhnlich oben mehr oder weniger schwarz.

Ph. errabundus Gr. </ $. Aus Cidaria rubidaria, sinuaria und gali-

aria erzogen. Cocon cylindrisch, dünnwandig, glänzend, dunkelrothbraun. — Bei

den cf sind alle Coxen und Segment 1 an der Basis oder ganz schwarz. Der

nerv, transv. analis weit unter der Mitte gebrochen, bei den $ fehlt die Areola

gewöhnlich, Metathorax ohne area superomedia; Segment 1 länger als die Hin-

tercoxen.

Ph. microtamius Gr. (cT = Mesoleptus modestus Gr.) <? ? . Kopf

hinter den Augen nicht schmaler, mit breiten, gerundeten, glänzenden Wangen,

Fühler dick, Hintertarsen rothbraun.

Ph. rufipictus m. $. Niger; ore, clypeo, macula verticis, articulo 2!l^

antennarum, macula ante et infra alas, macula hamata mesothoracis, radice et

squamula alarum flavis; strigis duabus mesothoracis, pectore, pleuris, scutello et

postscutello, macula supra coxas posticas pedibusque rufis, coxis anterioribus tro-
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chanteribusque flavis, apice tibiarum posticarum et tarsis posticis nigris, margini-

bus apicalibus segmentorum 3—7 abdomiiiis tenuissime flavis.

9 mm. lang; Kopf und Brust matt, Kopf hinter den Augen schmaler,

Areola gestielt, nerv, transv, analis unter der Mitte gebrochen, Metathorax mit

vertiefter area superomedia; Abdomen glänzend, Segment 1 so laug Avie die liin-

tercoxen, etwas gelcrümmt, allmählich verbreitert, Segment 2 fast quadratisch, Te-

rebra kürzer als das Abdomen, mit lang behaarten Klappen; Hiutertibien bedornt.

Schwarz; Palpen, Mandibeln (mit Ausnahme der Zähne), Clypeus, 2

Punkte unter den Fühlern, Scheitelfleck neben jedem Auge, Glied 2 der Fühler,

Fleck und hakenförmiger Streif vor und Fleck unter den Flügelu, Spitze des

Schildchens und das Hinterschildchen, Flügehvurzel und Schüppchen gelb, Stigma

hellbraun; Fühlergeissel unten rothbraun; 2 Längsstriche des Mesothorax und

Basis des Schildchens, Mittelbrust und ihre Seiten, Fleck des Metathorax über

den Hintercoxen und die Beine roth, vordere Coxen und alle Trochanteren gelb,

Hintertrochanteren mit schwarzem Basalfleck, Hinterschenkel und Hiutertibien

innen gelblich, aussen braun gestreift, Spitze der letzteren und die Hintertarsen

schwarz, Segmente 3—7 mit feinem weissgelbem Hinterrande.

Am 24. Septbr. 1852 in Heubude gefangen.

Genus Xorides Gr.

X. Wahlbergi Hlmgr. (^ $ . Beiden ^ ist das erste Fühlerglied unten

nicht gelb, höchstens die Spitze desselben, Hinterschildchen gelb, Abdomen ganz

schwarz. Bei den $ sind die Palpen rothbraun, Fleck der orbitae faciales und

die orb. frontales gelb, vordere Coxen, Trochanteren und Tibien roth, Hintertro-

chanteren, Hintertibien und Hintertarsen schwarz; Terebra so lang wie das

Abdomen.

X. albitarsus Gr. $ . Königsberg. Nur die orbitae frontales gelb, die

Fühler fehlen, Vordertibieu mit zahlreicheren Doruspitzen als bei X. Wahlbergi,

die Yorderen Tibien nur hellrothgelb, Basis der Hiutertibien nicht weisslich.

Genus Xylonomui Gr.

X. filiforrais Gr. ^ $. Königsberg.

X. irrigator Fbr. cf ? .

X. pilicornis Gr. (Sterotrichus Frst.) ^. Vordere Coxen roth mit

schwarzer Basis, Hintertibien roth mit schwarzer Mitte, Hintertarsen mit rother

Basis.

X. depressus Hlmgr. cT ?• Neustadt. Das <^ hat die vorderen Tibien

gewöhnlich, die Penisklappen gross mit gerundeter Spitze; E'ärbung wie beim $.

X. rufipes Gr. ^^ $ . 18 mm. lang; Metathorax gefeldert, mit 2 längeren

und unter diesen 2 kurzen stumpfen Spitzen, Segment 2 mit schiefen Basaltur-

chen; nerv, transv. analis in der Mitte gebrochen. Bei 2 $ sind Metathorax und
Abdomen kastanienbraun. Ein $ hat gelbe orbitae frontales, an den Hinterbeinen

brauurothe Tibien und Tarsen, und die vorderen Coxen braunschwarz. — Var.
m. cT ? . Die ^ haben die Hinterbeine schwarzbraun, nur die Coxen roth mit
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schwarzen Spitzen, die Tibien mit gelbAveisser Basis. Bei den ? sind die Hinter-

beine gleich gefärbt, nur die helle Basis der Tibien fehlt.

X. praecatorius Fbr. (^ $ . Bei den (^^ sind Fühler, Thorax, Abdomen,
Spitzen der hinteren Coxeu, Basis aller Schenkel und Spitze der Hinterschenkel

schwarz. — Var. 1 Hhngr. $. Abdomen aber schwarz und weiss. — Aus Cal-

lidium variabile erzogen.

X. Heringi Rtzbg, (Hemiteles Rtzbg. B. HI. S. 156, n. 24), ?. Aus
Psyche-Säcken erzogen. 2 defecte $ , das eine aus Schlesien. Dem Flügelgeäder

nach gehurt diese Art nicht zu Hemiteles, eher zu Xylonomus, obgleich sie auch

in diese Gattung nicht hineinpasst. — Kopf grob punktirt, kurz, hinter den Au-
gen schmaler, "Wangen tief nach unten verlängert, Clypeus nicht deutlich geschie-

den, lang, glänzend, weitläufig punktirt, vorn gerundet, Gesicht behaart mit stark

vortretender Beule; Fühlerglied 3 über 4 mal so lang wie dick; Thorax grob ge-

runzelt, Prothorax kurz und breit. Schildchen scharf umleistet, durch eine tiefe

Furche vom Mesothorax geschieden, Metathorax bei einem 5 nur mit 2 Quer-

leisten, bei dem anderen eine lang 6-eckige area superomedia sichtbar; Beine

schlank, braunroth, Coxen, Trochanteren, obere Seite der vorderen Schenkel, Spitze

der llinterschenkel, die Hintertibien und Hintertarsen schwarz; ein $ mit roth-

braunen Coxen; Flügelwurzel und Basis des Stigma gelbweiss, Schüppchen schwarz;

die Segmente 6—8 mit weisshäutigem Hinterrande.

Genus Echtbrus Gr.

E. reluctator L. $. Zuweilen auch Segment 4 roth.

E. lancifer Gr. ^ ?. Bei dem ^ sind die Fühler schwarz, Vorderti-

bien wenig verdickt, Abdomen schmal, die dunkeln Stellen der Vorderflügel fehlen,

nerv, trausv. analis in der Mitte gebrochen.

E. crassipes Hrtg. (Xylonomus Hrtg.) $. Gehört wohl eher in diese

Gattuno-, Beine orelhroth.

E, annulatus m, (früher Xylonomus) ^ $ . Ich stelle diese Art, trotz

der kleinen oder unvollständigen Areola lieber hierher. Aus Sesia formicae =
und spheciformis erzogen. — Niger; ^\ clypeo, orbitis in = et externis, macula

faciei infra antennas, macula verticis utrinque, articulo primo antennarum subtus,

apice scutelli et postscutelli flavis; pedibus rufis, coxis trochanteribus (anterioribus

subtus flavis) et tarsls posticis nigris, bis albo — annulatis, segmentis abdominis

albo marginatis, § : orbitis facialibus, frontalibus et externis tenuissime flavis, ar-

ticulis antennarum 11 et 12 supra, 13 et 14 totis albis, apice postscutelli flavo;

pedibus ut in ^ , at trochanteribus totis nigris.

9— 11 mm, lang; Kopf punktirt, glänzend, hinter den Augen nicht schma-

ler, mit breiten, runden Wangen, Gesicht beim ^ seidenhaarig, Clypeus einge-

drückt, Mandibeln 2-zähnig; Fühler dünn, bei den $ nach der gekrümmten

Spitze zu etwas dicker werdend; Thorax grob punktirt, Mesothorax deutlich 3-

lappio-, Metathorax oben durch eine Querleiste getheilt, vorderer Theil fein, hin-

terer Theil sehr grobrunzlig punktirt; die Areola sehr klein, bei den <^ vollständig

5-eckig, bei den $ meistens unvollständig, der nervus transv. analis über der

Mitte gebrochen; Vordersehenkel gekrümmt, etwas plattgedrückt, bei den ? aus-
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gebuchtet, Vordertibien blasig verdickt; Abdomen gestielt, bei den $ nach der

Spitze hin zusamniengedrückt, Segment 1 länger als die Hintercoxen, stark ge-

krümmt, grob punktirt, ohne Leisten, bei den $ weitläufig, nur an den Seiten

dichter punktirt, glänzend, die übrigen Segmente kräftig punktirt, bei den $ die

Hinterränder glatt, Terebra so lang wie das Abdomen, mit breiten Klappen.

Schwarz; bei den ^ der Clypeus, die inneren und äusseren Augenränder,

ein Gesichtsfleck unter den Fühlern und ein Scheitelfleck jederseits gelb; bei den

$ sind nur die Augenränder sehr schmal und unterbrochen gelb, die Fühlerglie-

der 11 und 12 oben, 13 und 14 ganz weiss; die ^ haben die Spitze des Schild-

chcDS und Hinterschildchens, die 5 nur die Spitze des ktzteren gelb: Stigma, Ra-

dius, Wurzel und Schüppchen schwarzbraun; Beine roth, Coxen und Trochaateren

schwarz, diese bei den (^ an den vorderen Beinen unten gelb, äusserste Basis und

Spitze der Hintertibien schwarz, an den Vordertarsen Glied 5 schwarz, an den

Mitteltarsen bei den 5 Glied 5, bei den ^ 2 und 5 oder 2, 4 und 5 schwarz,

3 und 4 oder nur Basis von 3 weiss, an den Hintertarsen beiden J* Glied 1 und

5 schwarz, 2—4 weiss, bei den $ 1, 4 und 5 schwarz, 2 und 3 weiss; die Hin-

terränder der Abdominal-Segmente bei den cT zuweilen gelbweiss.

E. armatus Gr. $. Aus Leucania obsoleta erzogen. (S, Brischke: Hy-

menopterologische Notizen, in der deutschen Entomol. Zeitschrift XXI. 1874, Heft

IL). Nachdem ich noch ein zweites ? gefangen, habe ich mich überzeugt, dass

beide $ keine geschlossene Areola haben nnd auch in Sculptur übereinstimmen,

aber nicht zu meinem Phygadeuon semiorbitahs Gr. (^ gehören. Soviel ist sicher,

dass das ^ kein ächter Phygadeuon ist und die $ nicht zur Gattung Echthrus

gehören. Zu welchen Gattungen, die Fürster in seiner Synopsis aufstellt, sie zu

zählen sind, kounte ich nicht mit Sicherheit ermitteln. — $ : Clypeus nicht abge-

setzt, vorn nicht eingedrückt, Kopf kurz grauhaarig, Thorax dicht punktirt, Me-

sothorax vorn nicht 3-lappig, Metathorax mit 5 scharf und hoch umleisteten Fel-

dern, area posteromedia querrunzlig, Mittelbrustseiten längsstreifig, Areola nicht

geschlossen, nerv, transv. analis tief imter der Mitte gebrochen.

Genus Ischnoceros Gr.

I. rusticus Gr. (Xorides coruutus Ktzbg., Mitroboris Hlmgr.) c^ ?. Aus

Larven von Rhagium mordax und Aromia moschata erzogen. Gravenhorst sagt

Nichts über das Hörn auf der Stirn und über die Bildung der Beine, Hintertibien

immer mit weisslicher Basis. 1 $ hat auf beiden Vorderflügeln eine unrcgel-

mässior 5-eckiwe Areola. Die 2 stechen sehr empfindlich und bleiben sosrar mit

dem Bohrer in der Wunde stecken.

Genus Odentomeras Gr.

O. dentipes Gmd. cT J . Das ganze Thier oft röthelnd. Ein $ aus

Neuenbürg: ist 14 mm. lau":.
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Wirths-Tabelle.

Parasiten.
*

Genus. ]
Species.

Acocnitea.

Rhyssa.

Theronia.

Piinpla.

W i r t h e.

Colcoptera. iH}'menopteia.| Lepidoptcia. Diptera. Araclmidae.

arator.

persuaso-

ria.

Ephialtes. continuus.

discolor.

iSesia formicaetormis.

Saperda po

pulnea.

Exenteruä

balteatiis

oder Dasy-

tes coerulea.

Sirei juven-

cus.

Sesia formicaeformis

manis.

manifesta-

tor.

teuuiven-

tris.

tuberciila-

tus.

'flavicans

alternans.

INematue .sp.?Retinia resinaua, Tachyp

tilia popiilella.

Secia spheciformis.

>a£Bnis.

iBemuthii.

Retinia resinana.

Sesia formicaeforrais.

„ spheciforoils.

i
I „ bvlaeiformis.

J. jEurycreon verticalis.

j

jPionea forficalis,

j

Gastropacha nenstria.

I

Abraxas grossulariata.

. Fenusa purai-!Abraxas grossulariata

la. • i

Lopbyrus Cidaria juuiperata.

i

pi"i"

.Selaudria bi- Gelechia sp.?

I
punctata.

_i Lasiocarapa pini.

brevicor-j Gymnaetron jSelandria bi-,Tortrix laevigana.

i"3'
; CampanulaeJ punctata. !

iPissodes no-Microgaster ,
Retinia resinana.

tatus. congestus.

cicatrlco-

sa.

Gelechia sp. ?

Couchylis posterana.

Laverua sp.?(i. Apfelzweig.)

Nephopteryx Abietella.

Tischeria complanella.

Sesia fonuicaeformis.

„ sphecifermis.

*) Die fett gesetzten Arten haben sich als Parasiten in Paranten er wiesen.
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Wirths-Tabelle.

Parasiten.
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Wirths-Tabelle.

Parasiten.

Genus. 1 Species,

W i r t h e.

Coleoptera. IHymenoptera.l Lepldoptera, Diptera.'Arachnidae

Lissonota.
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lY. Opliionides.

(Nach Graveüborst: Iclmeumonologia Europaea, Ratzebur^: Die Ich-

neumonen der Forst-Insecten, AVesmael: lievue des Auomalons de Belgique und
Kotice sur les Ichneumonides de Belgique, Holmgren: MonographiaOphionidum
Sueciae, Förster: Monographie der Gattung Campoplex Gr. 1868 und Synopsis

der FamiHen und Gattungen der Ichneumonen 1868, Tscheck: Ichneumonologische

Fragmente (aus den Verhandlungen der k. k, zoologisch-botanischen Gesellschaft

in Wien 1871), Woldstedt: Ueber eine Sammlung schlesischcr Ichucumoniden

187G und^ Beitrag zur Kenutniss der um St. Petersburg vorkommenden Ichneumo-

niden 1877.)

Genus Hrllwigia Gr.

H. elegans Gr. $. Palpen, Strich zwischen Augen, Mandibeln und
3-eckiger Scheitelfleck gelb.

Genus Ophioii Fbr.

O. merdarius Gr. ^ 2. Aus Raupen von Dianthoecia Echii und Cu-

cullia argentea erzoofen.

O. ramidulus L. <^ $ . Aus Raupen von Panolis piniperda erzogen.

Cocon ellyptisch, schwarzbraun, rauh, — Var. m. (^ $ . Thorax schwarz, nur

Prothorax, Schildchen, Gegend um dasselbe und Metathorax oben oder hinten

roth, also zu O. combustus übergehend. Ein ^ aus Königsberg hat den Thorax
braunroth, Mesothorax oben grösstcnthells schwarz.

O. obscurus Fbr, <^ $. Eine in Grösse und Färbung sehr veränderliche

Art. Aus Raupe von Hadena porphyrea, Sesia formicaeformis und Pseudoterpna

cythisaria erzogen, Cocon elliptisch, derb, dunkel bronzefarben, mit breiter heller

Mittelzonc. — Var. 1 Hlmgr. ^ $. Stigma heller, einfarbig, der Scheidenerv

der ersten Cubitalzelle nur angedeutet.

O. 1 Ute US L. cT 2 . Aus Raupen von Cymatophora flavicornis, Harpyia

bifida, Sesia formicaeformis, Demas Coryli und Acronycta aceris erzogen. Flü-

geladern kräftig, scliAvarz, nervus rad. externus verschieden. — Var 1 m. J' $.

Aus Raupen von Cucullia argentea erzogen. Heller roth, Gesicht runzlig punktirt,

matt, Flügeladern fein, gelbbraun, der Anfang des Scheidenervs der ersten Cubi-

talzelle fehlt immer, der nerv. rad. externus fast gerade oder gebogen, die Quer-

leiste des Metathorax deutlich. Cocon elliptisch, schwarz mit schmaler brauner

Mittelzone. — \'ar. 2 m. c? $ . Aus Raupen von Cucullia thapsiphaga, Scrophu-

luriae, Abrotani und Absynthii erzogen. Fühler etwas kürzer, Kopf hinter den

Augen breiter als bei der Stammart und, besonders bei den $ ganz roth, I^lü-

geladern kräftiir, schwarz, Stiffma immer sfclb, der Anfanor des Scheidenervs der

ersten Cubitalzelle fehlt, oder ist nur aujjedeutet, der nervus rad. externus gebo-

gen, Rand der area postcroinedia scharf, diese durch Längsleisten getheilt, die 3

letzten Segmente des Abdomen und die Spitze des vierten zuweilen schwarz,

Cocon bronzefarben oder schwarz, zuweilen mit hellerer Mittelzoue.

O. vcntricosus Gr. ^ $

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



135

O. iuflexus Ktzbg. (O. undulatus Gr.?) ^ $ . Aus Raupen von Gastro-

paeha lanestris erzogen. Nervus transversus analis unter der Mitte gebrochen,

Metathorax oline Felder, allmählich abschüssig, mit Mittelfurche und gekrümmten

Querrunzeln. Cocon wie bei O. luteus.

C. marginatus L. $. Königsberg. Metathorax ohne Felder, nervus ra-

dialis internus an dem langen und schmalen Stigma stark gekrümmt und verdickt,

nervus transveruus analis unter der Mitte gebrochen.

O. bombycivorus Gr. ^ 5 . Aus eiüer Raupe von Stauropus Fagi er-

zogen. Fühler lang, INIetathorax ohne Felder, area posteromedia gerandet, sehr

grob runzlig, nervus transv. analis in der Mitte gebrochen. Cocon unregelmässig

elliptisch, derb, bronzefarben, runzlig, mit Üockigen Fäden leicht umhüllt.

Genus Trachyiiotns Gr. (Nototrachvs Marshall.)

Tr. foliator Fbr. cT ? • — Var. Hlmgr. ^ ?.

Genus Schizoloma Wesmael.

Öch. amictum Fbr. (Anomalon Gr.) ^^. Aus Puppen von Dasychira

pudibunda und Hylophila prasinana erzogen. Ein aus einer Bombyx-Puppe erzo-

genes $ hat das Gesicht mit bräunlichen Höckern besetzt.

Genus Exochilnm Wsml,

E. circumflexum L. (Anomalon Gr.) <^ $ . Aus Puppen von Lasio-

campa pini und Euplexia lucipara erzogen. — Var. 1 Gr. ^. — Var. 1 Wsml.

(A. giganteum Gr.) <f ? . — Var. 2 Hlmgr. 2.

Genus lleteropelma Wsml.

H, calcator Wsml. (Anomalon xanthopus Gr. %) ^%. Aus Puppen von

Pauolis piniperda und Hylophila prasinana erzogen.

Genus Habrouyx Frst.

H. heros Wsnl, cT $ . Der Nervus transversus analis in der Mitte ge-

brochen. Aus Puppen von Dellephila Galii, Lasiocampa pini und auch von Las.

Dryophaga (Türkei) erzogen. 36 mm. lang.

Genus Anomalon Gr.

A. xanthopus Schrank. (Gr. cf . xV. armatum Wsml. Aphanistes Frst.)

(^ $ . Aus Puppen von Pjinolis piniperda erzogen.

A. bellicosum Wsmd. (Aphanistes Frst.) ^ $. Schildchen mit rothen

Seiten, Abdomen mit ganz ruther Spitze. Aus Puppen von Sphinx ^-.iuastri er-

zogen.

A. Wesmaeli Hlragr. (A. bellicosum var 1. Wsml. Aphanistes Frst.)

cT ?• Aus Puppen von Sphinx pinastri und einer Noctua erzogen. Ist wohl gleich

A. bellicosum Wsml. Länge von 11 bis 25 mm. Wangen und Glied 1 der Füh-

ler ganz gelb, Fühlergeisscl roth, Hintertarsen ganz gelb und Spitze des Abdo-

men ganz Toth.
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A. thoracicum m. cf ? • Ist vielleicht als Varietät von Wesmaeli zu

betrachten. Nigrum ; ore, clypeo, faeie, orbitis frontis et genanim flavis, tenipori-

bus in 5 rufis. antennis in ^ nigris, in ? fulvis, scapo rufo, subtus Üavo;

thorace rufo, supra et lateribus nigris; squamula, radice et sdgmate rufis; pedi-

bus rufis, coxis, trochanteribus anterloribus et tarsis posticis flavis, coxis posticia

et apice tibiarum posticarum nigris, abdomine rufo, dorso segmenti 2*^ nigro, val-

vulis flavis.

13 mm. lang; Kopf hinter den Augen nicht breiter, Stirn grob gerunzelt,

beim 5 mit deutlicher, beim ^ mit weniger deutlicher Mittelleiste, Fühler fast

von Körperlänge, Mesothorax vorn 3-lappig, Schildchen erhaben, runzlig punktirt,

nicht gerandet, Metathorax allaiählich abschüssig, mit flacher Mittelrinne, ohne

alle Leisten, sehr grobrunzlig, JMittelbrustseiten runzlig punktirt und, Avie der

ganze Thorax, glanzlos; nervus recurrens discoidahs unter der Mitte, nerv, transv.

analis weit unter der Mitte gebrochen, der Längsnerv den Flügelrand erreichend;

Hintertarsen beim ^ breit, beim 5 weniger breit; Aculcus so lang wie Segment

1, mit schmalen Klappen.

Schwarz; Palpen, Mandibeln mit Ausnahme der Zähne, Clypeus, Gesicht,

orb. frontis und genarum gelb, die Schläfen beim 5 roth; Fühler des ^ schwarz,

des 5 rothbraun, Glied 1 oben roth, unten gelb; Thorax roth, Mesothorax oben,

Mittelbrust und deren Seiten, Basis des Metathorax oben und das Schildchen

schwarz, Flügelschüppchen, Wurzel und Stigma roth; Beine roth, vordere Coxen

und Trochauteren (beim ^ nur die Vordcrcoxen) und die Hintertarsen gelb,

Hintercoxen und Spitze der Hintcrtibien schwarz ; Abdomen roth, nur Rücken

des 2. Segmentes schwarz, Bohrerklappen gelb.

A. biguttatum Gr. ?. Aus Puppen von Panolis piniperda erzogen. —
Var. 1 Hlmgr. ^. —• Var. m. ?. iNletathorax roth mit gelben Seiten, das Roth

zieht als schrüger Seitenstreif unter die Flügel, Hintercoxen auch roth.

A. cerinops Gr. ^ $. Aus Puppen von Calocampa vetngta und einer

Spannerpuppe erzogen. Das ^ hat den äusseren Augenrand schmal gelb, der

rothe Scheitelfleck fehlt.

A. fibulator Gr. (Erigorgus Frst.) (^ $ .
— Var. 1 m. ^. Neustadt.

Kopf schwarz, nur Palpen rothgelb, an den Hintertarsen die Spitze des ersten

Gliedes, die Glieder 2—4 ganz weiss. — Var. 2 m. ^. Wie Stammart, aber

an den vorderen Beinen die Unterseite der Trochantc-ren und der Schenkel, die

Tibien und Tarsen g-anz irelb, Hintertarsen oranz rothtjelb.

A. proccrum Gr. $ .

A. carinatum m. (Erigorgus Frst.?) ^. Nigrum; ore, clypeo, apice

genarum, faeie, artieulo primo antennarum subtus flavis, temporibus rufis, radice

et squamula flavis; pedibus anterioribus flavis, femoribus rufis, pedibus posticis

rufis, coxis, basi trochanterum et apice tibiarum nigris; abdomine ruto, basi, dorso

segmenti secundi et apice nigris.

15 mm. lang; punktirt. Gesicht unten schmaler, Wangen breit, Stirn ge-

runzelt, mit scharfem Mittelkicle, Fühler fast körperlang. Schildchen flach, in der

Mitte etwas vertieft, nervus recurrens discoidahs über, nerv, transv. analis fast in

der Mitte i^ebrochen, Hintertarsen nicht verdickt.
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Schwarz; Palpen, Mandibeln, Clypeus, Wangenspitze und Gesicht gelb,

Schläfen roth, Glied 1 der Fühler unten gelb; Stigma und Radius gelbbraun,

Wurzel und Schüppchen gelb, dieses mit schwarzem Fleck; vordere Beine gelb

mit rothen Schenkeln, Mittelcoxen mit schwarzer Basis, Hinterbeine roth, Coxen

und Trochanteren schwarz, diese mit gelber Spitze, Schenkel oben und Tibien an

der Spitze schwarz, Tarsen oben bräunlich ; Abdomen roth, Basis des ersten,

Rücken des zweiten Segmentes und die Segmente 6 und 7 schwarz.

A. perspicillator Gr. (Erigorgus Frst.) (^ ? . Aus Puppen vonSymira

nervosa erzogen. Fühler etwa halb so lang wie der Körper, nervus recurr. dis-

coidalis über der Mitte gebrochen. Bei den ^ sind die INlittelschenkcl ganz

schwarz, ein ^ hat unter den Fühlern einen gelben Gesichtsfleck. $ : Palpen,

Mandibeln, Clypeus, Gesicht und Glied 1 der Fühler unten gelb; Mittelschenkel

unten nach der Spitze hin gelblich, Hintertarsen bei ^ und ? nicht verdickt.

A. Latro Gr. ö^ ? . Aus Puppen von Diloba coeruleocephala erzogen.

Schildchen convex, nerv, recurr. discoidalis unter der Mitte gebrochen,

A. nigricorne Wsml. (Labrorychus Frst.) ?. — Var. 1 Wsml. ?•

Königsberg.

A. canaliculatum Rtzbg. cT $ . Aus Puppen von Hylophyla prasinana

und Yponomeuta evouymella erzogen. Scheitelfleck immer gelb, Glied 1 der

Fühler schwarz, Hintertarsen roth, Glied 1 an der Basis bräunlich.

A. rufum Hlmgr. (A. pallidum Gr.? Erigorgus Frst.) ^. Gesicht und

Strich unter den Flügeln gelb, Coxen, Hiuterschenkel und Hintertarsen schwarz,

Segment 1 schwarz mit rother Spitze.

A, anomelas Gr. — Yar. 1 Gr. ^. Flügelgeüder wie bei A. flaveo-

latum.

A. flaveolatum Gr. cT ? . Aus Puppen von Earias clorana, und Ui-

beruia defoliaria erzogen. Die $ oft ohne rothe Schlä,ten. Oft auch, wie Gra-

venhorst sagt, die orbitae frontales breit gelb. Bei allen ist der nervus transv.

aualis nicht gebrochen. — Var. 2 Gr. (^ $ . — Var. m. (^ $ . Aus Puppen

von Eupithecia actaeata erzogen. Hinterschenkel, erstes Glied der Hintertarsen

fast ganz und Segmente 1 und 2 schwarz. Bei den 5 die gelbrothen Schläfen

mit den gelben Wangen verbunden.

A. anxium Wsml, ^ $. Königsberg. Beim ^ sind die Schläfen schwarz,

nur der Scheitelfleck gelb.

A. clandestinum Gr. ^ $. Aus Puppen von Yponomeuta evonymella,

Eupithecia actaeata und lariciaria erzogen. Hinterbeine bei den ? uud bei einem

^ ganz roth, nur Spitze der Tibien dunkel.

A. genicul atum Hlmgr. (Agrypon Frst.) $. Hinterschenkel kurz und

nach der Spitze hin verdickt,

A. tenuicorne Gr. cT ? • Aus Puppen von Kymatophoia Or erzogen.

Der nervus transv. analis gebrochen, bei einem ^ in der Mittte; der Längsnerv

sichtbar. — Var. m. 2. Der nerv, trantv. analis nicht gebrochen, Seiten des

Prothorax und Seitennähte zwischen Meso- und Metathorax roth.

A. flavitarsum m, ^%. Nigrum; ore, clypeo, facie, genis, coxis, tro-

chauteribus anterioribus et tarsis posticis flavis, temporibus (in $ latis), orbitis
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verticis, antenuis, squamula, stigmate, pedibus et abdomine rufis, tibiis posticis

apice, segraento secamdo abdominis dorso fuscis^ terebra flava.

11 mm. lang; dem A. tenuicorne ähnlich. Kopf hinter den Augen nicht

breiter, Stirn grob und dicht punktirt, ebenso der Thorax, Schildchen oben flach,

Fühler von Körperlänge, nervus recurr. discoidalis über der Mitte gebrochen,

nerv, transv. analis gerade, ohne Längsnerv, Hintertarsen verbreitert.

Schwarz; Palpen, Mandibcln, Clypeus, Gesicht und V\"angen gelb, die

Schläfen (bei den 5 breit), die Scheitel-Augeuränder, die Fühler, (diese nach der

Spitze hin dunkler), Flügelschüppchen, Stigma und Beine roth, die vorderen Coxen

und Trochanteren, sowie die Hintertarsen gelb, die Spitzen der Hintertibien braun;

der Hinterleib roth, nur der Rücken des zweiten Segmentes schwarz, Terebra gelb.

Genus TrieLomma AV'sml. (Therium Curti?.)

Tr. enecator Rossi. (^2. Aus Puppen von Earias clorana erzogen.

Beim 5 fehlt die gelbe Linie vor den Flügeln, dafür aber ist ein gelber Strich

unter den Flügeln, Hintertarsen roth.

Genus Opheltes Hlmgr._

O. glaucopterus L, (Panlscus Gr.) ?. Aus Larven von Cimbex vari-

abilis erzogen.

Genus Paiiiscus Gr.

P. cephalotes Hlmgr. (^ $. Aus Raupen von Cucullia asteris, abrotani,

argeutea, scrophulariae, thapsiphaga und balsamitae, Acronycta tridens, psi und

uiegacephala, Gastropacha populi und Harpyia vinnla erzogen. Cocon elliptisch,

in der Mitte etwas aufgetrieben, schwarz. Die schwarzen, glänzenden Eier wer-

den oft sehr zahlreich zwischen die Segmente der Raupen gelegt und die jungen

Maden bohren sich in den Körper derselbe)! hinein. Bei grossen Raupen, wie

z. B. bei der von Harpyia Vinula, entwickeln sich mehrere Maden, welche im

Raupengespinnste zusammenhängende Cocons, manchmal über ein Dutzend, ver-

fertigen. Ein 5 , welches aus einem einzelneu, sehr grossen und unregelmässigen

Cocon herauskam, misst 20 mm. — Diese Art scheint mir nur Varietät von tes-

taceus zu sein.

P. fuscicoruis Hlmgr. (j' ? . Hintertarsen roth. Aus Puppen von

Anarta Myrtilli luid Leucania obsoleta erzogen.

P. testaceus Gr. cf ? . Aus Raupen von Cucullia argentea und Acro-

nycta leporina erzogen. Abdomen oft ganz roth.

P. virgatus Fourcr. Var. 1 Hlmgr. </ $ . Aus Raupen von Hylophila

prasinana (in einem Gespinnste steckten 3 Cocons), Drepana unguicula, Eupithccia

absynthiaria und einer Geometra erzogen. Grösse sehr verschieden. Abdomen
auch ganz rothgelb. Cocon wie bei P. cephalotes, nur kleiner. — Var. 2 Hlmgr. 5«

B. ochraceus Rtzbg. c/* ? • Wohl nur Varietät von P. testaceus. Aus

Raupen von Ptilodontis palpina, Pygaera curtula, Anarta Myrtilli, Tapinostola

Elymi und Acronycta megacephala erzogen.

P« tarsatus m. cT $ . Testaceus; oculiö et ocellis nigris, orc, clypeo,
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facic, orbitis exteruis, squamulis et macula inira alas flavis, striga mesüthoraci*

plerumque fusca, tareis pasticis pallidis; in ^ lateribus tboracis, coxis et trochan-

teribus anterioribus plerumque pallidis.

9—11 mm. lang; Kopf hinter den Augen Echmaler, Fühler \on Körper-

lange, die Glieder 3 und 4 gleich lang, Mesothorax 3-lappig, Metathorax ohne

Leisten; Segment l fast so lang wie dieCoxen und Trochanteren der Hinterbeine,

schmal, die Stigmen z\A'ischon Basis und Mitte; Areola sitzend oder gestielt (be

einem ^ fehlt sie auf" dem rechten Vorderflügel), nervus transv. analis über der

Mitte gebrochen; Terebra so lang wie Segment 1.

Scherbengelb; Augen und Nebenaugen schwarz, Palpen, Maudibeln, (aussei

den schwarzen Zähnen), Clypeus, Gesicht, äussere Augeuränder» Schüppchen, Fleck

unter den Flügeln, meistens auch die Seitennähte gelb, der Mittellappen des Me-

sothoi'ax und oft auch ein Streif jederseits braunschwarz, zuweilen ist der Meso-

thorax ganz rothgelb, beim ^ ist die Mittelbrust zuweilen braunschwarz; Stigma

bräunlich gelb, Flintertarsen weisslich, Basis des ersten Gliedes oft rothgelb ; Te-

rebra braun.

Aus Raupen von Drepaua lalcula und unguicula, P^upithecia absvnthiaria,

exiguaria, lariciaria, succenturiaria und castigaria erzogen. Cocon lang elliptisch,

dünnwandig, schwarz oder braun.

Genus Abs\rlcs Hlmo-r.

A. luteus Hlmgr. ^ $ .

Genus Canipoplcx Gr.

C. mixt US Gr. (Oxyacanthae Boie) (/ ? . Aus Raupen von Dasj'chira

pudibunda und Acronycta erzogen. Cocon elliptisch, hart, rauh, heller oder dunk-

ler bi'aun. — Var. 1 Gr. $ . Aus Raupen von Hylophila prasinana erzogen.

— Var, 2 Gr. $ . Aus Raupen von Phalera bucephala erzogen.

C. carinifrons Hlm2:r. 2. Köniafsber;^- Ist Varietät von C. mixtus.

C. m es X a n t h u s Frst. (0. mixtus var. 4 Gr.) ^ ? . Aus Raupen von

Himera pennaria erzogen. Cocon wie bei C. mixtus, nur kleiner.

C. p u g i 1 1 at o r L. c? $ . Aus Raupen von Odontopera dentaria erzogen.

Cocon wie bei C. mixtus. Von den vielen Exemplaren, die ich besitze und nach

Gravenhorst und Holmgren bestimmt habe, ist keines mit Försters C. pugillator

identisch. Stirn weder gekielt noch gerinnt, die glänzende Stelle der Mittelbrust-

seiten fehlt gewöhnlich, Metathorax ohne Felder, nur die beiden Basalfelder mehr
oder weniger deutlich umleistet, die gestielte oder sitzende Areola nimmt den ner-

vus reeurronä in der Mitte auf, der unter der Mitte gebrochene nerv, tranv.

analis sendet eine undeutliche Längsa ler aus, die Färbung des Abdomen verschie-

den. — Var. o Gr. cT. Königsberg. Metathorax mit sehr flachem Länfjsein-

drucke. — Var. ß Gr. ^. — Var. 7 Gr. ^ $. Stirn gerunzelt, Areola gestielt

oder sitzend, nerv, radial cxternus mehr oder weniofer o-ebon^en, Seo-ment 3 seit-

lieh mit schwarzem Striche. Aus Raupen vonCidaria rubidaria erzogen. Var. 1

m. cT 2 . Areola beim $ gestielt, beim ^ sitzend, nervus recurrens vor der Mitte

der Areola miindend, nervus trajisv. rinalis etwas höher gebrochen.
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C. bucculentus Hlingr. ^2. Aus Raupen von Abraxas margiüata

und üdontopera dentaria erzogen. Stirn fast eben, fein runzlig panktirt, Thorax

fein und sehr dicht puuktirt, Metathorax hinten raelir gerundet, Kopf der ^
hinter den Augen etwas verengt. Die Areola langer oder kürzer gestielt, den

nervus recurrens vor der Mitte aufnehmend, nervus transv. anahs unter der Glitte

gebrochen, der Längsnerv nicht deutlich. Schüppchim und Stigma schwarz, Seg-

ment 2 an der Spitze, 3 und 4 ganz, 5 zur Hälfte roth. Segment 3 beim (^

seitlich schwarz gestricht. Vordere Schenkel oft theilweise roth, bei den (^ die

Tibien oft brauugelb, hinterste mit schwarzer Basis und Spitze, 1 (^ nur mit

schwarzer Spitze, Vordercoxen unten gelb.

C. cultrator Gr. (/ 2. Die £ gewöhnlich 7'" lang; diese Länge giebt

Gravenhorst ebenfalls an. Bei dein (^ sind die Hinterschenkel fast ganz braun.

Kopf hinter den Augen schmaler, Areola gestielt, der nervus transv. analis unter

der Mitte gebrochen, der Längsnerv fein. Cocon elliptisch, dickwandig, braun.

— ^'ar. Gr. (/ 2 . Palpen und Mandibeln zuweilen rothgelb. Ein $ hat die

Spitze der Hintertibien braun. — In der Färbung dem C. nitidulator Hlmgr.

gleich, aber die Brustseiten sind fein runzlig punktirt, nicht gestreift.

C. nigripes Gr. ^ 2 . Kopf und Thorax dicht weisshaarig, Stirn flach,

runzlig punktirt, nervus radialis externus gerade, Areola gestielt, nervus transv.

analis unter der Mitte gebrochen, der Längsnerv kaum sichtbar, Aussenrand der

Flügel getrübt. Aus Raupen von Orgyia antiqua erzogen.

C. xenocamptus Frst. 2. Thoraxseiten ohne glänzende Stelle, Seg-

ment 1 ohne Grübchen, .Segment 2 länger als 3.

C. humilis Frst. (/. Königsberg. Palpen gelb, Stigma schwarzbraun,

arca posteromedia des Metathorax querrunzlig.

C. validicornis Hlmgr. cf 2 . Aus Raupen von Eupithecia pimpinella-

ria und succenturiaria erzogen. Metathorax breiter als bei C. pugillator und we-

niger vertieft, Mittelschenkel roth, Segment 3 mit schwarzem Seitenstriche. Cocon

elliptisch, ziemlich dünnwandig, schwarz bis graubraun mit hellerer Mittelzone.

C. anceps Hlmgr. </ $1. Aus Raupen" von Eupithecia actaeata erzogen.

8 mm. lang. Bei allen Exemplaren ist das Radialfeld kürzer als bei C.

pugillator, der nervus radialis externus nur an der Spitze eingebogen. Cocon el-

liptisch, dünnhäutiger i;nd glänzender als bei C. pugillator. — Die Mandibeln

sind bei den ? schwarz, Schüppchen schwarz oder braun. Der Metathorax we-

nig vertieft, die Basalfelder scharf begrenzt und glatt, die area posteromedia aber

querrunzlig. Alle Tibiendornen weiss, Segment 2 ganz schwarz, 3 und 4 roth»

4 oben am Hinterrande schwarz, 3 mit schwarzem Seitenstriche.

G. affinis m. <^ 2 . Dem C. validicornis Var. 4 Hhngr. oder dem C
pugillator Var. G Gr. sehr ähnlich, aber doch wohl eigene Art. 7—8 mm. lang;

fein lederartig, matt, Kopf hinter den Augen etwas schmaler, Stirn flach, die 10

vorletzten Fühlerglieder quer, Mittel brustseiten imter den Flügeln fein gestreift,

vordere Grube umleistet, Metathorax breit, fast garuicht vertieft, nur die Basal-

felder umleistet, der abschüssige Theil grob querruuzlig: die Areola kurz gesiielt,

nerv, radialis externus nur an der Spitze etwas eingebogen, nerv, transv. analis
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tief unter der Mitte gebrochen, der Länorsnerv fast unsiclitbar; der Postpetiolus

ge^A^ölbt, Terebra etwa halb so lang wie Segment 1.

Schwarz; Palpen, Maudibeln, Flügelwurzel und Sclüippchen gelb, (bei

einem P sind die Palpen braun); P)eine roth, Coxen, Hintertrochauteren. Basis

und Spitze der Hintertibien und die Ilintertarseu schwarz; Segment 2 an der
Spitze mehr oder weniger breit, 3 ganz, 4 an der Basis roth, 3 mit feinem

schwarzem Seitenstriche.

C. rufoniger m. ?. Stimmt in der Sculptur sonst mit C. inermis

Frst. 11 mm. lang, Metathorax-Furche nicht glänzend, Segment 2 mit tiefen Gra-
strocoelen, nerv, recurrens vor der Mitte der Areola mündend, nerv, transvers.

analis unter der Mitte gebrochen, der Liingsnerv sehr fein, 7 Kammzähne.
Schwarz; Palpen, Maudibeln (ausser den Zähnen) Flügelwurzel und Schüpp-

chen gelb. Stigmadunkelbraun, vordere Beine weissgelb, Schenkel rothgelb, an den
Mittelbeinen die Coxen, Trochanteren und Basis der Schenkel schwarz; Hinter-

beine schwarz, Tibien braungelb mit schwarzer Basis; Segment 2 am Hinterrande,

folgende an denSeiten roth, Segment 3 seitlich schwarz gestricht, Bauchfalte gelbroth.

Aus einer Cucullien-Raupe erzogen.

C. petiolaris m. c^ ? . Kiger; radice alarum, femoribus anticis, tibiis

anterioribus et medio abdominis rufis.

11 mm. lang, Kopf und Thorax lederartig, weisshaarig, Kopf hinter den
Augen schmaler, Fühler nach der Spitze hin allmählich verdünnt: Metathorax all-

mählich abschüssig, Mittelfurche nicht tief, ohne Felder, nur beim 5 die Basal-

felder schwach umleistet; Areola sitzend oder gestielt, nervus radialis externus in

der Mitte und an der Spitze eingebogen, nerv, transv. analis unter der Mitte ge-

brochen, mit feinem Längsnerv; Segment 1 mit 4-eckigem. scliarfkantigem, o-län-

zendeni Petiolus, der breiter als hoch ist, der Postpetiolus nur wenig breiter, mat-

ter, hinter den Stigmen niedergedrückt und zuweilen mit einem Grübchen.
Schwarz; beim $ ist die Mitte der Mandibeln roth; Flügelwurzel roth,

Stigma schwarzbraun, Schüppchen braun, rothbraun oder roth; vordere Beine

mit rothen Schenkeln (die der Mittelbeine an der Basis mehr oder wenio-er aus-

gedehnt schwarz), Tibien und Tarsen, Hintertibien bei den cT in der Mitte roth-

gelb; Segment 2—4 roth, 2 mit schwarzer Basis. Aus Raupen von Chesias spar-

tiaria und Cidaria rubidaria erzogen.

C. brevicornis m. c^ $ . Niger; palpis, radice alarum pedibusque rufis,

coxis, trochanteribus posterioribus et tarsis posticis nigris; abdominis medio rufo.

7 mm. lang; Kopf und Thorax fein lederartig, matt, Kopf hinter den Au-
gen schmaler, Stirn zuweilen gekielt, Fühler etwa 4 mm. lang, beim ^ etwas

länger, gekrümmt, nach der Spitze hin etwas verdickt, die 10 vorletzten Glieder

quer; Metathorax breit, nur die beiden Basalfeder fein umleistet, abschüssiger

Theil in der Mitte wenig vertieft, querrunzlig, Mesothoraxseiten oben fein gestreift;

Segment 1 länger als Coxen und Trochanteren de» Hinterbeine, dünn und gerade,

Stigmen hinter der Mitte zuweilen vortretend, Postpetiolus wenig breiter als der

Petiolus; Hinterbeine etwas verlängert; Areola gestielt, nerv, radiahs externus

eingebogen, Radialzelle kürzer als gewöhnlich, nerv, transv. analis tief unter der

Mitte gebrochen, mit feinem Längsnerv.
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Schwarz; Palpen oft roth, Elügelwurzel rothgelb. Schüppchen schwarz

oder auch roth, Stigma braun, Beine roth, Coxen und hintere Trochanteren

schwarz, an den Hinterbeinen ist zuweilen die Basis der Schenkel, die Spitze der

Tibien und meistens die Tarsen schwarz, diese mit rother Basis, zuweilen sind die

Ilinterschenkel fast ganz braunroth; Hinterrand des Segment 2, 3 ganz und die

Basalseiten von 4 roth, Segment 3 mit feinem schwarzem Seitenstrich.

Aus Raupen von Eupithecia pimpinellaria, campanulata, iunotata, centau-

rearia, succenturiaria, absynthiaria und castigaria erzogen. Cocon elliptisch, braun

oder braungrau, oft mit hellerer Mittelzone.

C. tibialis m. ^. Niger; ore, radice et squamula flavis; femoribus an-

terioribus rufis, mediis basi nigris, tibiis flavis, posticis apice nigris. tarsis anterio-

ribus rufotiavis, abdominis medio rufo.

6—7 mm. lang; Kopf und Thorax weisshaarig, Kopf hinter den Augen

nicht schmaler, Wangen gerundet; Fühler fast so lang wie der Körper, Meta-

thorax allmählich abschüssig, ohne Felder, Mitte wenig vertielt; Areola gestielt,

nerv, radialis externus in der Mitte und an der Spitze eingebogen, nerv, transv-

analis nicht gebrochen ; Segment 1 gerade, der Postpetiolus wenig breiter als der

Petiolus.

Schwarz; Palpen, Mandibeln, Flügelwurzel und Schüppchen gelb, Stigma

hellbraun; Vordertrochauteren und vordere Schenkel roth, Mittelschenkel mit

schwarzer Basis, Tibien gelb, vordere unten rothgelb, Hintertibien mit schwarzer

Spitze; vordere Tarsen gelb mit dunkleren Spitzen; Segment 1 au der Spitze, 2

am Hinterrande, 3 ganz und 4 an der Basis oder auch ganz roth.

Aus Raupen von Fidonia cebraria erzogen.

C. bicolor m. $. Niger; apice feraorum anteriorum, tibiis et tarsis an-

terioribas abdominequs rufis, hoc basi nigro.

6 mm. lang; matt, kurz behaart, lederartig, Kopf kurz, hinter den Augen

etwas schmaler, Wangen gerundet, Fühler länger als der halbe Körper, Meta-

thorax ziemlich breit, gerundet, ohne Felder, Vertiefung grobrunzlig, Segment 1

länger als Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, gerade. Postpetiolus etwas

breiter, gewölbt, länger als breit, Seiten nach der Spitze fast convergent, Stigmen

vortretend, Terebra kaum halb so lang wie Segment 1, etwas gebogen; Areola

gestielt, nerv, recurrens vor der Mitte mündend, nerv. rad. externus an der

Spitze eingebogen, nerv, transv. analis unter der Mitte gebrochen.

Schwarz; Stigma und Flügelwurzel hellbraun, Spitze der vorderen Schen-

kel, die vorderen Tibien und Vordertarsen roth, Mitteltarsen braun, Hintertibien

mit rothschimmernder Mitte, Abdomen roth, Segment 1 und Basis von 2 schwarz,

Segment 6 und 7 oben schwärzlich. Aus einer Eupithecia-Raupe. Cocon lang

elliptisch, rothbraun, ziemlich glänzend, mit gelblicher Mittelzone.

C. sericeus m. <^ $. Niger; sericeus; ore, squamula, coxis anterioribus

trochanteribusque (in ^) flaviä, femoribus anterioribus testaceis, tibiis et tarsis

anterioribus flavis, tibiis posticis flavo-albis, basi apiceque nigris, tarsis posticis ni-

gricantibus, basi pallida.

6—7 mm. lang; seidenhaarig, Kopf hinter den Augen schmaler, Gesicht et-

was länger als breit, Stirn dicht und fein punktirt; Brustseiten fein und dicht
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runzlig punktirt, matt, Metathorax allmählich abschüssig, in der Mitte vertieft,

mit uudeutlichen Feldern, Areola gestielt oder sitzend, nerv, trauaversus analis

nicht gebrochen; Segment 1 lang und dünn, Postpetiolus über doppelt so laug

wie breit, Segment 2 länger als breit, die folgenden zusammengedrückt, Terebra

etwa ^2 des ersten Segmentes.

Schwarz; Palpen, Manbibeln, Flügehvurzel und Schüppchen gelb, Stigma

braun; vordere Coxen und alle Trochantereu beim ^ gelb, beim 5 schwarz, nur

die Vordercoxen und V'ordertrochanteren rothgelb; die vorderen Schenkel rotli-

gelb, Tibien und vordere Tarsen gelbweiss, Hintertibien mit schwarzer Basis und
Spitze, Hintertarsen schwarzbraun mit heller Basis, Tibiendornen weiss.

C. spinulosus m. $. iSiger; radice et stigmate testaceis, femoribus an-

ticis, tlbiis, tarsis anterioribus et femoribus mediis apice rufis, tibiis posticis in me_
dio rufescentibus. abdominis medio rufo.

9 mm. lang; matt, Kopt und Thorax kurz weisshaarig, Kopf hinter den

Augen schmaler, Stirn zwischen den Fühlern mit einem Grübchen; Fühler fast

körperlang, die 10 vorletzten Glieder quadratisch, Seiten des Prothorax glänzend

und wie die Mittelbrustseiten fein gereift, Metathorax wenig vertieft, querrunz-

lig, nur die beiden Basalfelder umleistet; Areola gestielt, den nerv, recurrens vor

der jMitte aufnehmend, nerv, radialis externus fast gerade, nerv, transv. analis

unter der Mitte gebrochen; Segment 1 gerade, dünn, Postpetiolus hinter den et-

was vortretenden Stigmen et>va doppelt so breit; Hintertibien mit feinen Stachel-

haaren besetzt,

Schwarz; Palpen zuweilen roth, Flügelwurzel und Stigma scherbengelb

Vorderbeine mit rothen Schenkeln, Tibien und Tarsen, Mittelbeine mit rothen

Schenkelspitzen und Tibien, diese zuweilen an der Basis aussen schwarz, Mitte

der Hintertibien mehr oder weniger roth; Segmente 2—4 roth, Basis von 2 und
Spitze von 4 schwarz, die Ivlappen des Bohrers mit helleren Spitzen.

C. exsculptus m. (Hypothereutes Frst.?) $. Niger; ore radice et pedi-

bus anterioribus rufis, coxis, trochanteribus et basi femorum mediorum nigris,

tlbiis posticis medio rufis; abdominis medio rufo.

7—8 mm. lang; matt, kurz weisshaarig, Ivopt hinter den Augen wenig

schmaler, innerer Augenrand stark gebuchtet, B'ühler länger als der halbe Kör-

per, Thorax länger als hoch. Schildchen flach, Metathorax ziemlich kurz, gerun-

det, mit 5 sehr fein umleisteten Feldern, area superomedia hinten breit offen,

area posteromedia weniger vertieft, fein gerunzelt; Segment 1 fast gerade, glän-

zend, so lang wie Coxen und Trochantereu der Hinterbeine, Petiolus bei einem

$ breiter als hoch, scharfkantig 4-eckig, Postpetiolus flach, wenig breiter als der

Petiolus, hinter den Stigmen und in der Mitte mit tiefer Längsfurche, die bei

einem $ bis zur Spitze reicht, folgende Segmente zusammengedrückt, Segment 2

länger als breit, an der Basis niedergedrückt, Terebra etwa V2 von Segment 1.

Areola gestielt, den nervus recurrens vor der Mitte aufnehmend, nerv. rad. exter-

nus gerade, nerv, transv. analis nicht gebrochen.

Schwarz; Palpen, Mandibeln theilweise und Flügelwurzel roth, Stigma

hellbraun; vordere Beine roth, Coxen, Trochantereu und Basis der Mittelschenkel

chwarz, Hintertibien roth mit schwarzer Basis und Spitze; Segmente 2— 4 roth.
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2 mit schwarzer Basis, bei einem ? Segment 4 oben an der Spitze schwarz. Co-

con elliptisch, rauh, braun,

C. carbonarius Rtzbg. (C. melauarius Hlmgr.?) 5 . Aus Raupen von

Orgvia gonostigma erzogen. Mandibeln und Fliigelschüppchen schwarz.

C. lapponious Ilhngr. $. 10 mm. lang; Mund schwarz; ein ? hat die

vorderen Schenkel und die Tibien roth, Mittelsehenkel mit schwarzer Basis; Seg-

ment 4 roth.

C. leptogaster Hlmgr $. Ein. aus Raupen vonCabera pusaria erzogenes

$ hat eine grosse Areola, nerv, recurrens vor der Mitte mündend, ncrr. transv.

analis tief unter der Mitte gebrochen, Lärgsnerv sehr fein, Hintertibien nur an

der Basis schwarz.

Genus Charops Hlmgr.

Ch. decipiens Gr. (Campoplex Gr.) ^. Königsberg.

Genus Cymodusa Hlmgr.

C. leucocera Hlmgr. — Var. 2 Hlmgr. ^ $. Die area superomedia

ist fast länger als breit, das ? hat schwarze Mandibeln, die Spitzen der Trochan-

tcren sind bei beiden Geschlechtern gelb. Das Stigma ohne hellere Basis.

C. cruentata Gr. (Campoplex Gr., Porizon marginellus Zett). Nach

Holmgren. ? . Area superomedia hinten offen, Metathorax nicht eingedrückt.

C. antennator Hlmgr. (^ $ . — Var. m, ?. Fühlerglieder 3 und 4

roth, Abdomen schwarz, Hinterrand der Segmente 1—4 roth. Hinterschenkel ge-

bräunt, Hintertibien mit schwarzer Basis und Spitze.

C. exilis Hlmgr. ? cT; 4^/^ n^'^- lang; Areola gestielt, den rücklaufenden

Nerv etwas vor der Mitte aufnehmend, vordere Coxen roth, vordere Trochanteren

eelb, auch Sejjment 4 mit schmalem rothem Hinterrande.

C. petulans Hlmgr. — Var. 1 Hlmgr. $. Neustadt. Gesicht nach

unten zu nur wenig schmaler, Terebra gerade, Mittelschenkel mit schwarzer Ba-

sis. Ein hiesiges $ hat die Spitzen der Trochanteren gelb.

C. flavipes m. ^. Nigra; orc, radice, squamula, pedibus anterioribus

et apice trochanterum posticorum flavis, tibiis posticis medio flavoriifis.

6 mm. lang; seidenhaarig, Kopf hinter den Augen nicht schmaler, mit

ziemlich breiten Wangen, Gesicht schmaler als die Stirn, nach dem Munde hin

etwas schmaler, Clypeus vorn gerundet. Fühler fast körperlang, Metathorax all-

mählich abschüssig, jedersei:js mit 2 Feldern, area superomedia schmal und hinten

offen, Abdomen schmal , vv^enig zusammengedrückt, Segment 1 etwas länger als

Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, dünn, gerade, Postpetiolus wenig brei-

ter, mit parallelen Seiten, Segment 2 über noch einmal so lang als breit, 3 län-

o-er als breit; Areola sitzend, den nerv, recurrens kurz vor der Mitte aufnehmend,

nerv. rad. externus fast gerade, nerv, transv. analis nicht gebrochen.

Schwarz; Palpen,Mandibeln, Flügelwurzel und Schüppchen hellgelb, Stig-

ma braun; vordere Beine hellgelb, nur die Schenkel röthlich, Spitze der Hinter-

trochanteren hellgelb, Mitte der Hintertibien rothgelb, Tibiendornen weisslich,

Bauchfalte srelb.
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C, Elachistae m. </" $ . Nigra; ore, radice et squamula alarum fla vis,

articulo 1 antennaruin subtus testaceo, flagello fusco; pedibus fulvis, coxis anterio-

ribus flavis, posticis uigris, trochanteribus flavis; abdominc rufo-nigroquc, plica

ventrali flaia, stiginate testaceo.

Stimmt fast ganz mit Cniiipoplex alteruap.s Gr. überein. 4 min. lantr-.

matt, kurz seidenhaarig, Kopf breiter als Thorax, hinter den unbehaarten x\ugeu

schmaler, Fühler fast kürperlang, Thorax cylindrisch, Metathorax mit 5 Fel-

dern, area superomedia laug und schmal, hinten offen, Segment 1 gekrümmt, nicht

so lang wie die Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, mit vortretenden

Stigmen, Postpetiolus etwas länger als breit, mit geraden parallelen Seiten, Seg_

ment 2 länger als breit, mit deutlichen Thyridien, Terebra kurz, gekrümmt; Areola

unregelmässig 5-eckig, sitzend, den nerv, recurrens etwas hinter der Mitte em-
pfangend, nerv. rad. externus gerade, nerv, transv. analis nicht gebrochen.

Schwarz; Palpen und Mandibeln gelb, Fühlerglied 1 unten scherbeugelb,

die Geissei unten braunroth, behn $ heller; Flügelwurzel und Schüppchen gelb,

Stigma hell bräunlich; Beine gelblichroth, vordere Coxen gelb, Hintcrcoxen schwarz

mit gelber Spitze, Trochanteren gelb; Segment 2 mit rothem Hinterrande und
rothen Thyridien, Segment 3 roth mit schwarzer Basis, 4 roth, 5 roth mit schwar-

zem Querfleck, G und 7 schwarz mit rothen Seiten und Hinterrändern.

Aus Blättern des Phleum pratense erzogen, in welchen Tvaupen einer

Elachista minirten.

Genus Tli}uiaris Frst.

Th. pulchricornis m. ^ $. Nigra: ore, apice clypei,, basi anteunarum

in (^ rufis, anteunis in ? tricoloribus; radice flava, squamula rufa; pedibus tes-

taceis, posticis in $ rufis, coxis et trochanteribus anterioribus pallidis, basi tibia-

rum posticarum pallida, apice fusco; margine apicali segmenti 2 abdominis rufo,

segmento 7 testaceo; terebra segmenti primi lougitudine.

6 mm. lang; Kopf und Thorax glänzend, Kopf breiter als Thorax, hinter

den Angen etwas schmaler, Wangen breit und, sowie auch das Hinterhaupt scharf

geraudet, innerer Augenrand nicht gebuchtet, Clypeus abgesetzt, breit und ge-

wölbt, Augen und Basis der Mandibeln fast zusammenstosseud; Fühler schlank,

fast körperlang, die Glieder 3 und 4 fast gleich ; Thorax beinahe cyhndrisch, Me-
sothorax vorn 3-lappig, Metathorax gerundet, regelmässig gefeldert, area supero-

media länger als breit; Segment 1 länger als Coxen und Trochanteren der Hin-

terbeine, etwas gekrümmt, allmählich breiter werdend, nadelrissig, Stigmen etwas

vortretend, Segment 2 länger als breit, fein nadelrissig, 3 quadratisch, fein leder-

artig, folgende Segmente glänzender und seitlich etwas zusammengedrückt, Terebra

so lang wie Segment 1, gerade, die Klappen in der Mitte verdickt; Beine lang

und dünn, Glied 1 der Hintertarsen doppelt so lang wie Glied 2; Areola fehlt,

nerv. rad. externus gerade, nerv, transv. anahs unter der Mitte gebrochen, mit

deutlichem Längsnerv.

Schwarz; Palpen, Mandibeln und Rand des Clypeus roth, Fühler beim ^
schwarzbraun, die Glieder 1 und 2 roth, Fühler beim $ schwarz, Glieder 1—

4

roth, 11— 15 weiss; Stigma dunkelbraun, Wurzel gelb, Schüppchen roth; Beine
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scherbengelb, Hinterbeine, besonders beim 2 roth, vordere Coxen und Troehan>

tercn gelblich, Hintertibien mit heller Basis und brauner Spitze; Hinterrand von

Segment 2 schmal roth, Segment 7 scherbengelb, Terebra schcrbengelb, Mitte

braun, Spitze schwarz.

Genu8 Symplecis Frst.

S. basalis m. ^ $. Nigra; ore, basi antennarum (in cT), radice et scpia-

mula flavis, pedibus testaceis, coxis anterioribus trochanteribusque pallidioribua,

coxis posticis in $ , basi apiceque tibiarum poeticarum et tarsis posticis fuscis, ab-

dominis medio flavorufo.

G mm. lang; Kopf und Thorax glänzend, Kopf hinter den Augen schma-

ler, Gesicht beim ? stark, beim <f schwächer nach unten verengt, Clypeus abge-

setzt, klein und flach, Abstand zwischen Augen und Mandibeln klein; Fühler

länger als Kopf und Thorax, die Glieder 3 und 4 gleich lang; Thorax länger als

hoch, Mesothorax vorn 3-lappig, Metathorax gerunzelt, mit 5 Feldern, area supe-

romedia 5-eckig, area posteromedia breit; Segment 1 so lang Avie Coxen undTro-

chanteren der Hinterbeine, gebogen, fein längsrissig, allmählich verbreitert, Stig-

men spitz vortretend, Segment 2 längsrissig, länger als breit, 3 an der Basis

matt, die Spitzenhälfte und die folgenden Segmente glänzend, seitlich etwas zu-

sammengedrückt, Terebra kurz; Grundader interstitial, Areola uu regelmässig 4-

eckig, der nerv, recurrens vor der Spitze mündend, nerv. rad. externus gebogen,

nerv, transv. analis unter der Mitte gebrochen; Beine kurz behaart.

Schwarz; Palpen, Mandibeln und Fühlerglieder 1 und 2 gelb, bei 2 ^
oben dunkler, beim $ rothbraun; Seiten des Prothorax bei 2 ^ scherbengelb;

Stigma braun, Wurzel und Schüppchen gelb; Beine scherbengelb, vordere Coxen

und alle Trochanteren fast gelb, beim $ die Hintercoxen braun, äusserste Basis

und die Spitze der Hintertibien und die Plintertarsen braun; Hinterrand von

Segment 2, Segmente 3 und 4 rothgelb, Segment 3 zuweilen mit braunem Seiten-

fleck, 4 ebenso und auch der Hinterrand braun, folgende Segmente mit rothen

Ilinterrändern.

Genus Sagaritis Hlmgr.

R. declinator Gr. (Campoplex Gr.) ^. Neustadt. Stimmt ganz mit

Gravenhorst's Beschreibung überein, aber der nerv. rad. externus gekrümmt, Cu-

bital-Querader interstitial, Areola gestielt, den nerv, recurrens hinter der Mitte

aufnehmend, n. transv. analis etwas unter der Mitte gebrochen.

S. raptor Zett. (Porizon Zett-) ^ ?. Aus Raupen von Orgyia antiqua

erzoo-en. Cocon cyliudrisch, fest, schmutzigweiss mit 2 aus schwarzen Flecken

bestehenden Zonen, auch die Pole mit solchen Flecken und Punkten bestreut. —
Var. m. cf $ . Aus Raupen von Eupithecia sobrinata und Campanulae erzogen.

Metathorax mit hohen Leisten, area superomedia hinten geschlossen, nervus recur-

rens vor der Mitte der Areola mündend. Cocon wie bei der Stammart.

S. maculipes Tscheck (Campoplex zouatus Var. 2 Gr.) cT $ . — Var.

2 Hlmgr. (^ ? . — Var. 3 Hlmgr. ^ ? .

S. zonata Gr. (Campoplex Gr.) ^ ? . Bei einem ^ ist die Areola gross

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



147

und sitzend, bei einem nndern fehlt sie im linken Vorderflügel, der nerv, recur-

rens mündet aber immer vor der Mitte. — Var. 1 Tscheck cf ? . — Var. 2

Tschek. (/. Königsberg. — Var. m. $. Vordere Coxcu und Abdomen roth,

nur Petiolus und auf den Segmenten 3— G ein liasalfleck schwarz, nerv, recurrens

mündet vor der Mitte in die Areola.

S. latrator Gr. (Campoplex Gr.) 5 • Neuenburg,

S. crassicornis Tscheck? c^ ? . Segment 1 mit vortretenden Stigmen,

Postpetiolus 4-eckig.

S. laticollis H. — Var. 1 Hlmgr. ? .

S. cognata Tscheck.? ^. Aus einer jungen Noctua-Kaupe erzogen.

Stirn nicht eingedrückt, Fühlerglied 3 länger als der Schaft, Segment 2 länger

als breit, 3 fast quer, Metathorax mit 5 scharf umleisteteu Feldern, die area su-

peromedia 6-eckig, hinten geschlossen, avea posteromedia etwas vertieft. Segment

5 oben grossentheils schwarz, vordere Coxen und Trochanteren roth. Cocon cy-

lindrisch, einfarbig hellbräunlich.

S. agilis Hlmgr. cT- ^ www. lang; x\reola gestielt, nerv. rad. externus

an der Spitze etwas eingebogen; Kopf hinter den Augen etwas schmaler, Stiru

ohne Kiel, innerer Augenraud gebuchtet, letztes Glied der Hintertarsen roth.

Genus Ciisiiinria Hlmgr.

C. orbitalis Gr. (Campoplex Gr., Alcima Frst.) ^%. 9 mm. lang.

Aus junger Raupe von Deilephila Galii und aus Raupen von Cidaria sinuaria er-

zogen. Beim ? ist das erste Fühlerglied unten roth. Cocon elliptisch, rauh,

weisslich, vor den Polen mehr oder weniger schwarz gefleckt.

C. senicula Gr, (Campoplex Gr. Horogenes Frst.?) $. Aus einer Raupe

von Orgyia gonostigma erzogen und zwar in derselben Weise, wie es Ratzeburg

bei Campoplex carbonarius beschreibt.

Matt: Kopf kurz, hinter den Augen verengt, Thorax gewölbt, kaum län-

ger als hoch, Mesothorax erhöht, Metathorax kurz, mit einer Querleiste, die zweite

umgrenzt die breite, flache, gerunzelte area posteromedia; Segment 2 länger als

breit, 3 quadratisch, Terebra kaum vorragend, Beine rauh; nerv. rad. externus

gerade, nerv, transv. analis nicht 'gebrochen.

C. morionella Hlmgr. ^ $ . Aus Raupen von Eupithecia absynthiaria^

Acidalia triliniaria und Cidaria sinuaria erzoo^en. Die beiden ei'sten Fühlero-lieder

unten immer roth, vordere Coxen oft braunroth, Basis der Tibien gewöhnlich gelb,

{in den Hintertibien fehlt oft der dunkle Schatten vor der Basis, vordere Tarsen

gelblich roth, das letzte Glied dunkler. Cocon elliptisch, glatt, braun mit hellerer

Mittelzone.

C. varians Tscheck. (C. claviventris Hlmgr.?) (^ $ . Fühlerglied 1 unten

zuweilen roth, der nervus transv. analis bei einem Exemplare über der Mitte ge-

brochen, Segment 3 ganz roth; bai einem ^ sind die Hinterschenkel schwarz»

innen roth; Basis der Hintertarsen gewöhnlich gelb. — Var. m. ^ $. Hintere

Schenkel ganz roth, Hintertibien roth mit schwarzer Spitze.

C. tenuiventris Gr. (Campoplex Gr. Horogenes Frst.) (/" 9 . Nervus

transv. analis tief unter der Mitte gebrochen, der Längsnerv ungefärbt. Beim ?
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sind die inneren Augenränder nicht tief gebuchtet, Coxen und Trochanteren

schwarz. Ein § hat den Hinterrand von Segment 2 und einen Seitenfleck der

Segmente 3 und 4 kastanienbraun.

C. pallipes m. cT $ . Kigra; ore, scapo antennarum subtus, radice et

squamula flavidis, pedibus anterioribus: coxis uigris, femoribus testaceis, trochan-

teribus, tibiis et tarsis albidis, posticis; nigris, trochanteribus femoribusque fuscis,

tibiis et tarsis albidis, ilHs apice et ante basin fuscescentibus.

5 mm. lang; der Cas. morionelln sehr ähnhch. Kuiz silberhaarig, auch

die Beine; jMetathorax in der Mitte etwas vertieit, querruuzlig, seitlich schärfor

umleistet, Areola sehr klein, laug gestielt, nerv, recurrens hinter der Mitte mün-

dend, Radialzelle etwas kürzer, der äussere Nerv gekrümmt, nerv, transv. analis

nicht gebrochen.

Schwarz; P.alpen, Mandibeln, Fühlerschait unten, Flügelwurzel und Schüpp-

chen weissgelb, Flügel getrübt, Stigma schwarz: Coxen schwarz, die vordersten

(bei einem ^ die vorderen) unten rothgelb, vordere Trochanteren weissgelb, die

Hintertrochanteren schwarzbraun, vordere Schenkel rothgelb, Hinterschenkel

schwarzbraun, nur die Basis zuweilen hell. Tibien und Tarsen gelblich weiss, die

Hintertibien an der Spitze imd vor der Basis hell braunroth, Hintertarsen mit

röthlichen Spitzen der Glieder — Aus Raupen von Kemorea aestivaria erzogen.

Cocon elliptisch, runzlig, weiss, mit breitem, unregelmässigem, schwarzem Gürtel

vor den Polen, diese auch schwarzfleckig, — Var. m. </. Flügel und Stigma

heller, Areola grösser und kurz gestielt.

Genus Rbythinouotus Frst.

Zu dieser Gattung gehört wahrscheinlich ein ^ aus Neustadt. 3 mm.
lang; schwarz; Palpen, Mandibeln, Flügelwurzel und Schüppchen roth, Glied 1

der Fühler unten rothbraun, Beine scherbengelb, hintere Schenkel röthlich. Basis

der Coxen und Trochanteren oben schwarz.

Matt; Kopf hinter den Augen nicht schmaler, Wangen gerundet, Fühler-

spitzen fehlen, Thorax bucklig, Metathorax gerundet, regelmässig gefeldert, area

superomedia geschlossen, 5-eckig, etwas länger als breit; Segment 1 etwas länger

als Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, gekrümmt, Postpetiolus breiter, ge-

radseitig, Segment 2 länger als breit, 3 quer; Stigma gross, Radialzelle sehr kurz,

nerv. rad. internus ^^ des dritten Theiles der Costa, nerv. rad. exteruus an der

Spitze eingebogen, Grundader interstitial, Areola sitzend, schief 4-eckig, den nerv,

recurrens hinter der Mitte aufnehmend, nerv, transv. analis undeutlich gebrochen,

Hinterschenkel etwas verdickt. Hinterschienen nach der Spitze verbreitert.

Genus Limiieria Hlmgr.

L. albida Gmel. (Campoplex Gr.) $. 8 mm. lang; weicht von Holm-

grens Beschreibung in folgenden Punkten ab: Kopf hinter den Augen schmaler,

Metathorax wenig vertieft, Segment 3 quadratisch, nerv. rad. externus gerade,

nerv, transv. analis nicht gebrochen; GHed 1 der Fühler unten, vordere Coxen

und Trochanteren gelb, Abdomen ganz schwarz.

L. geniculata Gr. (Campoplex Gr., C. turionum Hrtg. nach Etzbg
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Band L. S. 93, u. 4.) J' ? . Aus Kuupen von Pionea iorficalis und Eiapitliecia

succenturiata erzogen. Bis 8 mm. lang; Postpetiolus meistens mit gerundeten

Seiten, der nervus recurrens in oder vor der Mitte der Areola mündend; bei den

cT die vorderen Coxen oder die Mittelcoxen unten roth. Var. 1 Hlmgr. ^ Neu-

stadt. — Var. 2 Hlmgr. $. — Var. m. $. Aus eirer Acronycta-Raupe erzo-

gen. 9 mm. lang; Postpetiolus quadratisch, zwischen den vorragenden Stigmen

eine lange Mittelrinne, der Discocubitalnerv mit langem Anfange eines Scheide-

nervs, im rechten Oberfliigel ist hinter diesem Anfange ein vollständiger Scheide-

nerv, so dass 3 Cubitalzellen vorhanden sind, die erste grösste mit dem Anfange

des ScheideuerA's, die zweite trapezisch, die dritte, die i\.reola, gestielt, den rück-

laufcnden Nerv hinter der Mitte aufnehmend, Abdomen breiter als gewöhnlich.

Cocon elliptisch, hellbräunlich, dünn wollig.

L. mutabilis Hlmgr. $. Areola verschieden, Grundader intcrstitial, ein

? hat die Hintertibien mit heller Basis. Aus Raupen der Eupithccia pimpinel-

laria erzogen.

L. Faun US Gr.? (Campoplex Gr.) ?. Aus einer Tortrix-Raupe erzogen.

Bauchialte dunkel, der nerv, recurrens mündet hinter dor Mitte in die Areola,

diese bei einem ? sitzend.

L. excavata m. ^. Nigra; ore, radice et squamula flavis; pedibus rufis,

anterioribus apice coxarum nigrarum, trochanteribus, tibiis tt tarsis flavis, posti-

cis coxis et basi trochanterum nigris, basi apiceque tibiarum et tarsis fuscis.

8 mm. lang; fein lederartig, kurzhaarig, Kopt hinter den Augen schmaler,

Gesicht Länger behaart, Fühler fast von KörperUinge, Metathorax allmählich ab-

schüssig, mit breiter, vertiefter Mittelfurche und je 2 Seitenfeldern; Segment 1

etwas länger als die Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, gerade, Postpetio-

lus gCAVölbt, etwas länger als breit, Segment 2 bedeutend länger als breit, 3 auch

länger als breit, folgende zusammengedrückt ; Areola kurz gestielt, den nervus re-

currens in der INIitte aufnehmend, Grundader intcrstitial, nerv, radialis externus

gerade, nerv, transv. analis nicht gebrochen.

Schwarz; Palpen, Mandibeln, Flügelwurzei und Schüppchen gelb, Stigma

schwarzbraun; Beine roth, Coxen schwarz, an den vorderen Beineu die Spitze der

Coxen, die Trochanteren, Tibien und Tarsen gelb, an den Hinterbeinen die Basis

der Trochanteren schwarz, Basis und Spitze der Tibien und die Tarsen braun,

Tibiendornen weiss.

Aus einer Tortrix-Raupe erzogen. Cocon cylindrisch, dünnwandig, braun,

weissflockig.

L. difformis Gmcl. (Campoplex Gr.j (/* $ . AusTortrix-Rauj)en erzogen.

Bei allen Exemplaren ist der nerv, transv. analis nicht gebrochen. ]Metathorax

immer mit scharfen Leisten, Postpetiolus massig gewölbt, mit fast geraden Seiten,

Segment 2 wenig länger als breit. Beiden ^ haben die Hinte: tibien eine braune

Basis und Spitze. Ein ^ hat die vorderen Coxen und Trochanteren roth.

L. conformis Rtzbg. ^T ? • Aus Raupen von Tachyptilia populella und

einer Gelechia erzogen. Stigma scherbengelb. Cocon cylindrisch, dünnwandig,

hellbraun, flockig.

L. erucator Zett, (Porizon Zett., Campoplex difformis Gr. partim) cf $ .
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Aus Raupen von Nothris verbascella und aus Larven von Claclius albipes erzogen*

Vordere Trochanteren ganz rothgelb, Hintertrochantereu last ganz schwarz, Basis

der Hintertibien immer gelblieh. — Var. 1 Hlmgr. (^ $ . Ein o^ l^-'^t Vorder-
coxcn und vordere Trochanteren roth. Hintertibien immer mit heller Basis, vor

derselben bräunlich.

L. fencstralis Hlmgr. (Campoplex majalis var. 4 Gr.'r) (^ . Ist >vohl

C. gracilis Gr. Aus Maden von Hydrellia griseola erzogen. — Var. 3 Hlmo-r.

<^ ? . — Var. m. ^. Kräftiger; Hiuterschenl^el fast ganz schwarz, nur ]NJitte

mehr oder weniger roth, zuweilen auch die Mittelsciienkel mit schwarzer Basis,

Glied 1 der Fühler oft schwarz.

L. gracilis Gr. (Campoplex Gr.) ^. Kopf hinter deu Augen nicht

schmaler, nerv, recurreus in oder hinter der Mitte der Areola mündend.
L. majalis Gr. (Campoplex Gr.) ^ 9. Aus Raupen einer Tortrix und

der Plutella porrectclla, auch aus einer Ncmatus-Larve erzogen. Cocon elliptisch,

dünnwandig, etwas glänzend, hellbraun mit dunkler schmaler Mittelzone, etwas

wollig, oder aussen ganz weisswollig. — Var. 1 Gr. $. — Var. 2 Gr. (^. Hin-
terschenkel mit schwarzer Basis. — Var. m. $. Kleiner, Metathorax mit je einem

Seiteufelde, Petiolus etwas kürzer, Areola klein und schief; Bauchialte gelb.

L. lineolata Rtzbg. ^ 5- Aus Tortrix-Raupen und Larven vonLophy-
rus pini erzogen. Der Kopf der $ ist hinter den Augen nicht, oder wenig

schmaler, die Discocubitalader ist winklig gebrochen mit kurzem Aste, der olt in

den Flügeln eines Thieres verschiedene Länge hat, Areola klein, gestielt, schief

4-eckig, den nerv, recurrens hinter der Mitte aufnehmend, nerv, transv. analis

nicht gebrochen ; der Postpetiolus hat bei 2 $ zwischen den Stigmen eine kurze

Längsfurche, Segment 2 immer ftist noch einmal so lang wie breit. Vordere Tro-

chanteren roth, ein $ hat die Hintertarseu roth mit dunkleren Ghederspitzeu.

L. nigritarsa Gr. (Campoplex Gr.) ^. Insterburg. Area superomedia

hinten offen, Stigmen des ersten Segmentes nicht vorragend, nerv. rad. externus

gerade, nerv, recurrens die Areola weit hinter der Mitte treffend.

L. vulgaris Tscheck. $. Area superomedia aber hinten breit offen.

L. nitida ni. ^ $. Nigra: ore testaceo, radicj flava, pedibus flavorufis,

coxia et trouhanteribus nio-ris.

8—9 mm. lang; glänzend, Kopf und Thorax lein und dicht punktirt,

Kopf hinter den Auo-en sehr wenio- oder ffarnicht schmaler, Gesicht Aveisshaarig;

Mesothorax, Sehildchen und Brustseiteii gröLer punktirt, Seiten des Prothorax und
der Mittelbrust unter den Flügeln gestreift, Metathorax glänzend, runzlig, nur

das Basalfeld jedei-seits umleistet, Mittelrinue vertieft, querrunzlig; Abdomen cy-

liudrisch, Segment 1 etwas länger als die Coxeu und Trochanteren der Hinterbeine,

Postpetiolus etwas länger als breit, mit fast parallelen Seiten , Segment

2 wenig länger als breit, Terebra halb so lang "wie Abdomen, fast ge-

rade: Tibien bedornt; Areola länger o.ler kürzer gestielt, zuweilen unvollständig,

den nerv, recurrens vor der Mitte aulnehmend, nerv. rad. externus gerade, nerv,

transv. analis nicht gebrochen.

Schwarz; Palpen und Mandibeln rethgelb, Stigma braun, Wurzel gelb,

1)eim cT •^'^•' Schüppchen rothgelb, gerandet; Beine gelblich roth, Coxeu undTro-
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chanteren schwarz, Tibien mit heller Basis, Hintertibieu zuweilen an der iiussersten

Spitze braun, Hintertarsen gewöhnlich mit braunrothen Gliederspitzen.

L. rugulosa m. ?. !Nigra; ore, radice et squamula flavis, pedibus rufis,

coxis et basi trochauterum posticorum nigris, basi tibiarum flava, tarsis posticis

fuscis.

9 mm. lang; matt, dicht punktirt, Kopf hinter den Augen etwas schma-

ler, Metathorax mit 2 Seitonfeldern, das erste iein, das zweite, 3-eckige, grob ge-

runzelt, area superomedia schmal, hinten oiFen, area posteromedia vertieft, glänzend

und stark runzlig; Segment 1 so lang wie Coxen und Troohanteren der Hinter-

beine, gerade, Postpetiolus gewölbt, mit gerundeten Seiten, bei einem $ zwischen

den Stigmen mit einer Längsfurche, Segment 2 länger als breit, die Stigmen fast

in der Mitte, Segment 3 quadratiscb, Terebra so lang wie Segment 1, Areola

kurz gestielt, den nerv, recurrenz in der Mitte aufnehmend, nerv, radial, externus

fast irerade, nerv, transv. analis nicht «gebrochen,

Schwarz; Palpen, Mandibeln, Flügelwurzel und Schüppchen gelb, Stigma

dunkelbraun; Beine roth , Coxen und Basis der Hintertrochantercn schwarz,

äusserstc Basis der Tibien gelb , Hintertarsen braun , Glied 1 mehr oder weni-

ger roth.

Ein (^ stimmt in der Färbung mit den $ j weicht aber in Folgendem

ab: 1. der Metathorax nicht so grob gerunzelt, nicht vertieft und jederseits nur

mit einem Felde, 2. der nerv, radialis externus mehr gekrümmt, der nerv, recur-

rens hinter der Mitte der Areola mündend.

L. ovata m, $. Neuenbürg. Nigra; ore, radice et squamula flavis, pe-

dibus rufis, coxis et basi trochauterum posticorum nigris, apioe tibiarum postica-

rum et tarsis posticis nigricantibus.

7 mm. lang; matt, dicht und fein punktirt, Kopf hinter den Augen

schmaler, Metathorax gerunzelt, mit 2 Seitenfelderu, area posteromedia wenig ver-

tieft; Abdomen eiförmig, Segment 1 gerade, Postpetiolus wenig gewölbt, mit ge-

rundeten Seiten und seichter Längsfurche zwischen den Stigmen, Segment 2 wenig

länger als breit, nach der Spitze hin allmählich verbreitert, Segment 3 am brei-

testen, quer, folgende zusammengedrückt, Terebra länger als der halbe Hinter-

leib, aufwärts jrebon-en; Areola srcstielt, nerv, recurrens hinter der Mitte mündend,

nerv, radialis externus irerade, nerv, transv, analis unter der Mitte i^ebrochen.

Ein $ hat die Discocubitalader im linken Vordertlügel mit langem Zahne.

Schwarz; Palpen und Mandibeln , Flügelwurzel und Schüppchen gelb,

Stigma scherbengelb; Beine roth, Coxen und Basis der Hintertrochantercn schwarz,

äusserste Spitze der Hintertibien und die Hirtcrtarsen schwarzbraun, Glied 1 fast

ganz roth.

h. coxalis m. <^ $. .4us Tortrix-Raupen erzogen. Nigra; ore, punct»

ante alas, radice et squamula flavis, pedibus rufis, trochantcribus, tibiis et tarsis

anterioribus flavis, posticis: apice femorum, tibiis et tarsis nigris, tibiis medio et

spinis albis.

c? 6, $ 7 mm. lang; Kopf und Thorax kurz weisshaarig, auch die Beine

rauh und krältig; Kopf hinter den Augen schmaler, etwas breiter als der Tho-

rax; Fühler krältig, rauh, nach der Spitze allmählich dünner werdend, Glieder 3
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und 4 fast gleich lang; Metathorax gerundet, mit je nur einem Seitenfelde, area

superomcdia mit der a. posteromedia vereinigt, etwas glänzend; Segment 1 etwas

länger als die Hintercoxen, der Postpctiolus wenig breiter, mit fast parallelen Seiten,

beim ^ zwischen den Stigmen leicht eingedrückt, Segment 2 länger als breit, 3

quadratisch, Terebra so lang wie Segment 1. Areola lang gestielt, klein, den
nerv, recurrens hinter der Mitte aA.ifnehmend, nerv. rad. cxternus gerade, n. transv.

analis nicht gebrochen, Hintertibicn beborstet.

Schwarz: Palpen, Mandibeln, Punkt vor den Flügeln, Wurzel und Schüpp-

chen hellgelb, Stigma braunschwarz; Beine roth, an den vorderen Beineu sind die

Trochantercn, die Aussenseite der Tibien und die Tarsen weissgclb, Hinterbeine

mit schwarzer Schenkelspitze, gelbweissen Tibien mit schwarzer Basis und Spitze,

weissen Dornen und schwarzen Tarsen.

L. chrysosticta Gr. (Campcplex Gr.) (^ ? . Cocon cylindrisch, schwarz

oder braun, weiss besponnen. 1 ^ hat Glied 1 der Fühler ganz rothgelh, Hin-

tercoxen roth, schwarz gefleckt. — Var. m. ^. Vordere Coxen und Trochantercn,

Hintertibicn und Hiutertarsen rothgelb, die Hintertibicn zuweilen an der Spitze

und vor der Basis bräunlich, Hiutertarsen nach der Spitze hin braun; nerv, recur-

rens auch bei der Stammart gewöhnlich etwas vor der Mitte die Areola treffend.

L. armillata Gr. nach Hhngr, (Compoplex chrysostictus Var. 2 Gr.)

cT 5 . Aus Tortrix-Haupen und aus Yponomeuta malinellus erzogen. Ein (5^ mit ganz

schwarzem Abdomen und hellbraunen Hintertarsen, die Basis derselben roth. Ein an-

deres ^T ist vielleicht eigene Art: Area superomcdia 5-eckig, länger als breit, geschlos-

sen, Areola gestielt, den nerv, recurrens vor der Mitte aufnehmend, Stigma schwarz-

braun. — Ein 7 mm. langes $ hat Glied 1 der Fühler schwarz, Stigma braun, Hinter-

tarsen braun, mit rother Basis, Terebra so lang wie Segment 1. Auch wohl eigene Art.

L. armillata Gr. (Campoplex Gr.) ^. Ich besitze 3 ^ , die mit Gra-

venhorst's Beschreibung genau übereinstimmen, aber von Holmgren's gleichnami-

ger Art abweichen. G mm. lang; kräftiger und behaarter,- Gesicht und Stirn

gleich breit, innerer Augenrand fast garuicht eingebogen, Fühler fast körperlang,

Metathorax bei einem ^ mit je einem Scitentcldc, bei den anderen ist es durch

eine feine Leiste gctheilt, area superomcdia 3-cckig, hinten breit offen, a. postero-

media etwas vertieft; der nerv, recurrens bei dem einen (^ vor, bei den anderen hinter

der Mitte der Areola mündend. 1 ^ aus Raupen von Yponomeuta malinella er-

zogen mit schwarzem Abdomen.
L. interrupta Hlmgr, ^ %. Aus Raupen von Scopula Crataegella erzo-

gen. Ein cf hat das Seitenfeld gctheilt, die area superomcdia hinten geschlossen.

Die Areola ist verschieden.

L. combinata Hlmgr. ^ $. Areola gestielt oder sitzend: vordere Schen-

kel, zuweilen auch Hinterscheukel ganz roth, auch die Mitteltibien an der Spitze

und vor der Basis braun, Bauchfaltc nur vorn irelb.

L. lugubrina Hlmgr, 5 • Segment 2 viel länger als breit, der nerv, re-

currens bei einem 5 iii tlie Mitte der Areola mündend, Stigma hellscherbengelb,

auch die Mitteltibien vor der Basis und an der Spitze dunkel; Hinterschenkel bei

oincm 5 in der iMitte roth.
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L. cursitans Hlmgr. <^ , Der nerv, transv. aijalis nicht gebroclien; vor-

dere Schen]<e], Tibien und Tarsen rothgelb, die letzteren mit brauner Spitze.

L. volubilis Hlmgr. ?. Terebra kürzer als der halbe Hinterleib, Mit-

telschenlcel schwarz mit rothgelber Spitze, die hinteren Tibien unten braunroth.

L. ebenina Gr. (Campoplex Gr.) $. 9 mm. lang; kurz weisshaarig,

Kopf hinter den Augen schmaler, Metathorax gerundet mit jederseits 2 Feldern,

das Basalfeld fein, das folgende grob gerunzelt, area superomedia 5-eckig, hinten

offen: Seoment 1 so lansr wie die Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, Ses:-

ment 2 länger als breit, der nerv. rad. externus fast gerade, nerv, recurrens etv,'as

hinter der Mitte der Areola mündend, nerv, transv. analis unter der Mitte ge-

brochen. — Var. 1 Gr. cf ?. Die Hintertarsen mit heller Basis, ein ^ hat die

vordem Coxen unten roth. — Var. 2 Gr. (^ ? . Aus einer Noctua-Kaupe er-

zogen. Palpen und Maudibcln gelb, auch die vorderen Trochanteren der ^ gelb-

lich. — Var. m. $ . Metathorax lein gerunzelt, nerv, recurrens vor der Mitte

der Areola mündend. Palpen, Mandibeln und Spitzen der vorderen Trochanteren

gelb, Hinterrand des Segmentes 3 roth.

L. tarsata m. ^ $. Nigra; palpis, radice et squamula flavo-albis, pedi-

bus rufls, coxis et trochanteribus posticis nigris, tibiis et tarsis flavescente rufis,

apice tibiarum posticarum etarticulorum tarsorum posticorum fuscis, stigmate testaceo.

9—10 mm. lang; kurz weisshaarig, Gesicht länger behaart, Kopf hinter

den Augen etwas schmaler, Innenrand der Augen fast garnicht eingebogen, Füh-

ler von halber Körperlänge, bei den (^ etwas länger; Metathorax kurz, gerun-

det, glänzend, grob gerunzelt, mit je 2 Seitenieldern, die area superomedia 3-eckig,

hinten breit offen; Segment 1 so lanir wie Coxen und Trochanteren der Hinter-

beine, Postpetiolus etv>'as länger als breit, mit parallelen Seiten, Segment 2 länger

als breit, Terebra etwa von halber Hiuterleibslänge, gekrümmt; Areola nicht ge-

stielt, schief 4-eckig, den nerv, recurrens hinter der Mitte aufnehmend, nerv. rad.

externus gerade, nerv, transv. analis nicht gebrochen.

Schwarz; Palpen gelb, Mandibeln bei den $ an der Spitze gelblich,

Flügelwurzel und Schüppchen gelbweiss, Adern und Stigma scherbengelb ; Beine

roth, Coxen und Hintertrochanteren schwarz, die vorderen beim cT grüsstentheils

gelb, bei den 2 roth mit schwarzer Basis, Tibien und Tarsen bei den cT roth-

gelb, bei den $ nur die Spitzen der Schenkel und die Basis der Tibien heller,

hintere Tarsen mit braunrothen Gliederspitzen.

Aus -Raupen von INIyelois cribrella erzogen. Cocon cylindrisch, weichhau-

tig, heller oder dunkler braun.

L. varians m. (^ $ . Nigra; ore, radice, squamula et trochanteribus an-

terioribus flavis, pedibus rufis, coxis et basi trochanterum posticorum nigris, tibiis

posticis apice et ante basin pallidam, et tarsis posticis fuscis, basi pallida.

cJ' 5, ? 7 mm. lang; matt; Kopf hinter den Augen wenig schmaler,

Wangen gerundet, Augen neben den Fühlern ausgebuchtet, diese etwas über die

halbe Körperlänge betragend; Thorax vorn erhöht, länger als hoch, Metathorax

gerundet, mit je 2 Seitenfeldern, area superomedia breit 3-eckig, hinten otleu.

Abdomen oben gleich breit, nur seitlich breit beilförmig zusammengedrückt, Seg-

Hient 1 kurzer als Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, Postpetiolus erhaben
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mit fast parallelen Seiten, Segment 2 beim $ nicht langer als breit, beim ^ länger,

3 quer, Terebra etwas länger als Segment 1, gekrümmt, Areola länger oder

kürzer gestielt, nerv, recurrens hinter der Mitte münden»!, nerv. rad. externus

gerade, nerv, transv. analis nicht gebrochen.

Schwarz; Palpen, Mandibeln, Flügelwurzci und Schüppchen gelb, Stigma

hellbraun, beim ^ dunlcler; Beine roth, Coxen und Basis der Hintertrochanteren

schwarz, vordere Trochanteren und Spitze der hintersten ffelb, Hintertibien an

der Spitze und vor der gelben Basis schwärzüch, Mitteltarsen mit dunklen Glie-

dei'spitzen, Hintertarsen schwarzbraun, Glieder 1 und 2 mit heller Basis.

Das ? aus einer Noctua-Eaupe erzogen. Cocon cylindrisch, graubraun,

rauh, die Ilaupenhaut noch daran sitzend.

L. clausa m. 5 • ^igra; ore, scapo antennarum subtus, radice, sf^uamula et

trochanteribus anterioribus flavis, pedibus rufis, coxis et trochnuteribus posticis

nigris, tarsis posticis fuscis.

6 mm. lang; matt, fein und kurzhaarig, Gesicht länger behaart, Kopf

hinter den Augen schmaler, Gesicht etwas langer als breit, innerer Augenrand

gebuchtet, Fühler länger als der halbe Körper; Thorax länger als hoch, Metatho-

rax gerundet, mit 5 Feldern, area superomedia 5-cckig, quer, hinten geschlossen,

area posteromedia breit; Segment 1 so lang wie Coxen und Trochanteren der

Hinterbeine, Postpetiolus hinter den vorragenden Stigmen parallelseitig, Segment

2 etwas länger als breit, 3 quadratisch, Terebra kaum vorragend: Areola gestielt,

verschieden, bei einem $ im rechten Vorderdügel fehlend, nerv, recurrens hinter

der Mitte mündend, nerA'. rad. externus gerade, nerv, transv. analii nicht ge-

brochen.

Schwarz; Palpen, ]\Iandibeln, ein grösserer oder kleinerer Fleck auf der

Unterseite des ersten Fühlergliedes, Flügelwurzel und Schüppchen gelb, Stigma

braun, Beine roth, Coxen und Hintertrochanteren scnwarz, vordere Trochanteren

gelb, Tibiendornen weiss, Hintertarsen braun. Cocon cylindrisch, runzlig, weiss

mit schwarzen Flecken vor den Polen.

L. procera m. cT ?• ^«igra; orc, radice et squamula flavis, pedibus ru-

fis, coxis et basi trochanterum nigris, tarsis posticis iuscia.

8 mm. laug; etwas glänzend, Kopf und Thorax weisshaarig, Kopf hinter

den Auiijen wenifj schmaler, Gesicht etwas län;j:er als breit, innerer Auireurand

ausgebuchtet, Fühler etwa so laug wie Kopf und Thorax, dieser kurz, Mesothorax

vorn hoch, Prothorax kurz und breit, wie bei Casinaria, Metathorax gerundet, die

Seitenfelder undeutlich geschieden, area superomedia o-eckig, hinten ofl^eu und,

wie die area posteromedia, querrunzlig; Segment 1 etwas länger als die Coxen

und Trochanteren der Hinterbeine, Postpetiolus gewölbt, mit gerundeten Seiten,

Segmente 2 und 3 länger als breit, Terebra kaum so lang wie Segment 1, beim

^ die Penisklappen lang und mit abgerundeten Spitzen; Areola gestielt, den

nerv, recurrens hinter der Mitte aufnehmend, nerv. rad. externus etwas gekrümmt,

Grundader interstltial, nerv, transv. analis nicht gebrochen, Stigma lang und schmal.

Schwarz; Palpen, Mandibeln, Flügeiwurzel nnd Schüppchen gelb, Stigma

braun; Beine roth, Coxen un 1 Basis der Trochanteren schwarz, vordere Trochan-

teren des ^ roth, Hintertarsen braun mit rother Basis.
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L. ramidula m. cT ?• ^<igra; palpis et radice flavis, pedibus rufis,

coxis et trochanteribus nigris, apice tibiarum posticarum et tarsis posticis f'uscis.

<;^ 5, $ 7 mm. lang; matt, Kopf hinter den Augen nicht schmaler, innerer Au-

genraud fast garuicht gebuchtet, Fühler von halber Ivürperliinge, Thorax länger

als hoch, Metathorax mit 5 Feldern, area superomedia breit, 3-eckig, hinten ofl'en,

area posteromedia breit, etwas vertieft, querrunzlig; Segment 1 so lang wieCoxen

und Trochanteren der Hinterbeine, Postpetiolus gewölbt mit gerundeten Seiten»

Segn^.ent 2 länger als breit, 3 beim $ quer, Terebra gekrümmt, von halber Hin-

terleibslänge; Areola gestielt, schief, den nerv, recurrens vor der Spitze aufneh-

mend, nerv. rad. externus fast gerade, der Discocubitalnerv mit einem kurzen

Aste, Grundader fast interstitial, nerv, transv. analis unter der Mitte gebrochen-

Schwarz; Palpen und Flügelwurzel gelb, Stigma dunkelbraun; Beine roth,

Coxen und Trochanteren schwarz; beim $ die Trochanteren mit rothen Spitzen

und die Hinterschenkel mit schwarzer Basis, Spitze der Hintertibien und die Hin-

tertarsen braun.

Das ^ aus Larven des Nematus Valisnieri, das $ aus Raupen von Re-

tiuia resinana erzogen.

L. clypearis m, ^. Kigra; ore, radice et squamula flavis, pedibus

rufis, coxis nigris. anterioribus apice trochanteribusque flavidis, posticis basi et ti-

biis posticis apice nigris, tarsis posterioribus fuscis, basi rufis.

5 mm. lang; matt, kurzhaarig, Kopf hinter den Augen schmaler, Gesicht

länger behaart, Clypeus vorn gerundet, Fühler fast körperlang, Glied 3 etwas

länger als 4; Metathorax mit je 2 Seitenfeldern, die Basalfelder glänzend, die an-

deren und auch die 3-eckige, hinten offene area superomedia nebst area postero-

media querrunzlig; Segment 1 so lang wie Coxen und Trochanteren der Hinter-

beine, gebogen, Postpetiolus wenig gewölbt, Segment 2 länger als breit, 3 qua-

dratisch, die foloenden weni^j zusammeuo-edrückt; Areola o^estielt, den nerv, recur-

rens hinter der Mitte aufnehmend, nerv. rad. externus gerade, nerv, transv, ana-

lis nicht gebrechen.

Schwarz; Palpen, Mandibeln, Flügelwurzel und Schüppchen gelb, Stigma

schwarzbraun; Beine roth, Coxen tchwarz, die vorderen halbgelb, die Trochante-

ren gelb, hinterste mit schwarzer Basis, Hintertibien mit schwarzer Spitze und

gelben Dornen, hintere Tarsen schwarzbraun, Basis breit roth.

Ein ^ aus einem Syrphus-Tönnchen erzogen.

L. gibba m, t^ . Neuenburg. Nigra; ore, radice, squamula et scapo an-

tennarum subtus flavis, pedibus rufis, coxis nigris, trochanteribus flavis, posticis

basi nigris, fen)oribus posticis basi infuscatis, tibiis flavoalbis, posticis apice nigris,

tArsis anterioribus flavo-albis, posticis nigris, articuli3 1—3 basi albis.

6 mm. lang; matt; Kopf kurz, hinter den Augen etwas schmaler, Fühler

fast körperlang, Thorax breit, nach hinten schmaler werdend, Metathorax gerun-

det, runzlig, mit 3 Feldern, area superomedia 3-eckig, Junten fast geschlossen,

area posteromedia etwas vertieft: Segment 1 so lang wie Coxen und Trochanteren

der Hinterbeine, gerade, Postpetiolus fast quadratisch, Segmente 2 und 3 länger

als breit, die folgenden 2:usammcngedrückt; xVreola kurz gestielt, schief, nerv, re-
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cuvreus hiuter der Mitte müudeiul, nerv. rad. externus fast gerade, nerv, transv.

analis nicht gebrochen.

Schwarz; Palpen, Mandibehi, Glied 1 der Fühler unten, Flügelwurzel uud
Schüppchen gelb, Stigma hellbraun: Beine roth, Coxen schwarz, Trochantereu

gelb, die hintersten mit schwarzer Basis, Hinterscheukel mit brauner Basis, Tibieu

gelbweiss, hinterste mit schwarzer Spitze, vordere Tarsen gelbwei^s, hinterste sciiwarz,

die 3 ersten Glieder mit gelb weisser Basis.

L. thoracica m. (/. ^S'igra: ore, radice et squamula flavis, pcdibus ru-

fis, coxis nigris, mediis subtus rufis, trochanteribus posticis basi et geniculis nigris,

tibiis flavescentibus, posticis apice et ante basin nigris, tarsis posticis nigris, articu-

lis 1—3 basi flavis.

mm. lang: matt, kurz weisshaarig, Kopf hinter den Augen nicht schma-

ler, Wangen gerundet, Fühler fast körperlang, Glied 3 wenig länger als 4; Thor-

ax bucklio-, wenig langer als hoch, Metathorax steil abschüssi":, frerunzelt, mit 2

Seitenfeldern; area superomedia uud posteromedia vereinigt, diese breit, grob

querrunzlig; Segment 1 breit, so lang wie Coxen und Trochantereu der Hinter-

beine, Postpetiolus flach; mit scharf gerandeten, divergirenden Seiten, Segmente
2— 4 gleich breit, folgende wenig zusammengedrückt, Segment 2 etwas länger als

breit, 3 quadratisch; Areola kurz gestielt, den nerv, recurrens etwas hinter der

Mitte empfangend, nerv. rad. externus gerade, nerv, transv. analis nicht gebrochen.

Färbung der L. albida ähnlich. Schwarz; Palpen, Mandibeln, Flügelwur-

zel und Schüppchen gelb, Flügel braun getrübt, Stigma schwarzbraun; Beine roth,

Coxen schwarz, die mittleren unten roth, iNJitteltrochanteren oben mit gelbem

Fleck, Hintertrochanteren mit schwarzer Basis, Hiuterschenkcl mit schwarzer

Spitze, Tibien und Tarsen gelbroth, llintertibien aussen gelb, an der Spitze, und vor

der Basis schwarz, Hintertarsen schwarz, die Glieder 1—3 mit gelber Basis.

L. elongata m. ^. Königsberg. ]Sigra: ore, radice et squamula flavis,

scapo antennarum subtus rufo; pedibus anterioribus testaceis, coxis basi nigris,

posticis rufis, coxis et trochanteribus nigris, bis apice flavis, tibiis apice tarsisquefuscis.

6 mm. lang; überall lein und kurz seidenhaarig, ivopf hinter den Augen
nicht schmaler, ^Vangen gerundet, innere Augenränder nicht gebuchtet, Fühler

fast körgerlang, die Glieder 3 und 4 gleich lang; Thorax länger als hoch, fast

cylindrisch, Mesothorax vorn undeutlich 3-lappig, Schildchen flach, 4-eckig, Me-
tathorax verlängert, mit 5 Feldern, area superomedia lang und schmal, hinten

off'en, area posteromedia querrunzlig; Abdomen so laug wie_ Kopf und Thorax,

schmal, am Ende zusammengedrückt, Segment 1 so lang wie Coxen undTrochan-

teren der Hinterbeine, gerade, Postpetiolus nicht viel breiter als der Petiolus,

lang und parallelseitig, die Stigmen vortretend, Segment 2 doppelt so lang wie

breit, 3 länger als breit; Areola sitzend, den nerv, recurrens kurz vor der Spitze

aufnehmend, Grundader interstitial, nerv. rad. externus am Grunde und an der

Spitze eingebogen, nerv, transv. analis nicht gebrochen.

Schwarz; Palpen, Mandibeln, Flügelwurzel und Schüppchen gelb, Glied

1 der Fühler unten rothbraun, Stigma braun; vordere Beine hell scherbeugelb,

Coxen mit schwarzer Basis, Hinterbeine roth, Coxen und Basis der gelblichen

Trochanteren schwarz, Spitze der Tibien und die Tarsen braun.
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L. abbreviata m. $. Nigra; ore, radice et squauiula iiavis, pedibus

rufis, coxis nigris, trochanteribus iiavis, posticis basi uigris, fcmoribus posticis basi,

tibiis posticis basi et apicc, tarsis posticis totis nigrofuscis,

6 min. lang; matt, Kopf kurz, hinter den Augen Avcnig schmaler, Fühler

langer als Kopf und Thoi-ax, dieser etwas länger als hoch, Metathorax kurz, die

abschüssige Stelle flach, je 2 Seitenfelder, area superouiedia und posteromedia

vereinigt, fein gerunzelt; Segment 1 so lang wie Coxen und Trochanteren der

Hinterbeine, Petiolus in der Mitte verengt und dann allmählich bis zum fast qua-

di'atischcn, oben gewölbten Postpetiolus breiter werdend, Segment 2 länger als

breit, an der Spitze über noch einmal so breit als an der Basis, Segment 3 quer,

Terebra gekrümmt, länger als Yj Abdomen ; Areola klein, gestielt, der äussere

IServ nicht vollständig; der nerv, recurrens fast an der Spitze mündend, nerv,

rad. externus fast gerade, Grundader interstitial, nerv, transv. analis tief unter der

JNIitte gebrochen.

Schwarz; Palpen, Mandibeln, Flügelwurzel und Schüppchen gelb, Stigma

braun; Beine roth; Coxen und Uintertrochanteren fast ganz schwarz, vordere

Trochanteren gelb, Hinterschenkel an der Basis, Hintertibien an der Basis und
Spitze schwarz, Hintertarsen braunschwarz, Bauchfalte gelb.

L. solitaria m. (Hyposoter F.?, 5 .) Aus einer Raupe- von Eupithecia pim-

pinellaria erzogen, Nigra; palpis, radice et squamula flavis; pedibus rufis, coxis

Omnibus et trochanteribys posticis nigris, tibiis posticis apice et tarsis posticis

fuscis.

8 mm. lang; matt, kurz seidenhaarig, Kopf kurz, hinter den Augen schma-

ler, Fühler so lang wie der halbe Körper, Thorax bucklig, Mittelbrustseiten ge-

streift, JSIetathorax kurz, steil abfallend, mit je 2 fein umleisteteu Seitenfeldern,

area posteromedia breit und etwas vertieft; Segment 1 so lang wie Coxen und
Trochanteren der Hinterbeine, fast gerade, Postpetiolus gewölbt, mit gerundeten

Seiten, Segment 2 länger als breit, an der Basis niedergedrückt, mit deutlichen

Thyridien, Segment 3 quadratisch, Terebra kürzer als der halbe Hinterleib, gebo-

gen, Hinterbeine verlängert; Areola «gestielt, nerv, recurrens hinter der Mitte

mündend, nerv. rad. externus etwas gekrümmt, nerv, transv. analis unter der Mitte

gebrochen.

Schwarz; Palpen gelb, Flügel getrübt, Stigma hellbraun, Wurzel und

Schüppchen gelb, Beine roth, Coxen und Hintrochanteren schwarz, Spitze der

Hintertibien und die Hintertarsen braun, diese mit rother Basis, Dornen gelb-

weiss.

L. depressa m. (^ . Königsberg. Nigra; ore, radice et squamula iiavis,

scapo antennarura subtus brunneo, pedibus laete rufis, coxis, trochanteribus partim,

basi femorum posteriorum et apice tibiarum posticarum nigris, tarsis posticis fuscis,

plica ventrali flava.

5 mm. lang; matt, Kopf hinter den Augen wenig schmaler, Wangen
schmal, innerer Augenrand fast garnicht gebuchtet, Fühler fast körperlan«»-, Glie-

der 3 und 4 gleich lang; Thorax langer als hoch, Metathorax gerundet, mit 5

Feldern, area superomedia 5-eokig, hinten geschlossen ; Abdomen länger als Kopf
und Thorax, allmählich verbreitert, Segment 1 kaum so laug wie Coxen und Tro-
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clianteren der Hinterbeine, Postpetiolus länger als breit, gerundet, Segment 2 län-

ger als breit, 3 quadr;Ui:rcli, Areola gestielt, den ucrv. rccui-rens hinter der Mitte

aiifnelimend, nerv. rad. extcrnus gebogen, Grundader interstitial. nerv, transv.

analis nicht gebrochen.

Schwarz; Palpen, Mandibeln, Fliigelwurzel und Schüppchen gelb, Fühler-

glied 1 unten rothbrauu, Stigma hellbraun: Beine hellrotli, Coxen, Trochantercn

grösstcntheils, Basis der hinteren Schenkel und Spitze der Hintertibien schwarz.

Hinter tarsen braun; Bauchfalte gelb.

L. ambrata m. ^. Nigra; ore, scapo antennarum subtus, radice et squa-

mula flavis, pedibus rufis, coxis, trochanteribus pro parte, basi femorum postico-

rum et apice tibiarum posticarum nigris, tarsis posticis fuscis.

6 niiu, lang; matt. Kopf kurz seidenhaarig, hinter den Augen nicht schma-

ler, Wanden o^erundet, Thorax etwas länger als hoch, Mesothorax vorn undeutlich

3-lappig, jNIetathorax gerundet, mit 5 scharf umleisteten Feldern, area superome-

dia 5-eckig. hinten breit oflen, area posteromedia querrunzlig; Segment 1 so lanir

wie die Coxen und Trochauteren der Hinterbeine, gerade, "ziemlich dünn, Post-

petiolus nur wenig breiter, länger als breit, Segment 2 länger als breit, 3 qua-

dratisch, folgende zusammengedrückt; Areola kurz gestielt, schief, nerv, recurrens

hinter der Mitte mündend, die Dlscocubitalader mit langem Treunungsaste, nerv,

rad, exteruus gerade, nerv, transv. analis tief unter der Mitte gebrochen.

Schwarz; Palpen, Mandibeln, Glied l der Fühler unten, Fiügelwurzel und

Schüppchen gelb, Stigma scherbengelb, Beine roth, Coxen und Trochanteren schwarz,

vordere Trochantercn mit mehr oder -weniger rothen Spitzen, hintere Schenkel

mit schwarzer Basis, Tibien und Tarsen gelbroth, Spitze der Hintertibien und die

Hiutertarsen braun, diese mit rother Basis; Baucbfalte vorn gelb.

L. albicans m. 2 . Nigra; ore, radice et squamida flavis; pedibus rufis, coxis

nio-ris, trochanteribus albidis, posticis basi nigris, tibiis albldis, posticis apice et ante

basin nio-ris, tarsis anterioribus albidis, posticis nigris,articulis 1 et 2 basi albidis.

5 mm. lang; matt, Kopf kurz, hinten wenig schmaler, Fühler nicht ganz

vollständig, Thorax bucklig, Avenig länger als breit, Metathorax ziemlich kurz, mit

3 Feldern, area superomedia 5-eckig, hinten offen, area posteromedia gerunzelt;

Abdomen etwas schmaler als Thorax, laug- eiförmig, hinten zusammengedrückt,

Seo-ment 1 so lang wie Coxen und Trochantercn der Hinterbeine, fast gerade,

Postpetiolus quadratisch, Segment 2 länger als breit, 3 quer, Terebra kaum vor-

rao-end; Areola gestielt, nerv, recurrens hinter der Mitt3 mündend, nerv. rad. ex-

teruus o'erade. nerv, transversus analis nicht gebrochen.

Schwarz; Palpen, Mandibeln, Fiügelwurzel und Schüppchen gelblich weiss,

Stigma dunkelbraun; Beine roth, Coxen schwarz, Trochauteren weiss, hinterste mit

schwarzer Basis, Tibien weiss, Mitteltibien an der Spitze und vor der Basis roth,

Hintertibien an der Spitze und vor der Basis schwarz, vordei*e Tarsen weiss, Hiu-

tertarsen schwarz, Basis der Glieder 1 und 2 weiss.

L. contracta m. c^ $ . Nigra; palpis et (in ?) mandibidis radiceque

flavis, pedibus rufis, coxis omnibus et trochanteribus posticis nigris, tibiis jiosticis

basi apiceque et tarsis posticis fuscis; terebra segmenti 1 longitudine.

(/'S,?? mm. lang; matt, Kopf quer, hinter den Augen nicht schmaler'
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Innenrand der Augen wenig gebuchtet, Gesicht beim 5 etwas schmaler als die

Stirn, Fühler fast körparlang, Thorax länger als hoch, Metathorax gerundet, mit

je 2Seiteufcldern; Abdomen zusammengedrückt, Segment 1 kürzer als Coxen und

Trochanteren der Hinterbeine, gerade, Postpetiolus wenig breiter als der Petiolus,

mit parallelen Seiten, Segment 2 länger als breit; Areola kurz gestielt, klein, den

nerv, recurrens hinter der JNlittc aufnehmend, nerv. 'raJ. externus sanft eingebo-

gen, nerv, transv, analis nicht gebrochen, Terebra gebogen: letztes Glied der Mit-

teltarsen erweitert.

Schwarz; Palpen und Flügelwurzel gelb, Stigma braun, Schüppchen schwarz-

braun; Beine rotli, alle Coxen und die Hintertrochantereu schwarz, Basis und

Spitze der Hintertibicn und die Hiutertarseu schwarzbraun, diese beim $ mit

gelber Basis, Bauchfalte vorn gelb, dann schwarz und gelb.

L. exigua Gr; Var. 1 Gr. (Campoplex Gr. lll., S. 499, n. 30). </ $ .

Kopf hinter den Augen nicht schmaler, Clypeus kurz, ]Metat]iorax beim $ mit

je einem Seitenfelde, beim (^ ist dieses durch eine feine Leiste getheilt, area su-

peromodia 5-eckig, hinten offen; Segment 1 kürzer als Coxen und Trochanteren

der Hinterbeine, Postpetiolus gewölbt, länger als breit, Segment 2 länger als breit,

folgende beim $ zusammengedrückt; Stigma ziemlich gross, Areola fehlt bei 2

2 , beim dritten ist sie gestielt , den nerv, recurrens vor der Mitte aufnehmend

beim (^ fehlt sie im rechten Vorderflügel, im linken ist sie gestielt und den nerv,

recurrens hinter der Mitte aufnehmend, nerv, transv. analis nicht gebrochen. Die

Färbung der Palpen und eines Flecks der Mandibeln roth, Schüppchen gelb
;

Spitzen der Trochanteren mehr oder weniger gelb, Bauchfalte vorn gelb, dann

gelb und schwarz.

L. gibbula m. $. Nigra; ore rufo, radice et squamula flavis, pedibus

rufis, coxis et basi trochauterum posticorum nigris.

5 mm. lang; matt, Kopf hinten schmaler, Fühler von halber Körperlänge,

Thorax etwas länger als hoch, Metathorax lein lederartig, etwas glänzend, mit je

2 Seitenfeldern, area supero- und posteromedia vereinigt, breit, letztere etwas ver-

tieft; Segment 1 kaum so laug wie Coxen und Trochanteren der Hinterbeine,

Postpetiolus stark bucklig angeschwollen, Segment 2 etwas länger als breit, mit

schmalerer Basis, 3 quer, folgende Segmente seitlich etwas zusammengedrückt,

Terebra etwas länger als Segment 1 ; Areola kurz gestielt, der nerv, recurrens in

der Glitte mündend, nerv. rad. externus fast gerade, nerv, transv. analis nicht

gebrochen.

Schwarz; Palpen und Mandibeln roth, Flügelwurzel und Schüppchen gelb,

Stigma scherbengelb; Beine roth, Coxen schwarz, Trochanteren mehr rotho-elb,

hinterste mit schwarzer Basis, Basis der Hintertibien gelblich, die äusserste Spitze

sowie die der Hintertarsen-Glieder braun.

L. cylindrica m. c^ $ . Nigra; ore, radice et squamula flavis, pedibuß

fulvis, coxis et basi trochanterum posticorum nigris.

3Va mm. lang; matt, Kopf hinter den Augen nicht schmaler, Wangen
gerundet, Fühler etwas länger als der halbe Körper, Thorax cvlindrisch, Meta-

thorax mit je einem Seitenfelde, area supero- und posteromedia vereinigt, letztere

breit, Abdomen cvlindrisch, nach hinten wenig zusammengedrückt, Sco-ment 1
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kaum so lang wie Coxen und Troclianteren der Hinterbeine, gerade, Postpetiolus

etwas breiter, .Seiten gerundet, Segment 2 etwas lüngcr als breit, 3 quer, Terebra

so lang wie das halbe Abdomen, gekrümmt, ziemlich breit; Areola kurz gestielt,

schief, den nerv, recurrens hinter der Mitte aufnehmend, nerv. rad. externus ge-

bogen, Grundader iuterstitial, nerv, transv. analis nicht gebrochen.

Schwarz; Palpen, Mandibeln, Flügelwurzel und Schüppchen gelb, Stigma

hell gelbbraun, Beine gelbroth, Coxen und Basis der Hintertrochanteren schwarz.

Ein $ hat die Areola etwas länger gestielt, Basis der Mittelschenkel unten und

die Hinterschenkel fast ganz braun. Beim ^ sind die Hinterschenkel ebenfalls

fast ganz schwarzbraun.

L. nana Gr.? (Campoplex Gr.) ^ $. Aus Raupen von Laverna fulves-

cens Haw. am 8. August 1878 erzogen. Fast 5 mm. lang; Kopf hinter den

Augen schmaler, Fühler etwa von halber Körperläuge, Metathorax mit 5 Feldern,

area superomedia beim ^ durch eine feine Leiste hinten geschlossen, beim $ ge-

Avöhnlich offen ; Postpetiolus nach der Spitze hin etwas breiter, mit geraden Seiten,

Segment 2 beim 2 quer, beim ^ länger als breit, Terebra etwa ^/j des Abdo-

men; der nerv, recurrens trifft die Areola hinter der Mitte, nerv, transv. analis

nicht gebrochen. Mitteltibien immer einfarbig rothgelb, Stigma schwarzbraun,

Bauchfalte gelb und schwarz. — Cocon elliptisch, dünnhäutig, heller oder dunkler

braun, seidenflockig.

L. nana Rtzbg. (Campoplex Rtzbg. HL, S. 85, n. 18) <^. Aus Coleo-

phora-Säcken auf Eichen. 3 mm. lang; Kopf hinter den Augen nicht schmaler,

Fühlerglied 1 unten gelb, vordere Schenkel gelbroth, Älittelschenkel unten an der

Basis schwarz, Hiutertarsen rothbraun. — Metathorax mit je 2 Seitenfeldcrn, Seg-

ment 1 so lang wie Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, gerade, dünn, Post-

petiolus etwas länger als breit, Segment 2 länger als breit, der nerv. rad. exter-

nus gerade.

L. peregrina m. ^ . Königsberg. Nigra; ore, scapo antennarum subtus

et squamulis flavis; pedibus rufis, coxis nigris, troehanteribus anterioribus flavis,

tibiis posticis apice fuscis, tarsis posticis fuscis, basi flavidis.

8 mm. lang; matt, Kopf hinter den Augen nicht schmaler, Fühler ge-

krümmt, länger als Kopf und Thorax, dieser länger als hoch, Metathorax mit 3

Feldern, area superomediaö-eckig, breit, hinten offen, Abdomen länger als Kopf

und Thorax, ara Ende sanft zusammengedrückt; Segment 1 so lang wie Coxen

und Trochanteren der Hinterbeine, gerade, Postpetiolus gewölbt, quadratisch mit

parallelen Seiten, Segment 2 länger als breit; Areola kurz gestielt, schief, den

nerv, recurrens weit hinter der Mitte aufnehmend.

Schwarz; Palpen, Mandibeln (ausser den Zähnen), Glied 1 der Fühler

unten, Flügelwurzel und Schüppchen gelb, Fühler nach der Spitze hin unten gelb-

braun, Stigma schwarzbraun; Beine roth, Coxen schwarz, vordere unten mit gel-

ber Spitze, Trochanteren gelb, vordere oben an der Basis, bei den hintersten die

ganze Basis schwarz, Hinterlibien mit gelber Basis und schwarzbrauner Spitze,

Hintertarsen braun mit gelber Basis, Sporne weisslich.

L. rostralis m. $. Nigra; ore, radice et squamula flavis, pedibus rufis,

coxis et troehanteribus posticis nigris, terebra dimidio abdominis longitudine.
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6 mm lang; matt, Kopf hinter den Augen schmaler, Gesicht etwas schma-

ler als Stirn, Raum zwischen den Augen und Mandibeln breit, Clypcus etwas

breiter als gewöhnlich, vorn gerundet; Thorax länger als hoch, Metathorax ge-

rundet, ohne Felder; Segment 1 so lang wie Coxen und Trochanteren der Hin-

terbeine, Postpetiolus etwas gewölbt, langer als breit, mit parallelen Seiten, Seg-

ment 2 wenig länger als breit, an der Basis verschmälert, 3 quer, die folgenden

seitlich zusammengedrückt, Terebra etwas gekrümmt; Areola kurz gestielt, den

nerv, recurrens hinter der JSIitte aufnehmend, nerv, transv. analis nicht gebrochen.

Schwarz; Palpen, Mandibeln, Flügclwurzel und Schüppchen gelb, Stigma

braun; Beine roth, Coxen schwarz, die vorderen unten an der Spitze roth, Hin-

tertrochanteren fast ganz schwarz, Spitze und äusserste Basis der Hintertibien und
die Hintertarsen braun.

L. prussica m. ?. Aus einer Cimbex-Larve erzogen. Kigra; ore, ra-

dicc et squamula flavis, pedibus rufofulvis, coxis nigris, trochanteribus anteriori-

bus flavis, posticis nigris, tibiis posticis basi albis, apice fuscis, tarsis posticis fus-

cis, basi albis; terebra perbrevi.

41/2 iwm. lang; matt, kurz seidenhaarig, Kopf liinter den Augen schmaler,

Fühler länger als der halbe Körper, Thorax länger als hoch, Metathorax mit 3

Feldern, area superomedia lang und schmal, mit der ziemlich schmalen area pos-

teromedia vereinigt; Segment 1 so lang wie Coxen und Trochanteren der Hin-

terbeine, fast gerade, Postpetiolus etwas länger als breit, parallelseitig, Segment

2 länger als breit; Areola sitzend, schief, den nerv, recurrens vor der Spitze auf-

nehmend, nerv, transv. analis nicht <rebrochen; Terebra kaum vorragend, jrela-ümmt.

Schwarz; Palpen, Mandibeln, Flügelwurzel und Schüppchen weissgelb,

Flügeladern und Stigma hell gelbbräuniich, Beine rothgelb, Vordercoxen und die Tro-

chanteren gelb, hintere Coxen und Basis der Hiutertrochanteren schwarz, Hinter-

tibien mit weisslicher Basis und brauner Spitze, Hintertarsen braun mit weisslicher

Basis; die Hiuterränder der Segmente o nnd 4 zuweilen rÖthelnd.

L. carbouaria m. $. Nigra; ore, radice et squamula flavis, pedibus

rufis, coxis et basi trochanterum nigris, tarsis posticis fuscis, terebra perbrevi.

7 mm. lang ; matt, Kopf hinter den Augen schmaler, Thorax bucklig,

Metathorax gerundet, runzlig, mit 3 Feldern, area superomedia 5-eckig, hinten

off'en; Segment 1 so lang wie Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, Postpe-

tiolus etwas gebogen, breit, mit gerundeten Seiten, Segment 2 etwas länger als

breit, folgende Segmente seitlich schwach zusammengedrückt, Terebra sehr kurz,

Areola gestielt, den nerv, recurrens wenig hinter der Mitte aufnehmend, die

Discocubitalader winklig gebrochen, mit kurzem Zahne, nerv, transv. analis nicht

gebrochen.

Schwarz; Palpen, Mandibeln, Flügelwurzel und Schüppchen gelb, Stigma

scherbengelb, Beine roth, Coxen und Basis der Trochanteren schwarz, Hintertar-

sen braun, mit rother Basis.

L, longicornis m. cT. Wahrscheinlich aus Raupen von Sesia tormicae-

formis erzogen. Nigra; ore, scapo antennarum subtus, radice et squamula flavis,

pedibus rufis, coxis posterioribus nigris, trochanteribus flavis, posticis basi nigris,

tibiis posticis basi flavis, apice fuscis, tarsis posticis basi flavis.
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7 mm. lang; m.itt, kurz vveisshaarig, besonders Gesicht und Thorax, Kopt

kubisch, an Pyracmon eriuuerud, Mandibehi breit, Fühler fast körperlang, mit ver-

dünnter Spitze und abgesetzten Gliedern ; Thorax länger als hoch, Metathorax ge-

rundet, runzlig, mit 5 Feldern, area superomedia 6-eckig, breit, hinten offen,' Ab-

domen oben fast gleichbreit, am Ende etwas zuseÄimengedrückt, Segment 1 so

lang wie Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, kräftig, Postpetiolus etwas

länger als breit, mit parr.Ucleu Seiten und flacher jMittelrinne, Segment 2 länger

als breit: Areola kurz gestielt, schief, der nerv, recurrens weit hinter der Mitte

mündend, nerv, transv. analis nicht gebrociien,

Schwarz : Palpen, jSIandibeln, Fleck auf der Unterseite des ersten Fühler-

gliedes, Flügelwurzel und Schüppchen gelb, Stigma braun; Beine roth, hintere

Coxen schwarz, Trochanteren gelb, hinterste mit schwarzer Basis; Hintertibien mit

gelber Basis und brauner äusserster Spitze, Basis der Hintertarsen gelb, letztes

Glied aller Tarsen schwarzbraun.

L. clavicornis m. $. ]S'igra; ore, scapo antennarum subtus, radice,

squamula et plica ventrali flavis, pedibus fulvis, coxis nigricantibus, tibiis posticis

apice et ante basin leviter infuscatis, tarsis posticis fuscis, terebra fere longitudine

segmen'is 1.

4 mm, lang; matt, Kopf hinter den Augen wenig schmaler, mit gerun-

deten Wangen, Fühler länger als der halbe Körper, nach der Spitze hin verdickt;

Thorax cylindrisch, Metathorax etwas verlängert, mit 5 Feldern, area superomedia

hinten off'en; Abdomen oben gleich breit, nach der stumpfen Spitze hin zusam-

mengedrückt, Segment 1 etwas kürzer als Coxen und Trochanteren der Hinter-

beine, fast gerade, Postpetiolus wenig breiter, mit parallelen Seiten, Segment 2 so

lang wie breit, mit deutlichen Thyridien, 3 länger als breit, Terebra etwas kürzer

als Segment 1 ; Areola schief, den nerv, recurrens an der Spitze aufnehmend, nerv,

rad. cxternus gekrümmt, nerv, transv. analis nicht gebrochen.

Schwarz; Palpen, Mandibeln, Ghed 1 der Fühler unten, Flügelwurzel^

Schüppchen und Bauchfalte gelb, Flügel glashell mit hellbraunem Geäder und

Stir»-ma: Beine roth«relb, Coxen schwarz oder rothbraun, Trochanteren gelblich,

Hintertibien an der Spitze und vor der Basis bräunlich, Hintertarsen braun. Seg-

ment 2 bei einem 2 braun.

L. occulta m. $. Nigra; ore, radice et squamula flavis; pedibus rufis,

coxis nigris, trochanteribus flavis, posticis basi nigris, apicibus tibiarum posticarum

et articulorum tarsorum posticorum fuscis; terebra fere longitudine segmentis primi,

sursuni curvata.

4 mm. lang; Kopi und Thorax matt, Kopf hinter den Augen nicht schma-

ler, Fühler kürzer als der Körper, Thorax cyHndrisch, Metathorax mit SFeldern,

area superomedia hinten offen, area posteromedia etwas vertieft; Abdomen glän-

zend, von Segment 3 ab seitlich zusammengedrückt, Segment 1 kräftig, fast so

lang wie Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, Postpetiolus gewölbt, mit fast

parallelen Seiten, Segment 2 länger als breit, folgende quer, Terebra fast so lang

wie Segment 1, stark nach oben gekrümmt; Areola sitzend, trapezisch, den nerv,

recurrens hinter der Mitte empfangend, nerv, rad, cxternus eingekrümmt^

u. transv. analis nicht gebrochen.
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Schwarz; Palpen, Mandibelu, Flügelwurzel und Schüppchen gelb, Stigma

hellbraun; Beine roth, Coxen schwarz, vorderste mit gelber Spitze, Trochanteren

gelb, die hintersten mit schwarzer Basis, Spitze der Hiotcrtibien und der Glieder

der Hintertarsen braun, Basis der Hintertibien und der lliutertai'scn gelblich, Ti-

biendornen gelb.

Am 8. Juli 1879 aus einem Sacke der CüleuphuraC. currucipennella erzogen.

L. crassicornis Gr. (Campoplex Gr.) ^ J. Aus Kaupen von Hadena

suffuruncula erzogen. </ 7, $ bis 10 mm. laug; Palpen und Mandibcln innen

gelb, Trochanteren immer roth, bei deu ^ hat Segment 1 einen schmalen rothcn

Hinterrand, Segment 2 eine breite schwarze Basis, bei den $ ist dieses oft ganz

roth. — V a r. m. cT ? > ^^ Coxen roth, bei einem $ Hintercoxen mit schwar-

zer Basis. Das cT aus Neustadt hat Glied 1 der Fühler unten roth, vordere

Coxen und alle Trochanteren gelb, Mittelcoxeu mit rother, Hintercoxen mit schwar-

zer Basis, Segment 5 roth, 6 mit rothen Seiten.

L. rapax Gr. (Campoplex Gr.) — Var. 1 Gr. ^. Kopf hinter deu Au-

gen nicht schmaler. Metathorax scharf geleistet, mit 5 Feldern, area superomedia

hinten offen, Segment 1 etwas länger als Coxen und Trochanteren der Hinterbeine,

sanft gebogen, Postpetiolus breit, mit stark gerundeten Seiten, Segment 2 wenig

länorer als breit; nerv, recurrens die Areola vor der Mitte treffend, nerv, transv.

analis unter der Mitte leicht gebrochen, ohne Ldngsnerv, Schenkel nnd Schienen

des rechten Hinterbeins viel heller als des linken, fast gelb.

L, rufiventris Gr. (Campoplex Gr.) cT $ . Aus Raupen von Orthotaeha

Sparganiella erzogen. Cocon lang cylindrisch, hell graubraun. Ein $ hat die

Fühler ganz schwarz. — Var. 1 Hlmgr. $. Marienburg.

L. melanosticta Gr. (Campoplex Gr.) <^ $. Beim <$ ist dasersteFüh-

lerglied schwarz, Mitteltibien, wie auch Gravenhorst sagt, mit schwarzer Spitze,

Segment 1 und Rücken aller Seofinente schwarz. Bei den 2 haben die INIittel-

Schenkel eine schwarze Basis, die Mitteltibien und Mitteltarsen sind rothgelb mit

schwarzbraunen Spitzen.

L. assimilis Gr. (Campoplex Gr.) ?. Aus Larven von Phyllotoma me-

lanopyga und Retinia resinana erzogen. Ein $ hat die Fühlerglieder 1 und 2

unten gelbweiss, ein anderes, den Postpetiolus mit gerundeten Seiten.

L. ensator Gr. (Campoplex Gr.) Var, 1 Hlmgr. ^ ?. Area supero-

media immer geschlossen, area posteromedia gross und flach. — Var. 2 Gr. %

ist eigene Art.

L. multicincta Gr. (Campoplex Gr.) $. Kopf fast kubisch, Färbung

der Schenkel wie Gravenhorst sie beschreibt. Ein aus einer Raupe von Earias

clorana erzogenes $ ist 7 mm. lang und stimmt mit Holmgreu's Beschreibung,

aber Terebra etwas kürzer als die Hälfte des Abdomen, vordere Coxen gelb, mitt-

lere mit rother Basis. Könnte auch ensator var. 2 Gr. oder maculatus Gr. sein.

Cocon im Gespinnste der Raupe steckend.

L. pedella Hlmgr. — Var. 1 Hlmgr. c? $ . Aus Larven von Fenusa

puraila und einer Cryptocampus-Art erzogen. Hintertibien zuweilen auch mit

dunkler Basis. Bei einem ? fehlt die Areola im linken Oberflügel. — Var. 2
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Hlmgr. 2 • Nerv. rad. externns an der Spitze eingebogen, Discocubitalader im

linken Vorderflügel mit langem Aste, Hintertibien und Hintertarseu ganz roth.

L. curvicauda Hlmgr,? (^ 5 . Aus Larven von Nematus Valisnierii er-

zogen. Stigma immer dunkelbraun, Glied 1 der Fühler schwarz, Hintertibien mit

brauner Basis und Spitze, Areola oft sehr unregclmässig, oder in einem Flügel

fehlend. Gehört wohl zu C. vestigialis Rtzbg. Cocou elliptisch, dünnhäutig, glän-

zend, hellbraun mit hellerer Mittelzone.

L. vestigialis Rtzbg. (Campoplex R.) (^ 9 . Kopf hinte^" den Augen schmaler,

Postpetiolus parallelseitig, area superomedia offen. Glied 1 der Fühler schwarz,

vordere Beine oft, Basis der Hintertibien immer jrelb.

Aus Raupen von Tortrix laevigana und Retinia resinana und aus Larven

von Nematus Valisnierii und Phyllotoma microcephala erzogen.

L. in quin ata Hlmgr.? cT 6 mm. lang; area superomedia hinten offen,

Areola klein, schief 3-eckig, der nerv, recurrens vor der Spitze mündend, nerv,

radial, externus gerade. Stigma braun, Hintei'schenkel roth, Hintercoxen schwarz,

roth gefleckt, Hintertibien schwarz mit weisser Mitte.

L. notata Gr. (Campoplex Gr.) (^ ?. Segmente 3 und 4 und Bauch-

falte roth. — Aus einer Noctua-Raupe erzogen.

L. cognata m. (/. Königsberg. Nigra; ore, radice et squamula flavis,

pedibus rufis, coxis posticis nigris, trochanteribus flavidis, posticis basi nigris, tar-

sia posticis fuscis, basi flava, abdominis medio rufo.

6 mm. lang; matt, Kopf hinter den Augen wenig schmaler, Wangen glän-

zend, Fühler kräftig, nach der Spitze allmählich verdünnt, fast körperlang, Thorax

länger als hoch, Metathorax mit 5 Feldern, area superomedia 5-eckig, hinten offen,

area posteromedia etwas vertieft, runzlig, Abdomen wenig schmaler als der Thorax,

Segmente 2—4 oleich breit, die folo-euden et\vas zusammeno-edräckt, Segment 1

so lang wie Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, fast gerade, kräftig, Post-

petiolus fast quadratisch, Mitte mit flacher Längsfurche, Segment 2 länger als

breit, 3 quadratisch; Areola gestielt, den nerv, recurrens in der Mitte aufnehmend,

nerv. rad. externus, sanft eingebogen, nerv, transv. analis nicht gebrochen.

SchAvarz; Palpen, Mandibeln, Flügelwurzel und Schüppchen gelb, Stigma

braun; Beine roth, Hintercoxen schwarz, Trochanteren gelblich, hinterste mit

schwarzer Basis, Hintertarseu braun mit gelber Basis; Segmente 2—5 roth, Seg-

ment 2 Basis, 5 oben schwarz.

L. ruficincta Gr. (Campoplex notatus var. 1 Gr.) (^ 2. Aus Raupen

von Earias clorana und Noctua erzogen. Das Cocon wird ausserhalb der Raupe

angefertigt, ist elliptisch, weiss oder bräunlich besponnen, vor den Polen mit brei-

terer oder schmalerer, aus schwarzen Flecken bestehender Zone. — Var. 1 Hlmgr.

(C. ruficinctus Gr.) J' ? . Aus Raupen von Dianthoecia Echii und Cucubali, Ha-

dena porphyrea und Cucullia Tanaceti erzogen. — Ein cT stimmt fast mit Var.

2 Gr. Vordere Trochanteren ganz gelb, Hinterschenkel ganz roth, auch Segment

5 roth. Kopf kürzer als bei der Stammart, area superomedia regelmässig 5-

eckig, hinten offen, Segment 1 dünner, Postpetiolus etwas kürzer, Segment 2 län-

ger als 3.

L. doloea Gr. (Campoplex Gr.) (^ $. Felder des Metathorax, besonders
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beim cT, sehr acharf umlei8tet> der nerv, recurrens hinter der Mitte in die Areula

mündend. Flligelschüppchen des cT g^lb,

L. tricincta Gr. (Campoplex Gr.) ^. Königsberg. Clypcus, Spitze der

Wangen und die orbitae frontis breit gelb, iSIetatliorax mit je einem Seitenfelde,

öreÄ posteromedia breit und hoch.

L. crassiuscula Gr. (Campoplex Gr.) (^ $. Metathorax jedcrseits mit

einem Felde, nerv. rad. externus gerade, Areola sitzend. Beim ^f sind die vor-

deren Coxen gelb, Segment 3 mit rothem, oben unterbrochenem Hinterrande,

Stigma etwas heller. Aus Eaupen von Eupithecia exiguaria, satyraria und actae-

aria erzogen. Ueber die hüpfenden Cocons machte ich in den Schriften der na-

turlorschenden Gesellschaft zu Danzig im Jahre 1868 Mittheilung, hielt die \ye3pe

aber irrthümlich für L. unicincta. Die Cocons der cf sind Meiner und dünn-

häutiger als die der $ .

L. unicincta Gr. (Campoplex Gr.) cT $ . Bei den $ sind die vorderen

Coxen gelb, llinterschenkel bei beiden Geschlechtern ganz roth, Segment 3 bei

den $ gewöhnhch ganz schwarz, Terebra sehr kurz, nicht „trientis abdominis",

wie Gravenhorst sagt. Der nerv, recurrens mündet hinter der Mitte in die Areola,

nerv. rad. externus zuweilen sanft gebogen, nerv, transvers. analis nicht gebrochen,

Metathorax gewöhnlich mit je einem Seitentelde, Aus einer Spannerraupe erzogen.

— Var. m. 2. Grösser, Stigma dunkler, alle Coxen roth, Segment 3 bei einem

$ fast ganz roth; nerv. rad. externus gerade. — Aus Raupen von Vanessa po-

lychloros und urticae erzogen. Cocon fast kugelrund, fest, schwarz, braun über-

ßponnen, besonders in der Mitte, so dass eine Mittelzone entsteht.

L. argentata Gr. (Campoplex Gr.) ?. Ein $ mit breit sitzender

Areola. — Var. 5 Gr. 2. Segmente 3 und 4 oben mit schwarzem Basaltleck,

Schenkel, Tibien und Tarsen der Hinterbeine roth, nur letztes Tarsenglied dunkler.

L. canahculata Gr. (Campoplex Gr.) cf ? . Mandibeln schwarz, nur

Spitze roth, Areola zuweilen sitzend, nerv. rad. externus gebogen, Postpetiolus bei

2 2 mit 2 schrägen Scitengrübclien, bei einem $ der Postpetiolus ganz glatt;

die Seitenfelder des Metathorax immer scharf getrennt, Segmente 4—7 ganz

roth. — Aus Larven von Xematus fraxini erzogen.

L. concinna Illmgr. cT $•

L. longipes Müll. (Ichneumon Müll., Campoplex Gr., C. argentatus

Rtzbg.) (^ 2 . Bei den 2 ist auch Ssgment 5 roth, die Areola kommt auch

sitzend und unregelmässig 5-eckig vor, bei 2 $ sind die Basis und Spitze der

Hinterschenkel schwarz. Bei einem $ sind alle Coxen und die Hintertrochante-

ren schwarz. — Aus Larven von Nematus perspicillaris erzogen,

L. iulviventris Gmel. (Ichneumon Gmel., Campoplex Gr.) 2 0^- —
Var. 1 Hlmgr. (f*. Hinterschenkel roth, oben, auch Basis und Spitze schwarz.

L. paludicola Hlmgr. (Campoplex inculcator Gr.) 2-

L. cothurnata Hlmgr. (Campoplex argentatus Rtzbg.) <^ ?. Die area

superomedia verschieden, auch die Seitenfelder bald getrennt, bald vereiniirt, die

Areola ebenfalls nicht immer gleich, entweder breit sitzend oder gestielt, bei einem

cf im rechten Vorderliügel unvollständig; das erste Segment des Abdomen mit

vortretendea Stigmen oder nicht. Abdomen oben zuweilen ganz schwarz. Au
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Larven von Lophyrus pini und pallidus erzogen. — Var. 1 m. (L. clandestina

HImgr. ?) c^. Aus Larven von Lophyrus rufus erzogen. Abdomen schwarz, nur

Segmente 3 und 4 mit rothem Seitenfleck. — Var. 2 m. $. Aus Larven von

Lophyrus pini erzogen. Vordere Coxen und Trochanteren schwarz, diese mit gel-

ben Spitzen, Abdomen schwarz, Hinterrand von Segment 2 schmal, Segment 3

und 4 ganz und Seiten von Segment 5, oder dieses ganz roth, manchmnl Segment

2 roth mit schwarzer Basis. — Var. 3 m. J* $ . Aus Larven von Nematus
Brischkii erzogen. Segmente 3—7 ganz roth, oder Segment 3 mit schAvarzer Ba-

sis. Bei einem 5 sind die vorderen Coxen und Trochanteren roth. Ein fast 9

mm. langes ?, aus Larven von Lophyrus pini erzogen, hat die Fühlergeissel roth,

die Hinterschcnkcl mit schwarzen Spitzen. — Das dünnhäutige Cocon füllt das

Cocon des Wirthcs aus.

L, erythropyga Hlmgr. ^ $ . Aus Tenthredo-Larven erzogen. Abdo-
men gewöhnlich ganz schwarz. Areola immer schief und fehlt bei eiuem ^ im

rechten, bei einem anderen im linken Vorderflügel, der nerv, recurrens mündet

vor der Spitze der Areola, Postpetiolus länger als breit. — Var. 3 Hlmgr. $ ,

L. vetula Hlmgr. ? <^. Ist wohl = erythropyga.

L. vcxata Hlmgr. ^ Neustadt.

L. hyalinata Hlmgr. ^ $. Aus Larven von Cimbex variabilis erzogen.

In einem Cimbex-Cocon stecxen viele einzelne, dünnhäutige Cocons. — Aufjen

nicht gebuchtet. Bei den ^ sind die Hintercoxen immer roth; Ssgment 2 roth

mit schwarzer Basis, Segmente 3—5—6 ganz roth.

L. carnifex Gr. (Campoplex Gr.) cf 5 . Bei den cT sind die vorderen

Trochanteren ganz roth, ein ^ liat schwarze Mandibeln, Segmente 2—4 roth,

bei Segment 2 die Basis breit, bei Segment 3 schmal schwarz, Segment 5 mit

rothcn Seiten.

L. auctor Gr. (Campoplex Gr.) ^ $ . Aus Raupen von Hadena suiFu-

runcula erzogen.

\i. tricolor Hrtg. (Campoplex H. Ratzeburg: IL,S. 9i,n. 8.)(/ $ .Aus R-iu-

pcn von Abraxas grossulariata erzogen. Matt, kurz weisshaarig, Kopf hinter den

Augen schmaler, Gesicht länger behaart, Fühler fast körperlang, Thorax hoch,

wenig länger als breit, Metathorax mit je 2 Seiteufcldern, area superomedia seit-

lich nicht begrenzt, area posteroaiedia umleistet, flach und breit, querrunzlig, Seg-

ment 1 gerade, so lang wie Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, Postpetio-

lus hinter den vorragenden Stigmen fast parallelseitig, gewölbt, etwas länger ah

breit, Segment 2 länger als breit, nach der Basis allmählich verengt, Segment 3

quadratisch, Terebra sehr kurz; Areola gestielt, klein und schief, den nerv, recur-

rens fast an der Spitze aufnelimeud, nerv. rad. extevnus an der Spitze eingebogen,

nerv, transv. analis nicht gebrochen. — Cocon elliptisch, hellbräunlich, dickwandig,

mit 2 schwarzen Zonen und schwarz gefleckten Polen.

L. sicaria Gr. (Campoplex Gr. IH., S. 551 n. 68) $. Matt, kurz weiss-

haarig, Kopf hinter den Augen schmaler, Thorax bucklig, Metathorax kurz, mit

durchgehender Querleiste, area posteromedia gross, umleistet, Segment 1 so lang

wie Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, gekrümmt, sich allmählich verbrei-

ternd, Postpetiolus nach der Spitze hin breiter, etwas gewölbt, Segment 2 länger
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als breit, 3 fast quadratisch, Areola kurz gestielt, schief, nerv, recurrens hinter

der Mitte mündend, nerv. rad. externus gekrümmt, nerv, transv. analis etwas ge-

krümmt, aber nicht gebrochen. Segment I zuweilen ganz schwarz, 5 roth mit

schwarzem Hinterrande, Hintertibicn zuweilen nach der Spitze hin braun.

L. laticeps m. 2. Neuenburg. Nigra; ore, radice et squamula flavis,

scapo antennarum subtus rufo: pedibus flavorufis, coxis nigris, trochanteribus fla-

vis, popticorum femoribus, tibiis et tarsis brunneis, tibi's medio rufis; margine

apicah Segmente 2 abdominis rufo; terebra circiter longitudiue abdominis.

4 mm. lang; matt, Kopf breiter als Thorax, hinter den Augen schmaler,

Gesicht breiter als lang, innerer Augenrand fast garnicht gebuchtet, Fühler dünn,

fast kürperlang; Thorax vorn erhöht, länger als hoch, Metathorax fein gerunzelt,

allmählich abschüssig, mit .5 Feldern, area superomedia 5-eckig, langer als breit,

hinten offen: Segment 1 so lanfj wie Coxen und Trochanteren der Hinterbeine,

etwas gekrümmt, Postpetiolus allmählich breiter werdend, länger als breit, Seg-

ment 2 etwas länger als breit und nach der Spitze allmählich an Breite zuneh-

mend, die folgenden Segmente seitlich beilförmig zusammengedrückt, Terebra fast

so lang wie das Abdomen, gekrümmt; Areola sitzend, den nerv, recurrens hinter

der ]\Iitte aufnehmend, nerv, rad. externus gerade.

Schwarz; Palpen und Mandibelu gelb, Fühlerschaft unten roth, Flügel-

wurzel und Schüppchen gelb, Stigma braun, Beine gelblich roth, vordere Coxen

und alle Trochanteren gelb, Hintercoxen, zuweilen auch Basis der jNIittclcoxcn

schwarz, Schenkel, Tibien und. Tarsen der Hinterbeine rothbraun oder braun, Ti-

bieu mit rother Mitte und heller äusserster Basis, Segment 2 des Abdomen mit

gelbrothem Hinterrande, Bauchfalte gelb.

L. cruentata Gr. ? (Campoplex Gr. HI., S. 575, n. 84) cT + • Stimmt in

der Färbuno- fast iranz mit Cvmodusa cruentata überein, aber Gesicht unten nicht

verengt, Postpetiolus breiter und Terebra länger. 7 mm. lang; matt, kurz wciss-

haarig, Kopf hinter den Augen etwas schmaler, Metathorax mit je 2 Seitenfeldern.

area superomedia 3-eckig, hinten breit offen, area posteromedia etwas vertieft mit

feinen Leisten; der nerv, recurrens mündet etwas vor der Mitte in die Areola,

nerv. rad. externus sanft gebogen, nerv, transv. analis nicht gebrochen. Mandi-

beln immer schwarz, nur die Spitze zuweilen roth, Vordcrcoxen zuweilen unten

roth, bei den </ sind die Basis uud Spitze der Hintcrtibien und die Hintcrtarsen

braun. Oft nur die Segmente 2 unb 3 breit roth gcrandet und bei Segment 3

auch die Seiten roth. Gravenhorst's (^ ist wohl eine eigene Art.

L. declinator Gr. (Campoplex Gr.) ^. Kranz. Gleicht der von Gra-

vcnhorst beschriebenen Art, ist aber keine Sagaritis. Dieses (^ hat braun ge-

trübte Flügel und braunrothc iNIittelschenkel, die unten an der Basis schwarz

gestreift sind, der Postpetiolus idt nicht ganz so lang wie der Petiolus, die k-einc

sind schlank. — 7 mm. lang; fein lederartig, kurz se'deuhaarig, Kopf hinter den

Auoen nicht schmaler, Gesicht etwa=" schmaler als die Stirn, diese mit Mittelkiel,

Fühlerglied 3 länger als 4, Schildchen wenig erhöht, :Metathorax etwas länger als

gewöhnlich, mit 5 Feldern, aiea superomedia etwas breiter als laug, geschlossen,

area posteromedia etwar » ertieft, querrunzlig; Segment 1 gerade, so lang wie

Coxen und Trochanteren der Hinterbeine. Segment 2 fast doppelt so lang wie
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"breit, mit rotlieu Thyridien, 3 langer als breit, 4 quadratisch, Penisldappan vor-

ragend, breit, mit gerundeter Spitze, nerv, recurrens die Areola in der JSIitte

treffend, nerv. rad. externus fast gerade, nerv, transv. analis unter der Mitte ge-

brochen. — Var. 1 Gr. (^. 7 mm. lang; matt, Kopf hinter den Augen nicht

schmaler, Metathorax gerunzelt, mit je 2 Seitenfeldern, area superomedia hinten

offen, area posteromedia etwas vertieft, Postpetiolus kürzer als der Petiolus, Seg-

mente 2 und 3 länger als breit, nerv. ral. cxternus an der Spitze eingebogen,

nerv, recurrens die Areola in der ISIitte treffend, Grundader interstitial, nerv,

transv. analis tief unter der jNIitte gebrochen, mit feinem Längsuerv. Mittelscheu-

kel sranz roth, Segment 7 echwarz.

L. agilis m. ^. Nigra; ore, radice et squamula flaviö, pedibus rufis,

coxis nigris; trochauteribus flavis, posticis basi uigris> aplce tibiarum posticarum

et tarsis posticis fuscis; segmentis 2—4 abdomlnis rufo marginatis.

6 mm, lang; matt, seidenhaarig, Kopf hinter den Augen nicht schmale!',

Fühler länger als der halbe Korper, Thorax fast cylindrisch) Metathorax gerun-

zelt, mit 5 Feldern, area superomedia 6-eclvig, gctchlossen ; Segment 1 etwas län-

ger als die Coxen und Trochantei'cn der Hinterbeine, ziemlich dünn, gerade, Pust-

petiolus -wenig breiter als der Petiolus, länger als breit, die Stigmen etwaa vor-

tretend, Segment 2 fast doppelt so lang wie breit, 3 länger als breit; Areola klein

und schief, lang gestielt, der nerv, recui-rens hinter der iNlitte mündend, nerv,

rad. externus gekrümmt, nerv, transv, analis nicht gebrochen.

Schwarz; Palpen, Maudibelu, Flügelwurzel und Schüppchen gelb, Stigma

braun, Beine roth, Coxen schwarz, Trochanteren gelb, hinterste mit schwarzer Ba-

sis, Spitze der Hintertibicn und die Ilintertarsen braun; Hinterraud von Segment

1 sehr schmal, von 2— 4 breit roth, bei Segment 4 nur die Basis schmal schwarz,

Bauchfalte gelb,

L. signata m, (Olesicampe Frst?) $. Nigra; ore, radice et squamula

flavis, scapo antennarum subtus rufu, pedibus rufis, coxis anterioribus flavis, posti-

cis nigris, trochauteribus flavis, posficia basi nigris, tibiis posticis supra fuscis, basi

flavis, tarsis posticis fuscis, segmentorum 3—7 abdominis lateribus rufis; terebra

perbrevi.

6 mm. lang; matt, kurz seidenhaarig, Kopf kubisch, liinterhaupt scharf

gerauüct, Fühler etwa von halber Körperlänge, Thorax länger als hoch. Schild-

chen erhöht, Metathorax mit 3 Feldern, area superomedia 5-eckig, hinten offen;

Segment 1 so lang wie Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, gebogen, Post-

petiolus breit, mit geraden, divergirenden Seiten, ziemlich flach, mit seichter Mit-

telrinue, Segment 2—5 gleich breit, Segment 2 länger als breit, 3 quadratisch,

die letzten Segmente seitlich etwas zusammengedrückt, Terebra kaum vorragend;

Areola gestielt, schief, den nerv, recurrens kurz vor der Spitze aufnehmend, nerv,

rad. externus gerade, nerv, transv. analis nicht o-ebrochen.

Schwarz; Palpen und INIaudibcln gelb, Fühlerglied 1 unten rothgefleckt,

Stigma braun, Wurzel und Schüppchen gelb; Beine roth, vordere Coxen gelb^

mittlere an der Basis und Iliutcrcoxeu ganz schwarz, Trochanteren gelb, hinterste

mit schwarzer Basis, Hintertibien bräunlich, ihre Basis (auch die der Mitteltibien)

gelb, Hintertarsen braun mit rother Basis: Segmente 3—7 mit rothen Seiten,
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L. Vflliclä m. (ßhimpiioctona I^rst ?) ^. ^igraj ore, radice etsquamula

fiavis, pedibus rufis;, coxis et basi trochaiiteriun posticorum nigris, abdominis medio

rulo.

8 min. lang; matt, kurz Aveisshaarig, Kopf hinter den Augen etwas brei-

ter, AVangen gerundet, Fühler fast körperlang, kräftig, allmählich verdünnt) Thorax

fast cylmdrisch, MetathoraX gerundet, mit 5 Feldern, area superomedia o-eckigj

hinten offen) areä pösteromedia querrunzlig; Abdomen Avalzenförniig, hinten wenig

Äüsämmcngedrückt, Segment 1 so lang wie Coxen und Trochanteren der Hinter-

beine, etwas gekrümmt, Postpetiolus hinter den vortretenden Stigmen geradseitig,

Segment 2 länger als breit, mit rauher^ etwas niedcrgedi'ückter Basis, Segmente

3 und 4 quadratisch, Peiiiskläppeii vorstehend, gerundet; Areola gestielt, der nerv,

vecurreng miihdet hinter der Mitte, nerv. rad. externus gebogen, nerv, transv. ana-

lis nicht gebrochen.

Schwarz; Palpen, Mandibeln, Flügelwurzel und Schüppchen gelb, Stigma

rothbraun; P>eine roth-, Co^üen und Basis der Hintertrochanterau schwarz, Hinter-

leibssegmeüte 'i—4 roth, Segment 2 mit schwarzer Basis,

L. abnormis m, (Idechthis Frst. ?) ?. Kigra; ore, radice, squamula et

stigmate testaceis, antennis rufescentibus, pedibus fulvis, coxis posterioribus brun-

neis, trochanteribus testaceis, apice tibiarum posticarum et tarsis posticis fuscis>

abdomine bruuneo, terebra dimidii abdominis loügitiidilies

5mm. lang; matt, sehr kurz behaart, Kopf hinter den Augen schmaler,

Innenrand der Augen wenig gebuchtet, Fühler etwas länger als Kopf und Thorax,

Glied 3 länger als 4; Thorax cyllndrisch, Schildcheu flach, Metathorax mit 5 Fei-,

dern, area superomedia 5-eckiir, hinten offen, area pösteromedia fein gerunzelt

Abdomen länffcr als Kopf und Thorax, am Ende beilförmig, Segment 1 so lang

wie Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, fast gerade, Postpetiolus gewölbt,

parallelseitig, Segment 2 länger als breit, 3 quadratisch, Terebra gekrümmt, Klap-

pen dünn mit breiterer Spitze, Hintertibien breiter als gewöhnlieh; Areola gestielt,

der nerv, recurrens in der Mitte mündend, nerv. rad. externus sanft gebogen,

nerv, transv. analis nicht gebrochen.

Schwarz; Palpen, Mandibeln, Flügelwurzcl, Schüppchen und Stigma scher-

bengelb, Flügel gelblich getrübt; Fühler rothbraun; Beine hell gelbbraun, hintere

Coxen mit dunklerer Basis, Trochanteren scherbeugelb, Hintertibien oben an der

Spitze und die Fliutertarsen braun, die Hintertibien mit heller gelblicher Basis;

Abdomen braun, Bauchfalte scherbengelb. Ein $ hat Hintertibien und Hinter-

tarsen gelblich roth.

L. aliena m. cT. Königsberg, ^'igra; ore, radice et squamula flavis, pe-

dibus rufis, coxis nigris, abdominis medio castaneorufo.

5 mm. lang; matt, Kopf hinter den Augen schmaler, JNIetathorax gerun-

zelt, mit 5 Feldern, area superomedia 5-eckig, geschlossen; Abdomen glänzend,

kurz behaart, Segment 1 etwas länger als Coxen und Trochanteren der Hinter-

beins, krumm, Postpetiolus wenig breiter als Petiolus, Segment 2 allmählich ver-

breitert, au der Spitze so lang wie brei;, 3 (juadratisch, folgende zusammenge-

drückt; Areola kurz gestielt, schief 4-eckig, den nerv, recurrens vor der Spitze
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aufnehmend, nerv. rad. externus etwas gekrümmt, nerv, transv. analis nicht

gebrochen.

Schwarz; Palpen fast weiss, Mandibeln rothgelb, GHed 1 der Fühler unten

rothbräunlich, Stigma hellbraun, Wurzel und Schüppchen gelb; Beine gelblich

roth, Coxeu schwarz, vorderste unten roth, Trochanteren gelblich, hinterste mit

schwarzem Basalfleck; Hinterrand der Segmente 1 und 2, Segment 3 ganz, und

Basis von 4 rothbraun, Bauchfalte roth.

L. breviseta m. c/* $ . higra; palpis, radice et squamula flavis, mandi-

bulis et pedibus rufis, coxis et basi trochanterum posticorum nigris, abdominis

medio rufo.

6 mm. laug; matt, Kopf hinter den Augen schmaler, Fühler fast körper-

lang, Thorax länger als hoch, ]\Ietatliorax gerundet, mit je 2 Scitenfeldern, arca

supero- und posteromedia vereinigt, etwas vertieft; Abdomen oben breit, am Ende

zusammengedrückt, Segment 1 so lang wie Coxen und Trochanteren der Hinter-

beine, gekrümrat, Postpetiolus breiter mit geraden Seiten, beim ^ mit Mittel-

grübchen, Segment 2 etwas länger als breit, 3 quer, Terebra etwa halb so lang

wie'Segment 1, Areola gestielt, den nerv, recurrens last in der Mitte aufnehmend,

nerv. rad. externus sanft gebogen, nerv, transv. analis undeutlich unter der Mitte

gebrochen.

Schwarz; Palpen, Mandibeln des ^, Flügelwurzel und Schüppchen gelb,

Mandibeln des 5 rothgelb, Stigma braun; Beine gelbroth, Coxeu und Basis der

Hintertrochanteren schwarz, vordere Trochanteren mit gelblichen Spitzen, Hinter-

tibien an der äussersten Spitze oben schwärzlich, Hintertarsen mit gelblicher Basis,

Segmente 2— 4 und Seiten der folgenden roth, Basis von Segment 2 schwarz.

L. erratica m. $. ISigra; ore, radice et squaraula llavis, pedibus rufis,

coxis et basi trochanterum posticorum nigris, tibiis posticis apico et ante basiü

tarsisque posticis fuscis, segmento secundo abdominis apice, tertio et lateribus se-

quentium rufis, terebra dimidii abdominis longitudine.

4Yj, mm. lang; matt, Kopf hinter den Augen nicht schmaler, AVangen

gerundet, Fühler so lang wie Kopf und Thorax, dieser cylindrisch, Metathorax

gerundet, fein gerunzelt, mit 5 Feldern, area superomedia hinten offen; Abdomen

vorn cylindrisch, dann beilförmig zusammengedrückt, Segment 1 kaum so lang

wie Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, fast gerade, Postpetiolus breiter,

mit gerundeten Seiten, Segment 2 etwas länger als breit, 3 quer, Terebra ge-

krümmt; Areola gestielt, den nerv, recui-rens hinter der Mitte aufnehmend, nerv,

rad. externus gebogen, Grundader interstitial, nerv, transv. analis nicht gebrochen.

Schwarz; Palpen, I\landibelu, Flügelwurzel und Schüppchen gelb, Stigma

braun; Beine hellroth, Coxen schwarz, Trochanteren gelbhch, die hintersten mit

schwarzer Basis, Hintertibien vor der Basis und an der Spitze und die Hinter-

tarsen schwarzbraun, diese mit rother Basis; llinterrand von Segment 2, Segment

3 und die Seiten der folgfendeu hellroth, die Hinterräuder schmal röthlich.

L. ein gu lata m. ^. Nigra; ore, radice et squamula flavis, pedibus an-

terioribus fulvis, basi coxarum nigra, posticis rufis, coxis et basi trochanterum ni-

gris, tibiis fulvis, ante basin et apice taroisque fuscis, seo;nienti3 abdominis 2 et 3

rufo cinjrulatis.
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7 mm. lang ; matt, kurz weisshaarig, Kopf hinter den Augen nicht schma-

ler, Fühler etwa von halber Körperläuge, Thorax etwas länger als hoch, Meta-

thorax mit 5 Feldern, area superomedia 6-eckig, geschlossen, Segment 1 so lang

wie Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, Postpetiolus allmählich breiter

werdend, mit sanft gerundeten Seiten, folgende Segmente fast gleichbrcit, Segment

2 länger als breit, 3 quadratisch; Areola gestielt, den nerv, recurrens vor der

Mitte aufnehmend, nerv. rad. externus gebogen, nerv, transv. analis fast in der

Mitte gebrochen.

Schwär/; Palpen, Mandibeln, Flügelwurzel und Schüppchen weissgelb,

Stigma braun, vordere Beine gelbroth, Basis der Coxen schwarz, Hinterbeine roth,

Coxen und Basis der Trochanteren schwarz, Tibieu gelbroth, vor der Basis und

an der Spitze, so wie die Tarsen braun ; Segmente 2 und 3 mit breiten rothcn

Hinterrändern.

L. clypeata m. </ ?• Aus Larven von Nematus Valisnierii und Cryp-

tocampus erzogen. Nigra; ore, clypeo, scapo antennarum subtus, radice et squa-

mula flavis, pedibus fulvis, coxis anterioribus trochanteribusque flavis, coxis pos-

ticis nigris, tibiis et tarsis posticis basi flavoalbis, segmentis 2—5 abdominis mar-

ginc apicali in ^ testaceis in 5 rufis, terebra longitudine segmenti 1, curvata.

4 mm. lang; matt, kurz seidenhaarig. Gesicht und Clypeus länger be-

haart, Kopf hinter den Augen wenig verschmälert, Wangen gerundet, Fühler län-

ger als der halbe Körper, gekrümmt ; Thorax länger als hoch, Metathorax gerun-

det, mit 5 Feldern, area superomedia 5-eckig, hinten offen; Abdomen beim ^
oben gleich breit, beim 9 in der Mitte breiter, am Ende seitlich zusammenge-

drückt, Segment 1 so lang wie Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, fast

gerade; Postpetiolus etwas gewölbt, mit divergirenden Seiten, Segment 2 länger

als breit; Areola gestielt, schief, der nerv, recurrens vor der Spitze mündend,

nerv, rad. externus gebogen, nerv, transv, analis nicht gebrochen,

Schwarz; Palpen, Mandil ein, Clypeus, Glied 1 der Fühler unten, Flügel-

wurzel und Schüppchen gelb, Fühlergeissel des ^ unten gelbbraun; Stigma hell

scherbengelb; Beine rothgelb, vordere Coxen und alle Trochanteren gelb, Basis

der Hintertibien breit gelbweiss, ebenso die Basis der Glieder 1—3 der Hinter-

tarseu; Hinterrand der Segmente 2—5 beim ^ breit scherbengelb, beim $ roh.

L. proterva m. ?. Nigra; ore, radice et squamula flavis, pedibus rufis,

coxis nigris, trochanteribus flavis, basi nigris, basi femorum posteriorum nigra, ti-

biis posticis et tarsis posticis basi flavis vel rufis, apice fuscis ; abdominis medio et

lateribus rufis, plica veutrali rufoflava, terebra perbrevi.

6 mm. lang; matt, kurz seidenhaarig, Gesicht länger behaart, Kopf ku-

bisch, Stirn fein gerunzelt, Innenrand der Augen gebuchtet, Fühler fast körper-

lang, Thorax etwas länger als hoch, Metathorax gerundet, mit 3 Feldern, area

superomedia 6-eckig, hinten offen; Abdomen fast gleichbrcit, am Ende zusammen-

iredrückt, Secrment 1 so lanjr wie Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, Post-

petiolus wenig gewölbt und gebogen, etwas länger als breit, mit parallelen Seiten,

Segmente 2 und 3 länger als breit; Areola gestielt, den nerv, recurrens vor der

Spitze aufnehmend, nerv, rad. externus gerade, nerv, transv, analis nicht gebrochen.

Schwarz: Palpen, Maudibeln, F'lügelwurzel und Schüppchen gelb, Flügel
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getrübt, Stigma braun; Beine roth, Coxen und Trochantereu schwarz, diese mit
gelben Spitzen, Basis der hinteren Schenkel schwarz, Plintertibien mit gelber Basis

und sch>Yarzer Spitze, Hiutertarsen braun mit rother Basis: Hintei-rand von Se'>--

meut 2, Segmente 3 und 4 last ganz und Seiten der folgenden roth, Basis von 3
und Hinterrandfleck von 4 schwarz, die folgenden Segmente mit braunen Hinter-

rändern^ Bauchfalte rothgelb.

L. dorsalis Gr. (Campoplex Gr.) <^, Segment 2 etwas länger als breit,

ohne Basalfurchen.

h, exareolata Rtzbg. (Campoplex R.) ^2- Aus Raupen von Earia^

clbraüa ersogen. Beim ^ sind Fühlergeissel und x\bdomen immer schwarz. Ein
aus Gallen von Trigonaspis megaptera erzogenes (^ hat gelbe Beine, Hintercoxen

schwarz, Hinterschenkel rothgelbi Hintertarsen gebräunt. Cocon ländlich rund,

Weissi Bei einem $ ist die area superomedia länger als breit.

L. transfuga Gr. (Campoplex Gr.) c^ ? . Vordercoxen beim $ gelb

mit schwarzer Basis. Aus Raupen von Dioryctria Abietella erzogen.

L. borealis Zett. (Porizon Zett) — V^ar. 2 Hlmgr.? cT. Vordere Coxen
gelb mit schwarzer Basis, Hinterschenkel ganz braun. — Var. 3 Hlmgr. $.

L. mandibularis Hlmgr. <f.

L. aberrans Gr. (Campoplex Gr. Eriborus Frst.?) cT ?• Mandibeln gelb,

bei den 2 sind die Vorderschenkel unten theilweise, die Alittelschenkel mit Aus-

nahme der Basis und Spitze schwarz, vordere Trochanteren schwarzfleckig. Kopf
hinter den Auo-en schmaler, Gesicht läni^er als breit, Au^en neben den fast kör-

perlangen Fühlern gebuchtet, Stigma lang und schmal, Radialzelle lang, nerv. rad.

externus gerade, nur vor der Spitze eingebogen, nerv, transv. analis nicht ge-

brochen, Metathorax mit 5 Feldern, area superomedia 5-eckig, geschlossen; Seg-

ment 2 länger als breite Terebra kurz, etwas gekrümmt. Cocon cvlindrisch, rauh,

staubgrau.

L. braccata Gmel. (Ichneumon Gmel, Campoplex Gr., Eriborus Frst.V)

(^ $ . Aus Raupen von Hypena rostralis erzogen. Kopf hinter den Augen
schmaler, "Wangen nach unten verbreitert, Fühler beim ^ kräftiger als beim

$ , Metathorax behaart, mit feineu Leisten und je 2 Seitenfeldern, area supero-

media lang 5-eckig, hinten offen, area posteromedia ziemlich schmal, etwas ver-

tieft; Segment 1 länger als die Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, gerade,

Betiolus beim $ dünner als beim cT, Postpetiolus gewölbt, hinter den vorragen-

den Stigmen fast parallelseitig, Segment 2 länger als breit, nach der Basis hin

schmaler, Thyridieu gelb, folgende Segmente seithch zusammengedrückt, Terebra

kurz, gekrümmt; nerv, radial, externus gerade, an der Spitze etwas eingebogen,

nerv, transv. analis nicht gebrochen. Ein ^T bat die Mittelbeinc mit schwarz-

braunen Schenkeln und Tibienspitzen. Immer nur die Segmente 1 und 2 schwarzj

2 mit schmalem rothem tlinterrande, Bauchfalte gelb, Cocon cylindrisch, bräun-

lich grau, fein wollig, mit hellerer Mittelzoue.

L. ensifera m. (Phaedroctonus Frst.?) $ . Nigra, ore, radice et squamula

flavis, scapo antennarum subtus rufo, pedibus rufis, coxis anterioribus ilavis, I asi ni-

gris, posticis nigris, trochanteribus flavis, posticis basi nigris, tibiis flavis, posticis apice
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et ante basin nigris, tarsis anterioribus Havis, posticis fuscis, basi flavis, segmentis

3— 7 abdominis lateribus rufis, terebra dimidii abdominis longitudine.

5 mm. lang; matt, kurz seideuliaarig, Kopf hinter den Augen etwas sclima-

1er, Fühler länger als der halbe Körper, Thorax länger als hoch, Metathorax mit

5 Feldern, area superomedia hinten offen, a. posteromedia etwas vertieft; Segment

1 etwas länijer als die Coxeu und Trochantereu der Hinterbeine, i^^erade, ziemlich

dünn, Postpetiulus gewölbt, mit gerundeten Seiten, Segment 2 last doppelt so lang

wie breit, o quadratisch, folgende Segmente seitlich zusammengedrückt, Terebra

gekrümmt, breit; Areola fehlt, nerv, transv. analis nicht gebrochen.

Schwarz; Palpen, Mandibeln, Flügelwurzel und Schüppchen gelb, Fühler-

fjlieder 1 und 2 unten roth, Stigma braun; Beine roth, vordere Coxen gelb mit

schwarzer Basis, Hintercoxen schwarz, Trochanteren gelb, hinterste mit schwarzer

Basis, Tibien aussen gelb, Hintertibien vor der Basis und die Spitze schwarzbraun,

vordere Tarsen gelblich mit dunklen Spitzen, Hintertarscn schwarzbraun mit heller

Basis; Seo-mente 3—7 mit rothen Seiten und schmalen rothen Hinterrändern,

Bauchfalte gelb.

L. stigmatica m. (Erypternus Frst.?) (^. Nigra; ore rufo, radice et

squamula flavis, femoribus anticis et tibiis rufis, posterioribus apice fuscis, tarsis

fuscis, abdominis medio rufo.

6 mm. lang; matt, Kopf hinter den Augen nicht schmaler, Fühler fast

körperlang, Thorax fast cylindrisch, Metathorax gerundet, mit je einem Seiten-

felde, area superomedia lang, hinten offen; Segment 1 so lang wie die Coxen und

Trochanteren der Hinterbeine, fast gerade, Postj)etiolus länger als breit, mit fast

geraden Seiten, Segment 2 länger als breit, 3 quadratisch, folgende Segmente seit-

lich zusammengedrückt; Flügel breit, mit grossem Stigma (wie bei Cremastus),

Radialzelle kurz, nerv. rad. internus etwa ^2 ^^s dritten Abschnittes der Costa,

nerv, rad, externus an der Spitze eingekrümmt, Areola fehlt, nerv, transv. analis

tief unter der jNIitte gebrochen; Hinterferse etwa Va der Tibien, länger und dicker

als die übrigen Glieder.

Schwarz; Palpen und Mandibeln gelblichroth, Glied 2 der Fühler roth,

Flügel getrübt, Stigma braun, Wurzel und Schüppchen gelb; Beine roth, Coxen,

Basis der Trochanteren und die hinteren Schenkel schwarz, diese mit rothen Spitzen,

Spitzen der hinteren Tibien und aller Tarsen braun; Spitze von Segment 1, Seg-

mente 2 und 3 ganz roth, Bauchlalte vorn rothgelb.

L. transiens m, (Zaporus Frst.?) ^T. Nigra; ore radice et squamula

flavis, pedibus rufis, coxis posticis nigris, abdominis medio rufo.

5 mm. lang; kann vielleicht zu den Trvphonen gehören. Matt, Kopf hin-

ter den Augen nicht schmaler, Stirn und Gesicht gewölbt, Clypeus nicht geschie-

den, innere Augenränder nicht gebuchtet, Fühler fast körperlang, Thorax cylin-

drisch, Metathorax gerundet, regelmässig gefeldert, area superomedia 5-eckig, län-

ger als breit, Abdomen nach der Spitze hin etwas zusammengedrückt, Segment

1 nicht völli«: so lansf wie die Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, etwas

gekrümmt, Postpetiolus wenig breiter, mit parallelen Seiten, Stigmen etwas erhaben,

Segmente 2 und 3 länger als breit; Areola fehlt, im linken Oberflügel scheint eine
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Spur von derselben vorhanden zu sein, nerv. rad. externus gerade, nerv, trans.

ftualis nicht gebrochen.

Schwarz; Palpen, Maudibelu, Flügehvurzcl und Schüppchen gelb, Stigma

hellbraun; Beine roth, Mittelcoxen mit schwarzbrauner Basis, Hintercoxeu und

Basis der Hintertrochanteren schwarz; Hinterrand von Segment 1, Segmente 2 und

3 ganz roth.

Ein cT, 6 mm. lang; matt, Kopf hinten nicht schmaler, Thorax länger

als hoch, Metathorax mit 3 Feldern, area superomedia lang und mit der a. poste-

romedia vereinigt; Beine schlank; Abdomen oben fast gleich breit, Segment 1 so

lang wie Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, etwas gebogen, Postpetiolus

wenig breiter, länger als breit, parallelseitig, Segment 2 länger als breit, 3 qua-

dratisch; Areola fehlt, im linken Vorderflügel ist eine schwache Andeutung des

äusseren Nervs, nerv. rad. externus gebogen, n. transv. analis tief unter der Mitte

gebrochen.

Schwarz; Palpen, Mandibeln und Flügelwurzel gelb, Stigma braun, Beine

roth, Coxen und Trochanteren sclnvarz, an den Hinterbeinen die Schenkel oben,

Basis und Spitze der Tibien und die Tarsen braun ; Hinterrand der Segmente 2

und 3 roth, (L. incompleta. m.)

Ein ? , mit theilweise abgebrochenen Fühlern, 5 mm. lang; matt, Kopf

hinter den Augen nicht schmaler, Thorax bucklig, Metathorax mit 5 Feldern, area

superomedia 6-eckig, hinten offen, Segment 1 kaum so lang wie Coxen und Tro-

chanteren der Hinterbeine, Postpetiolus allmählich verbreitert, mit Mittelrinne,

Segment 2 wenig länger als breit; Terebra kaum vorragend, Areola fehlt, indem der

Aussen- und Innennerv verschmolzen sind, nerv, rad externus gebogen, n. transv.

analis nicht gebrochen.

Schwarz; Palpen, Mitte der Mandibeln und Flügelwurzel gelb, Glied 1

der Fühler roth, Stigma braun; Beine roth, Coxen, Basis der Trochanteren und

der Hinterschenkel schwarz, Hinterrand und Seiten von Segment 3 und die Seiten

der folgenden Segmente rothbraun. (L. pumila m.)

Genus Kleloboris Hlmgr.

M. alternans Gr. (Campoplex Gr.) ? . Kopf hinter den Augen Avenig

schmaler, Thorax fast cyhndrisch, Metathorax verlängert, mit je einem Seitenfelde,

area superomedia lang und schmal, a. posteromedia kurz, Areola sitzend, den nerv,

recurrens hinter der Mitte aufnehmend, Cubital-Querader im rechten Vorderflügel

interstitial, nerv, transv. anahs unter der Mitte gebrochen.

Genus Pyracnioii Hlmgr.

P. fumipennis Zett. (Porizon Zett.) $. Königsberg.

P. fulvipes Hlmgr. cT. Area supero- und posteromedia etwas vertieft

und querrunzlig.

P. raelanurus Hlmgr. ^ $. Mandibeln und Fühler bei einem ^ schwarz.

Beim $ ist Segment 1 so laug wie die Coxen und Trochanteren der Hinterbeine,

nerv, transv. analis ohne deutlichen Längsnerv.

P. xoridiformis Hlmgr. </• ? . Areola unregelmässig, sitzend, Grund-
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ader fast interstitial, nerv, recurrens weit hinter der Mitte die Areola treffend,

n. rad. externus in der Mitte und an der Spitze eingebogen, Stigma' schwarz-

braun bis hellbraun. ^\ Metathorax deutlich gefeldert, area superomedia 5-eckig.

Die Färbunor stimmt nicht ganz mit Holmgren's Beschreibung überein, nämlich

Fleck über den Voi'dercoxen und längs der Naht zwischen Vorder- und Mittel-

brust, diese selbst und Strich unter den Flügeln gelb, an den Hinterbeinen sind

die Coxeu und Trochanteren schwarz, jene unten, diese an der Spitze gelb, Schen-

kel roth mit brauner Spitze, Tibien und Tarsen braun, jene mit gelblicher Mitte,

Bei den ? sind alle Beine braunroth, Coxcn schwarz, Vordercoxen unten braun-

roth, Spitze der Mitteltibieu, Basis und Spitze der Ilintertibien und die hintei-en

Tarsen schwarzbraun, Schüppchen gelblich bis schwärzlich, Terebra fast so lang

wie Abdomen.

Genus Canidia Hlmgr.

C. subcincta Gr. (Campoplex Gr.j cT + . Ein $ hat die Hintertibien

oben roth, unten an der Spitze und vor der Basis braun.

C. pusilla Rtzbg. (Campoplex R.) cf ? . Der subcincta sehr ähnlich.

Hinterrand von Segment 2 sehr schmal roth. Bei einem ^ sind die Beine aus-

gedehnter und auch die Basis der Vorderschenkel schwarz. Ein ^ hat fast ganz

schwarze vordere Schenkel und Hmtertibien. Bei 2 $ sind Beine und Segmente

2 und 3 fast ganz roth, ebenso Mandibelu und Flügelschüppchen.

C. 5-angularis Rtzbg. (Campoplex R.) ^ $. Aus Larven des Phyto-

nomus Phellandrii erzogen. Gleicht der C. pusilla. 3 mm. laug; Kopf, Fühler,

Thorax, Abdomen und Flügelgeäder wie bei jener, nur Terebra kürzer als Seg-

ment l und etwas gekrümmt. Palpen roth, Schüppchen gelb, Stigma etwas dunk-

ler; Beine roth, Coxen, Trochanteren und Basis der hinteren Schenkel mehr oder

weniger schwarz, Spitze der Hintertibien und die Hintertarsen schwarzbraun;

Hinterrand von Segment 1 schmal, von 2, oder Aon 2 und 3 breit, auch Basis

von 3 zuweilen roth. Ein $ hat den Hinterrand der Segmente 2 und 3 schmal

roth. Bei den ^ ist das Roth ausgedehnter. — Var. m. <^ $ . Alle Schenkel

roth. Cocon elliptisch, derb, braungrau.

C. tristis Gr. (Campoplex Gr.) $. 5 mm. lang; matt, Kopf hinter den

Augen nicht schmaler, Thorax etwas länger als bei pusilla, Metathorax wie bei dieser;

Segment 1 so lang wie Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, etwas gebogen,

Segment 2 so lang wie breit, mit deutlichen Thvridien, Hinterränder der Seg-

mente schmal glänzend, Terebra kürzer als Segment 1 ; Areola 5-eckig, Grund-

ader interstitial, nerv. rad. externus fast gerade, nerv, transv. analis unter der

Mitte undeutlich gebrochen, mit farblosem Längsuerv, Schüppchen schwarz, Bauch-

falte gelb.

C. immolator Gr.? (Campoplex Gr. III, S. 491, n. 23.) ?. Matt, Kopf

fast kubisch mit breiten Wangen und verhältnissmässig kleinen, nicht gebuchteten

Augen; Metathorax bei einem $ mit je 2, bei dem anderen mit je einem Seiten-

felde, area superomedia lang 5-eckig, hinten offen, a. posteromedia gross; Seg-

ment 1 so lang wie Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, nicht dicker als

gewöhnlich, Stigmen etwas vortretend, Segment 2 wenig länger als breit, an der
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Basis halb so breit wie an der Spitze; 3 quadratisch, alle Segmente mit schmalem

glänzendem, gelblichem Hinterrandc; Areola bei einem 2 unvollständig, der nerv,

recurrens in der Mitte mündend, Radialzelle kurz, nerv. rad. externus fast gerade,

n, transv. analis unter der Mitte gebrochen, mit feinem Läogsnerv. Vordere Tro-

chanteren mit rothen Spitzen, Bauchfalte gelb.

C. cingulata m. 2. Nigra; radice Havn, fcmoribus anterioribus rufis,

mediis basi nigris, tibiis rufis, posticis apice et ante basin fuscis, tarsis anteriori-

bus rufis, posticis fuscis, margine apicali segmentoi'um 2 et 3 abdominis rufo.

5 mm. lang; matt, Abdomen glänzender, Kopf kurz, hinter den Augen

nicht schmaler, Mandibehi vortretend, Thorax etwas länger als bei pusilla, Meta-

thorax mit oleicher Felderunir, Seirment 1 so lansr wie Coxen und Trochanteren

der Hinterbeine, Postpetiolus mit parallelen Seiten, Segmente 2—4 gleich breit,

die folnjeuden seitlich zusammengedrüclvt, Segment 2 wenig länger als breit, Te-

rebra kürzer als Segment 1, gekrümrat; Areola sitzend, 5-eckig, der äussere Nerv

bei einem $ sehr fein, der nerv, recurrens in der Mitte eintretend, nerv. rad.

externus fast gerade, nerv, transv. analis unter der Mitte gebrochen, Längsnerv

farblos

Schwarz; Flügelwurzel gelb, Stigma scherbengelb, Schenkel, Tibien und

Tarsen der vorderen Beine roth, Mittelschenkel mit schwarzer Basis, Mitteltibien

mit bräunlicher Spitze, auch die Mitteltarsen bräunlich, Hintertibien vor der Ba-

sis und an der Spitze und die Hintertarsen schwarzbraun, diese mit rother Basis;

Sejimente 2 und 3 oder 2—4 mit schmalem rothem Hinterrande.

C» umbrata m, ^, Nigra; ore rafo, radice et squamula flavis, femo-

ribus anticis et tibiis anterioribus rufis, tibiis posticis fuscis, apice nigris.

5 mm. lang; matt, lederartig, kurz behaart, Kopf hinter den Augen nicht

schmaler, Augen nicht gebuchtet, Fühler dünn, etwas länger als der halbe Kör-

per, die Glieder 3 und 4 gleich lang ; Thorax etwas länger als hoch, Metathorax

ziemlich kurz, mit je einem Seitenfleck, area superomedia fein umleistet, lang und

schmal; Abdomen fast keulig, am Ende seitlich zusammengedrückt, Segment l

länger als Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, gekrümmt, Postpetiolus we-

nio- länger als breit, mit parallelen Seiten, Segment 2 länger als breit, 3 quadra-

tisch; Areola fehlt, Grundader interstitial, nerv. rad. externus gebogen, nerv, transv.

analis unter der Mitte gebrochen.

Schwarz; Palpen, iMandibeln, Flügelwurzel und Schüppchen gelb, Stigma

gelbbraun, Vorderschenkel, Spitzen der hinteren und vordere Tibien roth, Mittel-

tibien mit brauner Spitze, Hintertibien braunroth mit dunklerer Spitze, Tarsen

braun, Hintertarsen mit heller, äusser&ter Basis der Glieder.

Genus Dimophera Frst. ?

3 Arten, >v^elche vielleicht zu dieser Gattung gehören, mögen hier ihren

Platz finden.

D. robusta m. cf ? . Nigra; radice et pedibus rufis, coxis et trochante-

ribus nigris, tarsis posticis fuscis, abdomuie rufo, basi apiceque nigris.

6 mm. lang; Kopf und Thorax fein und dicht punktirt, kurz behaart,

Kopf kurz, hinter den Augen nicht schmaler, Clypeus schwach abgesetzt, wenig
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gewölbt, Raum zwischen Augen und Mandibeln breit, diese mit ungleichen Zäh-

nen, Augen nicht gebuchtet, Fühler fast körperlang, Thorax bucklig, Metathorax

gerunzelt, mit 5 Feldern, area superomsdia 5-eckig, area posteromedia vertieft,

Abdomen glänzend, breit, etwa so lang wie Kopf und Thorax, Segment 1 länger

als Cüxen und Trochanteren der Hinterbeine, kräftig, fast gerade, Postpetiolus

glatt, hinter den etwas vortretenden Stigmen allmählich breiter werdend, mit ge-

raden Seiten, Segment 2 last quer, an der Spitze breiter als an der Basis, Seg-

mente 4—7 seitlich, bei den $ beilförmig zusammengedrückt, Terebra lo lang

wie Segment 1, nach unten gekrümmt, kräftig, Penisklappen des ^ lang vortre-

tend, mit gerundeter Spitze; Stigma gross, Geäder krältig, Grundader interstitial,

nerv. rad. exteruus an der Spitze Avenig eingebogen, Areola beinahe sitzend, rhom-

bisch, den nerv, recurrens vor der Mitte aufnehmend, nerv, transv. analis tief un-

ter der Mitte gebrochen, mit undeutlichem Längsnerv.

Schwarz; Flügelwurzel und Beine roth, Coxeu und Trochanteren schwarz,

Hintertarsen braun, Abdomen der (^ schwarz, Postpetiolus und Segmente 2 und

3 roth, der $ roth, Basis von Segment 1 und die Segmente 5— 7 schwarz, diese

mit breiteren oder schmaleren Hinterrändern; Flügel braun getrübt, Stigma braun-

schwarz.

D. similis m. cT ?• Nigra; radlce testacea, pedibus rufis, coxis et basi

trochanterum nigris, tarsis posticis fuscis, segmento 2 abdominis rafo.

5 mm. lang; der vorigen Art gleich gestaltet, nur Metathorax mit höhe-

ren, kräftigeren Leisten.

Schwarz; Flügelwurzel scherbengelb, Beine roth, Coxen und Basis der

Trochanteren schwarz, Hintertarsen braun; Hinterrand von Segment 1 und Seg-

ment 2 ganz roth.

D. cognata m. cT. Nigra; ore ex parte, radice, squamula et pedibus ru-

fis, posticis basi coxarum et trochanterum tarsisque fuscis, apice segmentorum ab-

dominis 1 et 2 et basi segmenti 3 rufis.

4 mm. lang; wiederum der vorigen Art ganz ähnlich, der nerv, recurrens

trifft die Areola aber hinter der Mitte.

Schwarz; Palpen, Spitze der Mandibeln, zuweilen auch Basis der Fühler,

Flügelwurzel, Schüppchen und Beine roth, an den Hinterbeinen die Basis der

Coxen und Trochanteren und die Tarsen braun; Hinterrand der Segmente 1 und
und 2 und Basis von Segment 3 roth.

Genus Nemeritis Hlmor.

N. cremastoides Hlmgr. ?. — Var. m. $. Aus Minirfliegen im Hop-
fen erzogen. 4 mm. lang; Kopf nicht viel breiter als der Thorax, -Metathorax

mit nur 3 Feldern, nerv. rad. externus etwas gekrümmt, nerv, transv. analis nicht

gebrochen, Terebra kürzer, Hinterschenkel fast ganz braun, Hintertibien braun

mit rother Mitte, Stigma heller.

N. macrocentra Gr. (Campoplex Gr.) cf ? . 6 mm. laug; vordere

Coxen gelb. Hinterrand von Segment 2 schmal roth; Bauchftilte gelb und braun,

Brustseiten ohne Glanz. — Var. 1 Hlmgr. $ .
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Genus Angitia Hlmgr.

A. ^labricula Hlmgr. ?. Metathorax jederseits nur mit einem Feldo

Segment 1 nicht dicker als bei Limneria.

Genus Creniastus Gr.

Gr. decoratus Gr. (f. Aus Raupen von Nothris verbascella erzogen;

Area superomedia hinten offen.

Cr. interruptor Gr. cT $ . Aus Raupen von Yponomeuta erzogen.

Gesicht gelb, Hinterschenkel bei einem ^ roth mit schwarzer Basis, Hintertibien

rothgelb mit braunschwarzer Basis und Spitze. Dem decoratus fast gleich. Seg-

ment 1 und 2 nicht länger als bei decoratus, dieser hat Segment 2 noch etwas

schmaler. Das % hat die Thoraxseiten, das Abdomen und die Hinterschenkel

schwarz, diese mit gelber Spitze, an confluens Gr. erinnernd.

Cr signatus Hlmgr. $. Der nerv, recurrens und nerv, transv. cubita-

lis internus nicht interstitial.

Cr. binotatus Gr. ^. Marienburg. Metathorax nicht über die Hin-

tercoxen verlängert. Matt, fein gerunzelt, Kopf hinter den Augen schmaler, area

superomedia hinten geschlossen, nervus rad. externus in der Mitte und an der

Spitze eingebogen, nerv, recurrens discoidalis in der Mitte, nerv, transv. analis

unter der Mitte gebrochen. Die beiden gelben Punkte des Clypeus verbunden,

eine gelbe Querlinie im Gesichte verbindet die orbit. facialis, Spitze der Wangen
gelb, Hinterschenkel roth mit schwarzer Basis.

Cr. infirmus Gr. ^ ?. Auch die Wangen gelb, Beine verschieden ge-

färbt, besonders die Hintertibien bald heller, bald dunkler.

Cr. bellicosus Gr. <^ ? . Auch hier die AVangen gelb. — Var. 1

Hlmo-r. (Cr. geminus Gr.) cT ? • — Var. 2 Hlmgr. $. Hintertibien kürzer und

etwas breiter.

Genus Atractodes Gr.

A. vestalis Curt. ^ $ . Areola unvollständig, Segment 1 längsrissig.

A. gravidus Gr. ^ ?. Nervus transv. analis unter der Mitte gebrochen,

Läno-snerv deutlich; Segment 1 immer tein nadelrissig, Palpen und Mandibeln

immer schwarz. Bei den ^ Segment 2 schwarz, 3 mit rother Basis, ein ^ hat

die Schenkel an der Basis schwarz. — Var. 1 Hlmgr. $. Palpen und Mandibeln

scherbengelb.

A. bicolor Gr. cT ?• Fühlerwurzel bis zum 4. oder 5. Gliede und die

Flügelschüppchen roth, Hinterbeine gelbroth, Schenkel oben bräunlich, Areola oft

unvollständig. Das ? hat die area superomedia vertieft, Clypeus schwarz und

Segmente 2—4 roth.

A. picipes Hlmgr. ^ $. Areola immer 5-eckig und geschlossen, nerv,

transv. analis vmter der Mitte gebrochen, Längsnerv fein, Segment 1 immer na-

delrissig.

A. exilis Curt. d' ? . — Var. 2 Hlmgr. (? ? . — Var. 3 Hlmgr. ^.

A. ruficornis m. ?. Niger; ore, antennis, squamula pedibusque testa-

ceis, femoribus posticis infuscatis, segmentis 2 et 3 abdominis ex parte rufis.
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4 mm. lang; glänzend, Kopf hinter den Augen nicht schmaler, Meta-

thorax mit 5 Feldern, Mittelfeld nicht vertieft, Segment 1 dünn, gerade, nur Post-

petiolus gebogen, Segment 2 länger als breit, Flügel schmal, wenig getrübt, mi t

hellem Stigma und hellen Adern, Areola offen, nerv. rad. externus krumm.
SchAvarz; Palpen, Mandibeln, Fühler, Schüppchen und Beine scherbcngelb

,

Fühler nach der Spitze hin dunkler, Flügelvvurzel gelb, Hinterschenkel gebräunt,

Segmente 2 und 3 grösstentheils gelbroth.

Genus Seleuciis Hlmgr.

S. cuneiformis Hlmgr. ?. Neustadt. Fühler schwarz, GUcd 1 unten

roth, Abdomen schwarz.

Genus Uso])'tus Frst.

E. laevigatus Gr. (Mesoleptus Gr., Atractodes incessor Hai., A.dionaeus

Gurt.) ^ ? . Aus Lophyrus- und Tenthredo-Larven erzogen. Zuweilen Spitze

von Segment 1 und auch Segment 4 ganz roth. — Var. 1 Hlmgr. (Atractodes

scrutator Hai.) ^ $ . Basalhälfte der Fühler und Segmente 2—4 roth. — Ein

<f hat den Kopf etwas kürzer, Fühler etwas dünner, den abschüssigen Theil

des Metathorax gestreckter, das Mittelfeld schmaler und parallelseitig, Segment 1

mit Mittelrinne, links mit spitz vortretendem Knoten, rechts, der Basis des Seo--

mentes näher, einen noch mehr vortretenden Seitenast. Segmente 2—5 roth, 2

mit schwarzer Basalhälfte, 4—5 mit bräunlicher Basis.

E. productus m. cf $ . Niger, ore, basi anteunarum, pedibus et ab-

dominis medio rufis, radice flava,

6 mm. lang; glänzend, Kopf kubisch, Clypeus nicht abgesetzt, Glied 3

der Fühler etwas länger als 4, Mesothorax vorn 3-lappig, Metathorax allmählich

abschüssig, etwas über die Hintercoxen verlängert mit undeutlich getrennten Seiten-

feldern und etwas vertiefter, querrunzliger Mittelrinne; Segment 1 jlänger als

Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, gerade, dünn, mit wenig breiterem

Postpetiolus, die Stigmen bei den cT etwas vortretend, Segment 2 doppelt so lang

wie breit, 3 fast ebenso lang, die folgenden bei den ? seitlich zusammengedrückt,

Terebra vortretend; Areola offen, nerv. rad. externus gerade, Radialzelle kurz,

nerv, transv. aualis tief unter der Mitte gebrochen, der Läno-snerv fein.

Schwarz; Palpen gelb, Mandibeln. Basis der Fühler (bei den $ bis zum
fünften Gliede) und Schüppchen roth, Wurzel gelb, Stigma hellbraun ; Beine roth,

bei einem ^ Basis der Hiutertibien und die Hintertarsen schwarzbraun; bei den

$ Segmente 2—4, bei den ^ 2 uud 3 roth, Spitzen von Segment 3 bei den ^
Bchwarz. — Var. m. $ . Fühler gelbroth, vordere Beine, Hintercoxen und Tro-

chanteren gelb, Hintertarsen braun.

Genus lesochorus Gr.

Die meisten Arten dieser Gattung haben sich durch die Zucht ala Schma-

rotzer=Schmarotzer erwiesen.

M. scutellatus Gr. (Astiphromma Frst.) <^ $. Kopf hinter den Augen

nicht verengt, Schildchen in eine Spitze endend. Metathorax mit fein umleisteten
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Feldern, area superomedia klein, geschlossen, Postpetiolus gerundet; Radialzelle

lang, nerv. rad. externus in der Mitte eingebogen, nerv, transv. analis vinter der

Mitte gebrochen, mit ziemlich deutlichem Längsnerv. Fühlerglieder 1 und 2 bei

den cT zuweilen roth, Stigma braun oder gelbbraun, Segment 3 ganz schwarz,

vordere Beine röthlich gelb. Hintertarsen gelb. Die J wie die c? gefärbt, nur

Gesicht und Thorax schwarz, letzterer in den Mittelbrustseiten etwas röthelnd.

Schildchen mit rother Spitze. Ein aus Larven von ISematus latipes erzogenes ?
hat den Thorax ganz schwarz.

M. thoracicus Gr. cT ? . 7 mm. lang; Prothorax roth und schwarz.

Beim ^ sind die Endränder der Segmente nicht hell, Tibien und Tarsen gelblich.

Die Mittelrinne des Postpetiolus ist immer deutlich. — Var. 1 Hlmgr. (^ $
M. dorsalis Hlmgr. (Astiphromma Erst.) ?. Eine Raupe von Vanessa

urticae anstechend. Schildchen spitz.

M. dimidialus Illmgr. ^ $. Thorax oben oft mehr oder weniger roth

gefleckt, Fühlerbasis bei den ^ ganz gelb, bei den $ dunkler, auch das Stigma

bei den $ dunkler, Segmente 4—7 bei den $ ganz rothgelb.

M. orbital is Hlmgr. (^ $. Orbitae laciales schmal gelb, Thorax nicht

roth gefleckt, Segment 2 quadratisch. Beim ^ die orb. faciales und frontales roth,

Thorax schwarz, mit rothem Fleck unter den Flügeln, Asterspitzen rothbraun;

Hintertibien und Hintertarsen mit hell bräunlich gelber Grundfarbe.

M. st renn US Hlmgr. (M. plendidulus var. 6 Gr., Astiphromma Erst.)

cT ? . Aus einem Cocon von Campoplex mixtus und aus Camp, brevicornis in

Eupithecia actaeata erzogen. 6— 10 mm. lang; Schildchen zuweilen roth.

M. analis Hlmgr. (Astiphromma Erst.) ^ ?. Segment 2 mit gelbem

Mittelfleek an der Spitze, Segmente 5—7 schwarz mit gelben Hinterrändern, Hin-

tertarsen gelb, Mittelbrust des cT i'oth gefleckt.

M. leucogrammus Hlmgr. cf $. Die $ haben die Fühlerwurzel unten

rothgelb, Segment 2 mit gelbem 3-eckigem Spitzenfleck, Segmeute 3 und 4 in der

Mitte mit gelbem Streif, die folgenden braunroth, alle Coxen und Trochanteren

gelbweiss, Hintercoxen mit schwarzem Spitzenfleck, Hintertibien und Hintertarsen

gelb. Die <^ 4 mm. lang, dem M. strenuus in der Färbung fast gleich. Fühler-

basis gelb, Mittelbrustseiten ganz rothgelb, Hintertibien mit brauner Spitze, Seg-

meute 5— 7 mit gelbem Hiuterraude, zuweilen auch Segment 1 mit 3-eckigem

Spitzenfleck, Thjridien immer rothgelb. Schildchen zuweilen röthelnd. Bei einem

^ sind die Tibien und Tarsen der Hinterbeine oben bräunlich. Metathorax

mit 5 sehr fein umleisteten Feldern, nerv, transv analis nicht gebrochen. — Aus

Meteorus-Cocons in Raupen der Eupithecia sobrinata, aus Campoplex-Cocons in

Raupen der Eup. pimpinellaria, aus Campoplex =, Rogas = und Meteorus-Co-

cons der Eup. exiguaria uud aus Rogas der Raupen von Eup. lariciaria erzogen.

M. politus Gr. ?. Ein $ hat ein rothes Schildchen und gelbe Beine.

M. gibbulus Hlmgr. (M. nigripes Rtzbg.?) <^ ?.

M. sylvarum Curt. cf . Die orbitae externae fehlen fast ganz.

M. semirufus Hlmgr. ^ $ . Aus einer Noctua-Raupe, aus Microgaster

in Raupen der Cucullia argentea, aus Rogas in Raupen der Dasychira selenitica,

aus Microgaster in Raupen der Acronycta rumicis und aus Raupen der Ypono-
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meuta malinella erzogen. Fühler oft ganz roth, nur an der Spitze dunkler, Pro-

thorax oft roth, Hintertarsen oft gelb. Bei einem ^ sind die Seiten der Seg-

mente 3—7 schwarz. — Var. m. ^. Nur Segment 3 gelb

M. crassimanus Hlmgr. ? . Aus Limneria braccata in Kaupen der Hy-

pena rostralis erzogen. — Var, 1 Hlmgr, $ .

M. vittator Zett. c? $ . — Var. 1 Hlmgr. ?. Mesothorax mit 3

schwarzen Streifen.

M. fulgurans Curt. (M. laricis Rtzbg.) ^ ?. Aus Cocons von Lophy-

rus plni und rufus und aus Raupen von Eupithecia pimpinellaria erzogen.

M. testaceus Gr. cT ? . Ist wohl gleich mit fulgurans. Ocellenfleck

immer schwarz, Stigma hell, Beine heller oder dunkler, Hintertarsen zuweilen auch

mit dunkler äusserster Basis, der nerv, recurrens immer wie bei fulgurans vor

der Mitte in die Areola mündend. Aus Larven von Nematus cirrhopus und Ten-

thredo repanda, dann aus Campoplex-Cocons von Raupen der Eupithecia pimpi-

nellaria erzogen. — Var. m. ^. Mehr roth, Fühler braun, jSIesothorax mit 3

braunen Streifen, von denen der mittlere abgekürzt ist, Segment 2 seitlich braun.

Ebenfalls aus Eupithecia pimpinellaria erzogen.

M. vitticollis Hlmgr. (M. splendidulus var. 7 Gr.) ^ $. Ein aus Cam-

poplex-Cocons von Raupen der Fidonia cebraria erzogenes ^ hat den Thorax

roth, nur Mittelbrust und Oberseite des Metathorax schwarz. Fühler roth, nach

der Spitze hin dunkler. Ein aus Microgaster in Raupen von Cucullia argentea

erzogenes cT ^^.t die Mittelbrustseiten scherbengelb.

M. areolaris Rtzbg. (HI, S. 119, n. 12) <^ $ . Ist wohl M. vitticollis.

Aus Larven von Athalia spinarum erzogen.

M. confusus Hlmgr. (M. splendidulus Rtzbg. ex parte.) — Var. 2 Hlmgr.

(M. ater Rtzbg.?) ^ $. Aus Campoplex-Cocons von Raupen der Eupithecia pim-

pinellaria erzogen. — Var. 3 Hlmgr. (M. cimbicis Rtzbg.?) ^ ?. Aus einer

Cimbex-Larve erzogen, — Var. 4 Hlmgr. (M. cimbicis Rtzbg,?) <^ ?. Aus Rau-

pen von Yponomeuta padi und aus Larven von Cladius difformis erzogen. —
Var. 5 Hlmgr. (pectoralis Rtzbg. ex parte) $

.

M. pectoralis Rtzbg. (M. confusus var. 5 Hlmgr.?) <^ $ . Bis 5 mm.
lang. Aus Campoplex und ]\Iicrogaster in Raupen von Cidaria galiaria, Eupi-

thecia centaurearia, Fedonia cebraria, Cucullia argentea und Yponomeuta erzogen.

Der nerv. rad. externus wenigr oreboeen. Ein ^ hat am Discocubitalnerv einen

langen Trennungsast. Mesothorax zuweilen roth gestreift, Segmente 5— 7 roth

mit dunkleren leiten. — Var, 1 m. ^ . Kleiner, Gesicht rothgelb. — Var. 2

m. cT ? • Hiutercoxen beim ^ braunroth, beim ? schwarz.

M. dilutus Rtzbg. (^. Aus Microgaster-Cocous von Raupen der Abraxas

grossulariata erzogen. Sehr schlank, scherbengelb, nur Augen, Metathorax oben,

Segment 1 und die Seiten des sehr langen zweiten, auch theilweise des dritten

Segmentes schmal und die Spitze der Hintertibien schwarz.

M. brevipetiolatus Rtzbg. cf ? . 3—5 mm. lang. Aus Campoplex-

Cocons von Raupen der Eupithecia pimpinellaria, succenturiaria, innotata, und aus

Microgaster-Cocons von Cucullia Verbasci, Eupithecia succenturiaria und digita-

liaria, Pseudoterpna cythisaria, Chesias spartiaria, Argynuis Latonia und Diloba
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coeruleocephaln, Zjgaena, aus Rogas in Raupen von Dasychira selenitica und aus

Raupen von Yponomeuta evonyraella erzogen.

Glänzend ; Kopf kurz, breiter als der Thorax und hinter den Augen
schmaler, Areola rhombisch, nicht gestielt, den nerv, recurrens vor oder in der

Mitte aufnehmend, Grundader iuterstitial, nerv, transv. analis nicht gebrochen:

Postpetiolus uugeraudet, mit einer oder auch mit 3 seichten Längsfurchen. —
Schwarz; Palpen, Mandibeln, Clypeus, Wangenspitzen, Gesicht bei den J* (bei

den $ nur orb. faciales), orb. Irontis gelb, ovb. externae schmal roth, Fühler-

basis bei den ^ heller al» bei den ? , Punkt vor den Flügeln, Wurzel und
Schüppchen gelb, Stigma dunkelbraun mit heller Basis, Beine scherbengelb, Hin-

tercüxen und hintere Schenkel roth, Spitze und äusserste Basis der Hiutertibien

und die Hintertarsen braun, diese mit hellerer Basis; Hinterrand von Segment 2

und bei den ^ Segment 3 fast ganz scherbengelb, bei den $ Segment 3 mit

rother Basis. — Var. 1 m. cT ? • Seiten des Prothorax mehr oder weniger und
der Mesothorax roth, dieser mit 3 schwarzen, breiten Streifen, deren mittelster

kurz, oder Mesothorax schwarz mit 2 rothen Flecken. — Var. 2 m. ^, Hin-

tercoxen und Hinterschenkel grossentheils schwarzbraun.

M. anomalus Jllmgr.? ^ $. Aus Microgaster-Cocous an Kaupen von

Plusia gamma erzogen. ^\ Scheitel und Hinterhaupt ganz scherbeugelb, ebenso

der Thorax, nur 3 breite, abgekürzte Streifen des Mesothorax und der Meta-

tborax oben schwarz, Stigma hell scherbengelb, Hintercoxen und alle Tarsen scherben-

gelb, diese mit dunkleren Spitzen. $ : ebenso, Thorax und Beine etwas dunkler, Mittel-

brust schwarz, manchmal der Thorax schwarz, nur Prothorax und Schildchen

roth. — Bei kaum 3 mm. lang $ , die ich aus Microgaster-Cocons an Raupen
von Cucullia argentea erzog, ist das Gesicht rotbbraun, der Thorax schwarz. Pro-

thorax und bei einem $ auch das Schildchen roth, Hinterrand von Segment 2

schmal gelb, Hintercoxen und Hinterschenkel etwas gebräunt. Ein gefangenes $
hat das Gesicht unter den Fühlern rothbraun, die Hintercoxen oben braun. —
Aus Microgaster-Cocons an Raupen von Argynnis Latonia erzogene ^ sind

denen von Plusia gamma gleich, die ? haben den Thorax schwarz, nur Prothorax

und Schildchen roth, ^Mittelbrustseiten mehr oder weniger rothbrauu, Seofment 2

nur mit schmalem gelbem Hinterrande. Auch aus Microgaster in Cucullia asteris

erzogen

.

M. pictilis Hlmgr. (M. tipularius Gr.?) c^ ? . Aus Microgaster-Cocons

auf Eichenblättern erzogen.

M. tipularius Gr.? d^ ? . 2 mm. lang, Kopf hinter den Augen nicht

schmaler, Grundader interstitial, nerv. rad. externus an der Spitze etwas einge-

bogen, nerv, transv. analis nicht gebrochen, Segment 1 glatt und glänzend, Fär-

bung wie bei M. splendidulus Gr., Spitze der Hiutertibien dunkelroth.

M. complanatus Hai. (M. tipularius Rtzbg.?) </ $. Beim ^ sind Me-
sothorax und Schildchen roth, jener mit 3 schwarzen Streifen, Basis von Segment

3 rothgelb, Segment 4 schwarz, Hintertibien mit rother Spitze.

M. splendidulus var. 2 Gr. <^ ? . Ist eigene Art. Glänzend, kurz be-

haart, Kopf hinter den Augen schmaler, Metathorax gerundet, mit 5 Feldern,

Segment 1 gebogen, ungerandet, Terebra kürzer als Segment 1; Grundader in-
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terstitial, nerv. rad. externus an der Spitze eingebogen, nerv, tranav. analis nicht

gebrochen. — Palpen, Mandibehi, Spitze der \\^angen und des Clypeus gelb oder

rothgelb, Stigma hell gelbbraun, Basis der hinteren Tibien, Spitze der Hinterti-

bien und alle Tarsen braun, diese mit hellerer Basis.

M. spien didul US var. 4 Gr. ^. Aus Microgaster-Cocons an Raupen
von Zygaena peucedani erzogen. Segment 1 nicht gerandet, Grundader intersti-

tial, nerv, transv. analis nicht gebrochen. Hinterhaupt schwarz, Mesothorax vorn

mit schwarzem Mittelfleck, Stigma hellbraun, mit hellerer Basis, Beine scherben-

gelb, bei einem ^ äusserste Basis und Spitze der Hintertibien dunkel. Ein wohl

hierher gehörendes gefangenes ^ ist roth, 2 Streife und ein mittlerer abgekürzter

des Mesothorax und 2 Flecke der Mittelbrust schwarz, Stigma heller, Beine hell

scherhengelb, Hintercoxen und Hinterscheukel mehr röthlich, auch die Spitze der

Hintertibien und Hintertarsen-Glieder röthlich.

M. ^alarius Gr. (Plesiophthalmus Frst.) cT ? . Aus einem Cocon des

Campoplex mixtus von der Raupe der Catocala nupta erzogen. Ein ^ hat einen

schwarzen Kopf, nur Palpen und Mandibelu rothgelb. Segmente 4—7 oder 6

und 7 schwarz. Die ? sind ganz scherbengelb, nur die Zähne der Mandibelu,

die Augen und der Ocellenfleck schwarz, Schildchen gelb. — Kopf kurz, hinter

den Au":en schmaler, Auo-enraud tief gebuchtet, Stisrma lauo^ und schmal, ebenso

die Radialzelle, nerv. rad. externus in der Mitte und an der Spitze eingebogen,

Areola mit dickem, kurzem Stiel, schief 4-eckig, den nerv, recurrens hinter der

Mitte aufnehmend, nerv, transv. analis wenig unter der Mitte gebrochen, mit

kräftigem Längsnerv.

Neue Arten, bei deneu die Gruudndcr im Vorderflügel interstitial niid die Grundader

im lliuterflHgol niciit gebrocheo ist.

M. stigmaticus m. cT $ . Niger; ore, clypeo, genis, facie in ^ (in ?

badia), et orbitis frontis flavis, orb. externis rufis, anteunis in cT rufis; thorace in

^ rufo, lineis mesothoracis et metathorace supra nigris, radice et squamula flaris,

stigmate fueco, basi pallida, pedibus in ^ testaceis, in $ rufis, basi apiceque ti-

biarum posticarum et tarsis posticis fuscis, segmentis 3— 7 abdominis rufis, lateri-

bus plus minusve obscurioribus.

Bis 7 mm. lang; glänzend, Kopf hinter den Augen etwas schmaler, Füh-

ler beim ^ körperlang, beim $ etwas kürzer, Thorax länger als hoch, Metatho-

rax gerundet, mit 5 Feldern, area superomedia lang und schmal, Segment 1 so

lang Avie Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, gekrümmt, seitlich gerandet,

Knötchen vortretend, Postpetiolus beim ^ mit seichter Mittelrinne, Segmente 2

und 3 gleich breit, beim ^ länger als breit; nerv. rad. externus fast gerade,

nerv, recurrens in oder etwas vor der INIitte in die Areola mündend.

Schwarz; Palpen, ]\Iandibeln, Clypeus (bei den $ mehr roth), Wan ,cn,

Gesicht (bei den $ Gesicht rothbraun, nur Augenräuder gelb) und orbitae frontis

gelb, orb. externae roth, Fühler beim ^ roth, bei den $ braun; Thorax beim ^
roth, 2 Seitenstreifen des Mesothorax und ein Mittclfleck, sowie die Oberseite des

Metathorax schwarz, bei den $ schwarz, 1 $ hat den Rand des Protlmrax und

2 Striche des Mesothorax roth; Punkt vor den Flügeln, Wurzel und Schüppchen
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gelb, Stigma braunschwarz mit weisser Basis und Spitze; Beine beim <^ scher-

bengelb, die Hintercoxen und Hintcrschenkel röthlich, bei den $ ganz roth, Spitze

und auch Basis der Hintertibien. sowie die Hintertarsen braun, diese mit hellerer

Basis; Abdomen roth, Segmeute 1 und 2 schwarz, Segment 2 mit rothem Hinter-

rande, die folgenden Segmente seitlich und oben mehr oder weniger braun.

M. pallidus m. cf ?. Pallidus; capite albido, oculis, macula circa ocel-

los et occipite nigris, in $ facie fulva, antennis apiceni versus fuscis; radio, radice

et squamula albidis, stigmate nigro, basi alba: strigis tribus mesothoracis et dorso

metathoracis partim fuscis, thorace in $ uigro, mesothorace cum scutello rufis,

illo strigis tribus fuscis; abdomine fusco nigro, basi, media et apice albidis; pedi-

bus albidis, apice tibiarum posticarum fusco.

3 m. m. lang; glänzend, Kopf breiter als Thorax, hinter den Angen schma-

ler, Gesicht breiter als die Stirn; Augenrand gebuchtet, Fühler körperlang, Me-

tathorax mit 5 Feldern, Segment 1 fast so laug wie Coxen und Trochanteren der

Hinterbeine, wenig gekrömmt, nicht gerundet, Postpetiolus mit divergirenden Seiten

und Mittelfurche, so lang wie der ziemlich dünne Petiolus, Segment 2 an der

Basis schmaler als an der Spitze, hier so breit wie lang, 3 quer, Terebra kürzer

als Seorment 1 : nerv. rad. extcrnus fast o-erade, n. recurrens gewöhnlich etwas vor

der Mitte der Areola mündend.

Hell scherbengelb, Kopf weisshch , Zähne der Mandibeln, Augen,

OcelUnfleck und Hinterhaupt schwarz , beim $ Gesicht gelbroth , Füh-

ler roth, bei den ^ nach der Spitze hin dunkler; 3 Streifen des Meso-

thorax und ein Thell des Metathorax oben braun, bei den $ ist der Thorax

schwarz, oder braunroth mit^denselben dunkleren Stellen ; Stigma gross und schwarz,

Basis und Spitze, Radius, Wurzel und Schüppchen fast weiss; Abdomen braun

oder schwarzbraun, beim $ dunkler, Segment 1 mit weisslicher Basis, Segment

2 bei den J' mit Aveissgclbcjn, bei den $ mit scherbengelbem Hinterrande und

Thyridien, Segment 3 fast ganz gelbweiss, ebenso die Hinterränder von Segment

4 und 5 und die Segmente 6 und 7 ebenfalls fast ganz gelbweiss, Terebra gelb-

braun: Beine gelblieh weiss, bei den $ die Schenkel mehr rothgelb, Hintercoxen

oben oft mit braunem Fleck, Spitze der Hintertibien und alle Klauen schwarz. —
Var. m. $. Aus Microa'a&ter in Cacullia argentea. Kopf, Thorax, Hintercoxen

und Hinterschenkel grossenthcils rothbraun. Aus Microgaster-Cocons an Raupen

von Smerinthus populi und Amphidasis betuJaria und aus Rogas in Raupen von

Porthesia auriflua erzogen.

2 sefan2:ene, 6 mm. lano-e $ haben Segment 1 fein nadelrissig, den Thorax

heller und ein $ hat die Segmente 3—7 ganz scherbengelb.

:M. brunneus m. J'. Brunnens; ore, clypeo, apice genarum, facie, radice

et squamula llavis, orbitis frontis et externis rufis, strigis tribus mesothoracis, pec-

tore et metathorace supra nigricantibus, segmentis 1 et 2, 5—7 obscurioribus, pe-

dibus pallidis, coxis posticis et apice tibiarum posticarum rufescentibus.

4 mm. lang; glänzend, kurzhaarig, Kopf hinter den Augen schmaler, Tho-

rax länger als hoch, Metathorax mit 5 Feldern; Segment 1 so lang wie Coxen

und Trochanteren der Hinterbeine, gekrümmt, ungerandet, allmählich breiter wer-

dend, Knötchen in der Mitte, Segmente 2 und 3 gleich breit und länger als breit;
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nerv. rad. externus an der Spitze eingebogen, n. recurrens auf die Mitte der Areola

treffend.

Rothbrauu; Palpen, Mandibeln, Clypeus, Spitze der Wangen und Gesicht

gelb, orbitae irontis und externae roth, Fühler braun mit hellerer B.ieis, Stigma

hell scherbengelb, Wurzel und Schüppchen gelb weiss; 3 Streifen des Mesothorax,

Mittelbrust und Metathorax oben schwarzbraun; Segmente 1 und 2 und dann 4

—7 dunkel, Hinterraud von Segment 2 schmal gelb; Beine hell gclbweiss, Hinter-

coxen und Spitze der Hintertibien röthlieh.

Aus Microgaster-Cocons in Eaupen von Eupithccia pimpinellaria erzogen.

M. rufoniger. m. $ . Niger; ore, cKpeo, apice genarum, radice et squa-

mula flavis, facie brunnea, orbitis oculorum rufis; anteunis et thorace rufis, meta-

thorace nigro, abdomine rufo-testaceo, segmentis 1 et 2 nigris, pedibus stramineis,

posticorum coxis et femoribus rufescentibus, tibiarum apice nigra.

5 mm. lang: glänzend, kurzhaarig, Kopf kurz, hinter den Augen schmaler,

Fühler körperlang, Metathorax gerundet, ziemlich kurz, mit 5 Feldern, Segment

1 so lang wie Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, ungerandet, etwas ge-

bogen, kräftig, alhnählich verbreitert, die Knötchen in der Mitte, Segmente 2 und

3 länger als breit, Terebra halb so lang wie Segment 1; nerv. rad. externus ge-

rade, n. recurrens etwas vor der Mitte in die Areola mündend.

Schwarz; Palpen, Mandibeln (ausser den Zahn enj, Clypeus, Spitze der Wan-
gen gelb, Augenränder roth, Gesicht braun, Fühler roth; Thorax roth, ein abge-

kürzter Mittelstreif des jNIesothorax und der Metathorax schwarz, bei einem ? ist

der Metathorax bräunlich roth, Mittelbrust und deren Seitenhälfte fast schwarz,

Stigma liell scherbengelb, Wurzel und Schüppchen weissgelb; Abdomen rothgelb,

Segmente 1 und 2 schwarz, letzteres mit gelbem Hinterrande, Terebra braun;

Beine hell strohgelb, Hintercoxen, Hinterschenkel und alle Tarsen röthlieh, diese

mit heller Basis, Spitze der Hintertibien schwarz.

Aus Raupen von Leucoma Salicis erzogen.

jNI. fuscicornis m. cJ' $ . Niger; capite in cT i'ufo, fronte et occipite ni-

gris, in ? nigro, ore, clypeo et orbitis oculorum rufis, autennis nigro fuscis, basi

rufa, prothorace in c? rufo, radice et squamula flavo-alhis, stigmate brunneo; pe-

dibus testaceis, in $ rufis, basi apiceque tibiarum posticarum (in $ quoque coxis

posticis) nigris; incisura secunda abdominis testacea.

3 mm. lang; glänzend, Kopf hinter den Augen wenig schmaler, Wangen
unten ziemlich breit und gerundet, Fühler körperlang, Mesothorax vorn erhöht,

Metathorax gerundet, mit 5 Feldern; Segment 1 so lang wie Coxen und Trochan-

teren der Hinterbeine, nicht gerandet, allmählich breiter werdend, Segment 2 so

lang wie an der Spitze breit, Terebra ziemlich dünn, kürzer als Segment 1; nerv,

rad. externus in der Mitte sanft, an der Spitze stärker eingebogen, der n. recur-

rens die Areola fast in der Mitte treffend.

Schwarz; Kopf bei den ^ roth, Gesicht gelb, Stirn und Hinterhaupt

schwarz, bei den $ schwarz mit schmalen rothen Augenrändern, Palpen, Mandi-
beln (mit Ausschluss der Zähne), Spitze der Wangen und Clypeus in beiden Ge-

schlechtern gelb; Fühler schwarzbraun, Glieder 1 und 2 roth; beim ^ der Pro-
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tliorax und ein Theil der jNIittelbrustseiten rotb; Stigma hellbraun, bei den $

dunkler, Wurzel und Schüppchen gelbweiss; Hluterrand von Segment 2 und Ba-

sis von 3, sowie auch die Thyridien rotbgelb, Bauchfalte gelb ; Beine scherbengelb

oder röthlich, Basis und Spitze der Hintertibien schwarz, Hintercoxen der (^ oben

braun gefleckt, der $ ganz schwarz.

M. sulphuripes m. <^. Niger; ore, clypeo, apicegenarum, facie et orbitis

frontis flavis, orbitis externis rufis, scapo antenuariim subtus flavo, prothorace flavo, late-

ribus mesothoracis rufo-flavoque variis, scutellorufo-notato; stigniatefuseo, radice et

squamula albis; margine apicali segmenti secundi abdominis et vitta dorsali segra.

tertii testaeeis, plica veutrali flava; pedibus dilute sulphureis, tibiis posticis basi

apiceque nigris.

5 mm. lang; sehr glänzend, Gesicht matt, Kopf kurz, hinter den Augen

nicht schmaler, Fühler länger als der Körper, Thorax länger als breit, INIetatho-

rax gerundet, mit 5 Feldern, Segment J so lang wie Coxeu und Trochanteren der

Hinterbeine, nicht gerandet etwas gekrümmt, Petiolus in der Mitte etwas verengt.

Segment 2 etwas länger als breit, 3 quadratisch; nerv. rad. extcrnus gerade, u.

recurrens die Areola vor der jNIitte treffend.

Schwarz; Palpen, jMandibeln (mit Ausnahme der Zähne), Spitze der "Wan-

gen, Clypeus, Gesicht, orbitae frontis und Fühlerglieder 1 und 2 unten gelb, orb

externae roth; Prothorax gelb, JNIittelbrustseiten gelb und roth, mit schwarzen

FlecKen, Schildchen mit rothbrauner Spitze, Stigma braun, Wurzel und Schüpp-

chen weiss; schmaler Spitzenfleck des ersten Segmentes, Hinterrand und Thyri-

dien des 2. und ein Rückenstreif des 3. scherbengelb, Bauchfalte schmutzig gelb;

Beine hell schwefelgelb, Basis und Spitze der Hintertibien schwarz.

M. petiolaris m. $. Königsberg. Testaceus; macula circa ocellos, ver-

tice, occipite, dorso thoracis et segmentis 1 et 2 abdominis nigris, antennis (par-

tim mutilatis) fuscis, subtus dilutioribus, radice et squamula flavis, pedibus palli-

dis, posticorum femoribus, tibiis et tarsis badiis.

8 mm. lang; ziemlich glänzend, kurz behaart, Kopf kurz, hinter den Augen
schmaler, Stirn glänzend, jederseits eingedrückt, jNletathoi'ax mit 5 Feldern; Seg-

ment 1 länger als Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, fast gerade, Postpe-

tiolus so lang wie der Petiolus, breiter, gerandet, mit parallelen Seiten und 2

Längskielen, Segment 2 länger als breit, Terebra halb so lang wie Segment 1 ; der

nervus recurrens discoidalis weit über der Mitte gebrochen.

Scherbengelb; ]\lund, Wangen und Gesicht heller, Fleck um die Ocellenj

Scheitel und Hinterhaupt schwarz, Fühler oben braun, unten heller, Thorax oben

schwarz, Schildcheu und seine Umo-ebuni:: rothbraun, Stisfina braun, AVurzel und
Schüppchen weissgelb; vordere Bjine hell röthlich gelb, Hinterbeine kastanien-

braun, nur Coxen und Trochanteren hell röthlich gelb, Tibien an der Basis und
Spitze fast schwarz; Segment 1 und 2 schwarz, Segment 2 mit scherbengelbem

Hinterrande und Thyridien, Terebra mit gelben Spitzen.

M. pictus m. (^ . Königsberg. Niger; ore, clypeo. apicegenarum, facie,

orbitis frontis abbreviatis, articulis 1— 4 antennarum subtus, prothorace, radice et

squamula flavoalbis, mesothoraee, scatello, pectore et pleuris rufis, his flavo nia-

culatis; pedibus testaeeis, cuxis anterioribus trochanteribusque flavoalbis, coxis
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posticis nigrostriatis, tibils posticis apice, tarsis posticis totis iiigrls, margine apicali

seginentorum 1 et 2 tenui, 3—7 latiori et margine laterali albis, plica ventrali

alba.

6 mm. lang; ziemlich glänzend, fein und dicht punctirt; Kopf kubisch,

Stirn flach, Gesicht nach unten erweitert, Mandibeln breit, mit ungleichen Zähnen,

Fühlero-lied 3 um die Hälfte länger als 4; Thorax bucldig, Mesothorax vorn 3-

lappig, Metathorax mit 5 Feldern; Segment 1 so lang wie Coxen und Trochante-

ren der Hinterbeine, gerade, oben etwas gewölbt, Postpetiolua länger und breiter

als der Petiolus, gerandet, mit divergirenden Seiten und einer Längsrinne, Seg-

ment 2 und 3 länger als breit; nerv, recurrens discoidalis in der Mitte gebrochen,

n. transv. analis undeutlich gebrochen, mit hellem Längsnerv.

Schwarz; Palpen, Mandibeln (die Zähne ausgenomnien), Clypeus (ausser

2 schwarzen Punkten), Spitze der Wangen, Gesicht, die orb. frontis abgekürzt,

Fühlerglieder 1—4 unten, Prothorax, Fleck unter den Flügeln, Flügelwurzel und

Schüppchen gelbweiss, Mesothorax braunroth, vorn mit schwarzem Mittelfleck,

Schildchen, Mittelbrust und die Brustseiten rotli, diese gelbweiss gefleckt; Pjeine

scherbengelb, vordere Coxen und alle Trochanteren gelbweiss, Hintercoxen schwarz

gestreift, Hinterschenkel roth, Spitze der Hintertibien und die Hintertarsen schwarz,

äusserste Basis der Glieder weiss; Hinterrand der Segmente 1 und 2 schmal, der

Segmente 3—7 breit (zu Flecken abgekürzt) und die Seitenräuder derselben, nebst

Bauchfalte v»^eiss.

M. ocellatus m. ^ . Niger; ore, clypeo, apice genarum, facie et orbitls

frontis pallidis, basi antennarura testacea, prothorace et maculis pleuralibus rufis,

radice et squaraula pallidis, pedibus lulvis, tibiis posticis apice fuscis; margine api-

cali segmenti 2 abdominis rufo.

7 mm. lang; kurz behaart, Kopf hinter den Augen wenig schmaler, Wan-

gen schmal, Ocellen gross, Stirn jcderseits eingedrückt, Gesicht mit Mittelkiel,

Fühler länger als der Körper, Thorax länger als hoch, Me'athorax mit 5 Feldern,

area superomedia schmal; Segment 1 so lang wie Coxen und Trochanteren der

Hinterbeine, kräftig, etwas gekrümmt, Segmente 2— 5 gleich breit, 2 und 3 län-

ger als breit, Afterspitzen kurz; Grundader im Vorderflügel nicht gtjnau interstitial,

Discocubitalader im linken Vorderflügel mit einem Trennungsaste, im rechten die-

ser nur angedeutet, nerv, transv. anahs unter der Mitte nach innen eingebogen.

Schwarz; Palpen, Mandibeln (ohne die Zähne), Clypeus, Spitze der Wan-
gen, Gesicht und orb. frontis -weisslich gelb, Fühler schwarzbraun mit scherben-

gelber Basis, Prothorax und Flecken der Mittelbrustseiten roth; Stigma braun,

Wurzel und Schüppchen gelblich weiss; Beine gelbroth, Hinterschenkel roth, Spitze

der Hintertibien braun; Hiuterrand von Segment 2 roth, Afterspitzen scherben-

gelb, Bauchfalte g-elb.

M. femoralis m. $. Niger; ore, clypeo, gcnis, facie et orbitis frontis

palliiis, orbitis exter'nis anguste rufis; prothorace, pectore, radice et squamula pal-

lidis, scutello et pleuris rufis; pedibus pallidis, femoribus posticis apice, tibiis posti-

cis basi apiceque nigris, tarsis posterioribus fuscis, basi pallida; margine apicali

gCgmentorum 1 et 2 abdominis, segmento 3 medio et plica ventrali pallidis.

5. umi. lang; glänzend, Kopt und Thorax kurz behaart, Kopf hinter den
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Augen schmaler, Stirn jederseits eingedriiclct, Gesicht breiter als lang, Fühler von

Körperlänge, Thorax länger als hoch, Metathorax mit 5 Feldern, area superoraedia

lang, Segment l so lang wie Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, schmal,

etwas gekrümmt, Postpetiolus parallelseitig, Segmente 2 und 3 etwas länger als

breit, Thyridien deutlich, Terebra so lang Avie Segment 2.

Schwarz; Palpen, Mandibeln (ausser den Zähnen), Cl^^peus, Wangen, Ge-

sicht (dieses mehr rüthlich) und orb. frontis weissgelb, orb. externae schmal roth,

Fühlerbasis unten rothbraun, Prothorax, Flügelwurzel, Schüppchen und Mittel-

brust weissfjelb, Stigma braun. Schildchen und Brustseiten fast ijanz roth; Beine

weissgelb, Hinterschenlvcl nach der Spitze hin innen und aussen schwarzbraun,

Hiutertibien mit schwarzer Basis und Spitze, hintere Tarsen braun mit heller Ba-

sis; Hinterrand von Segment 1 schmal, von 2 breit, INIitte von 3 und die Bauch-

falte weissgelb, Hinterränder der letzten Segmente gelbbraun.

M. sericeusm. $. Niger; ore, clypeo, genis et facie flavis, prothorace

testaceo, pectore et mesoplenris partim rufis, radice, squamula et pedibus pallidis,

femoribus posticis apicem versus infuscatis, tibiis posticis basi et summo apice ni-

gris, margine apicali segmenti 2 abdominis, dorso segmentorum 3—7 et plica ven-

trali pallidis.

5 mm. lang; Kopf und Thorax durch ieine Behaarung seidenglänzend;

Kopf hinter den Augen schmaler, Fühler körperlang, Thorax länger als hoch,

Metathorax mit 5 Feldern, area superomedia lang und schmal; Segment 1 länger

als Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, wenig gekrümmt, Petiolus in der

Mitte etwas eingeschnürt, Postpetiolus gerandet, mit wenig divergirenden Seiten

Segment 2 wenig länger als breit mit deutlichen Thyridien, Terebra so lang Avie

Segment 2.

Scliwarz; Palpen, Mandibeln (ausser den Zähnen), Clypeus, Wangen und

Gesicht gelb, Fühler rothbraun, Glied 1 unten heller, Prothorax röthlich gelb,

Mittelbrust und die halben Brustseiten roth, jene gefleckt, Stigma hellbraun,

Wurzel und Schüppchen gelbweiss , Beine gelbweiss , Hinterschenkel urd

Hinteriibien etwas gebräunt , Basis und äusserste Spitze der letzteren

schwarz; Hinterrand von Segment 2 in der Mitte erweitert, Hinterränder und

ISIittelstreil der folgenden Segmente und die Bauchfalte hell scherbengelb, Terebra

braunroth.

M. gracilentus m. ^. Niger; ore, clypeo, apice genarum et orbitis fa-

cialibus flavis, facie, orbitis frontis, cxternis angustis, articulo 1 antennarum sub-

tus rufis, radice et squamula albidis; pedibus pallide testaceis, posticorum coxis et

femoribus rufescentibus, tibiis ima basi et apice nigris; margine apicali segmenti

2 abdominis et segmento 3 testaceis, plica ventrali flava.

5 mm. lang; ziemlich glänzend, kurz behaart, Kopf hinter den Augen

Echmalcr. Fühler körperlang, jNletathorax mit 5 Feldern, area superomedia lang

und schmal, Segment 1 länger als Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, fast

gerade, schmal, Postpetiolus länger, aber Avenig breiter, als der Petiolus, gerandet,

mit divergirenden Seiten, Segmente 2 und 3 länger als breit.

ScliAvarz; Palpen, Mandibeln (die Zähne nicht), Clypeus, Wangenspitze

und orbitae faciales gelb; Gesicht, orbitae frontis, die orb. externae schmal und
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Glied 1 der Fühler unten roth, Stigma braun; Wurzel und Schüppchen gelbweiss,

Beine hell scherbengelb, an den Hinterbeinen die Coxen und Schenkel mehr roth,

Basis und Spitze der Tibien scliwarz; Hinterrand der Segmente 2 und 3 fast

ganz scherbengelb, Bauchfalte \Yeissgelb.

M. rufipes m. ^. Niger; ore, clypeo, apice genarum et orhitis facia-

libus flavis, facie, orbitis froutis et exicrnis rufis, antcnuis fuscis, basin vervus di-

lutioribus, prothorace ex parte rufo, radice et squamula flavis; pedibus rufis, basi

summa et apice tibiarum posticarum nigris, margine apicali segmenti 2, segmento

3 fere toto rufis, plica ventrali flava.

5 mm. lang; glänzend, Kopf hinter den Augen etwas schmaler, Fühler

länger als der Körper, Mesothorax vorn 3-lappig, Metathorax mit 5 Feldern,

area superomedia schmal; Segment 1 so lang wie Coxen und Troebauteren der

Hinterbeine, fast gerade, Postpetiolus gerandet, mit divergirenden Seiten und

seichter Mittelrinne, Segmente 2 und 3 etwas länger als breit, Thyridien deutlich.

Schwarz; Palpen, Mandibeln (ohne die Zähne), Clypeus, Wangenspitze

und orb. faciales gelb, Gesicht, orb. frontis und exteruae roth, Fühler braunroth,

nach der Spitze hin dunkler, Prothorax theilweise roth, Stigma braun, Wurzel,

Schüppchen und [auch ein Punkt vor den Flügeln, (wie bei den meisten Arten)

gelbweiss; Beine roth, vordere Coxen und Troebauteren etwas heller, Basis und

Spitze der Hintertibien schwarz; Hinterrand von Segment 2, Segment 3 fast ganz

roth, Bauchfalte gelb.

M. ruficornis m. $ . Niger; palpis albidis, mandibulis, clypeo, facie,

orbitis frontis et externis rufis, antennis testaceis, basi rufa, prothorace, lineis

mesothoracis et scutello rufis; stigmate, radice, squamula pedibusque flavis, posti-

corum coxis et femoribus testaceis, illis supra, tibiis ima basi et apice fuscis; seg-

mento 1 abdominis basi, 2 apice, 3 toto rufis, plica ventrali flava.

4 mm. lang; ziemlich glänzend, kurz behaart, Kopt kurz, hinter den Au-

gen schmaler, Gesicht mit Mittelkiel, jederseits neben den Augen eingedrückt,

Fühler korperlang, fast gerade, Metathorax mit 5 Feldeen, Segment 1 kürzer als

Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, gekrümmt, Postpetiolus ungerandet,

Segmente 2 und 3 quer, Thyridien deutlich, Terebra kürzer als Segment ], Hin-

terschenkel ziemlich stark.

Schwarz; Palpen gelbweiss, Mandibeln, Clypeus^ Gesicht, orb. frontis und

externae roth, Fühler scherbengelb, Glied 1 ganz roth, Prothoraxseiten, 2 Längs-

striche des Mesothorax und Schildchen roth; Stigma, Geäder, Wurzel, Schüpp-

chen und die Beine hell gelblich, Hintercoxen und Plinterschenkel mehr roth, er-

stere oben rothbraun, äusserste Basis und Spitze der Hintertibien braun; Basis

des ersten, Hinterrand des zweiten Segmentes, das dritte fast ganz und die Hin-

terränder der folgenden Segmente scherbengelb, Terebra braun, Bauchfalte gelb.

M. clavatus m. $. Niger; ore, clypeo, facie, orbitis frontis et externis,

articulo 1 antennarum subtus et lateribus prothoracis rufis, radice et squamula

flavis, pedibus testaceis, posticorum coxis nigris, femoribus fuscis, ima basi et apice

tibiarum brunneis; segmenti 2 abdominis margine apicali, 3 macula basali, se-

quentium marginibus apicalibus testaceis, plica ventrali flava.

3 mm. lang; glänzend, Kopf kurz, hinter den Augen nicht schmaler.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



190

Fühler körperlang, Thorax länger als hoch, Metathorax mit 5 Feldern, Segment

1 etwas kürzer als Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, gekrümmt, Pustpe-

tiolus nicht [geraudet, Segmente 2 und 3 fast quadratisch, die letzten kurz, Te-

rebra kurz und breit, Hinterschcnkel verdickt.

Schwarz; Palpen, Mandibeln, Clypeus, Gesicht, alle Augenränder, Glieder

1 und 2 der Fühler unten und die Seiten des Prothorax roth; Stigma braun,

Wurzel und Schüppchen hellgelb; Beine scherbengelb, Hintercoxen schwarz, Hinter-

schenkel rothbraun, Basis und Spitze der Ilintertibien braun; Hiuterrand des

zweiten, Basalfieck und oberer Hinterrand des dritten Segmentes und die Hinter-

ränder der folgenden Segmente theilweise scherbengelb, Bauchfalte gelb.

Arteu, bei denen die (üruudader im Yorderflugel nicht iuterstitial, im Uiuterfliigel niclit

gebrochen und der Postpetiolus nicht gerandet ist.

M. gracilis m. <^. Kiger; ore, clypeo, apice genarum, facie, scapo an-

tennarum subtus, radice, squamula et plica ventrali flavis, antennis fuscis, subtus

dilutioribus, prothoraee, pectore, pleuris et scutello rufis, pedibus pallidis, postico-

rum coxis, femoribus et tarsis testaceis, apicibus femorum et tibiarum fuscis, ab-

dominis medio dorso testaceo.

6 mm. lang; glänzend, Kopf breiter als Thorax, hinter den Augen schma-

ler, Gesicht nach unten hin verengt, Thorax fast bucklig, Metathorax mit 5 Fel-

dern, Segment 1 etwas länger als Coxen und Trochanteren der Hinterbeine,

ziemlich schmal, Petiolus in der Mitte verengt, Postpetiolus länger und breiter,

mit fast parallelen .Seiten, Segmente 2 und 3 länger als breit, die nicht gebro-

chene Grundader im HinterÜügel mit sichtbarer Läugsader.

Schwarz; Palpen, Mandibeln, Clypeus, Wangenspitze, Gesicht, Glied 1 der

Fühler fast ganz, Wurzel, Schüppchen und Bauchfalte hellgelb, Fühlergeissel

braun, unten heller; Prothorax, Brust, Mittelbrustseiten und Schildchen roth,

Stigma hellbraun, Beine hell gelbweiss, an den Hinterbeinen die Coxen und Schen-

kel mehr rothgelb, die letzteren und die Tibien an der Spitze braun; Hinterrand

von Seo-ment 1, dreieckiger Fleck am Hinterrande von 2, Segmente 3 und 4

scherbengelb, diese mit schwarzen Seiten, Afterspitzen gelbbraun. Ein aus Mi-

crogaster an Raupen von Ocneria dispar erzogenes J* hat die Hintercoxen nicht

röthlich und Segment 4 ganz schwarz.

M. dispar m. c? ? . Bis 5 mm. lang. Die (^ stimmen fast ganz mit

M. anoraalus Hlmgr. überein, die $ aber sind von den <^ verschieden. Bei den

5 ist das Gesicht grossentheils rothbraun, Thorax schwarz, nur Seiten des Pro-

thorax mehr oder weniger, zuweilen auch die Spitze des Schildchens roth, Hiu-

terrand von Segment 1 bei c? und $ immer gelb, das Gelb auf Segment 2 und

3 weniger ausgedehnt als bei den ^, Stigma dunkler. — Segment 1 breiter als

bei den J*, indem der Postpetiolus an der Spitze fast so breit wie lang ist, mei-

stens ist eine Mittelrinne vorhanden, Segmente 2 und 3 sehr breit, quer. Aus

Microgaster in den Raupen von Harpyia bifida, Smerinthus populi und Lophop-

teryx camelina erzogen.

M. pallipes m. cT. Aus Raupen von Yponomeuta variabilis erzogen.

Testaceus; oculis, macula circa ocellos, occipite, metathorace supra, segmento 1

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



191

toto, 2 niaxima ex parte uigris, sequentibus pallidis, lateribus fuscis; radice, squa-

mula pedibusque flavoalbis, tibiis posticis apice et ima basi nigris.

5 mm. laag-; glänzend, Kopf hinter den Augen schmaler, Mandibelu

schmal, mit gleichen Zähnen, Fühler körperlang, Thorax länger als hoch, Meta-

thorax mit 5 Feldern, area superomedia lang und schmal, Segment 1 etwas länger

als Coxeu und Trochanteren der Hinterbeine, wenig gekrümmt, Postpetiolus mit

divergirenden Seiten, Segment 2 etwas länger als breit, nerv. rad. externus an

der Spitze etwas eingebogen.

Hell öcherbengelb ; Palpen, Mandibeln (mit Ausnahme der Zähne), Cly-

peus, Gesicht, Wangen, Glieder 1—4 der Fühler und Prothorax heller, Augen,

Ocellenfleck und Hinterhaupt schwarz, Metathorax oben braunschwarz, Stigma hell-

braun, mit hellerer Basis und Spitze, Wurzel und Schüppchen gelblich weiss;

Beine gelblich weiss, Spitze und äusaerste Basis der Hintertibicn schwarz; Seg-

mente 1 und 2 schwarz, Hinterrand von 2, die Segmente 3 und 4 ganz und die

folgenden oben oder am Hinterrande hell strohgelb, die Seiten dunkler, After-

spitzen und Bauchfalte gelblich.

M. crassipes m. Hinterleib fehlt, aber auch ohne denselben ausgezeich-

net und leicht kenntlich. Kopf und Thorax 2 mm. lang, glänzend. Kopf breiter

als Thorax, breiter als hoch, hinter den Augen nicht schmaler, Wangen breit»

Hinterhaupt tief gebuchtet, Ocellen klein und dicht beisammen, Scheitel und Stirn

breit, diese jederseits vertieft, Gesicht viel breiter als lang, wie bei Exochus ge-

wölbt und vortretend, Zahne der Mandibeln fast gleich, Fühler gekrümmt, mit

abgesetzten Gliedern, Schaft so lang wie Glied 3, dieses länger als 4, die folgen-

den allmählich kürzer; Thorax lang cylindrisch. Schildchen flach, Metathorax mit

5 Feldern; Beine mit kurzen und dicken Schenkeln und Schienen; nerv. rad. ex-

ternus gebogen.

Schwarz; Kopf roth, Zähne der Mandibeln, Ocellenfleck und Hinterhaupt

schwarzbraun; Fühler braun, die Glieder 1—4 scherbengelb, Rand des Prothorax

theilweise roth, Flügel glashell, gefranzt, Stigma und Geäder sehr hellbraun,

Wurzel und Schüppchen gelb, Beine scherbengelb, Hintercoxen oben rothbraun,

Hinterschenkel mehr roth, Spitze der Hintertibien und der Glieder der Hinter-

tarsen roth. r/'

Arten, bei denen die Grundader im YorderflHgel nicht interstiti»!, im Dinterflugel ge-

brochen und der Postpetiolus gernndet ist. (Astiphromma Frst.)

M. albitarsis m. ^. Niger; ore, clypeo, apice genarum, facie, radice et

squamula albis; antennis fuscis, subtus dilutioribus
;

pedibus rufis, coxis posticis

supra, femoribus posticis maxima ex parte badiis, tibiis pallidis, posticis apice fuscis,

tarsis albidis; margine apicali segmenti 2 abdominis et basi tertii testaceis.

8 mm. lang; glänzend, kurz behaart, Kopf kurz, hinter den Augen schma-

ler, Stirn eingedrückt, Fühler körperlang, Thorax länger als hoch, Metathorax

mit 5 Feldern, Segment 1 etwas länger als Coxen und Trochanteren der Hinter-

beine, mit vortretenden Stigmen, Postpetiolus allmählich verbreitert, Segmente 2

und 3 länger als breit, nerv, recurrens die Areola vor der Mitte treffend.

Schwarz; Palpen, Mandibeln (ausser den Zähnen), Wangenspitze, Clypeus
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und Gesicht weiss, Fühler rothbraun, unten heller, Stigma dunkelbraun, Wurzel

und Schüppchen Aveisslich; Beine roth, Hintercoxen oben und Hinterschenkel fast

ganz kastanienbraun, Tibicn weisslich, mittlere mit rother, hinterste mit brauner

Spitze, Tarsen -weisslich; Hinterrand von Segment 2 und dreieckiger Basalfleck

von 3 scherbengelb.

M. nigriceps m. ^. Niger; ore, radice et squamula flavis, pedibus ru-

fis, coxis nigris, abdomiue rufo, basi nigra.

6 mm. lang; glänzend, Kopf und Thorax fein und dicht punktirt, Kopf

kubisch, mit gerundeten Wangen, Fühler körperlang gerade, Metathorax mit 5

Feldern, Segment 1 so lang wie Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, schwach

gebogen, Postpetiolus mit Mittelrinne, Segment 2 länger als breit, Afterspitzen

kurz, nerv, recurrens die Areola vor der Mitte treffend.

Schwarz; Palpen, Mandibeln, Flügelwurzel und Schüppchen gelb, Stigma

hell scherbengelb, Beine roth, mit schwarzen Coxen; Abdomen roth, Segment 1

und je ein Seitenfleck auf 2 schwarz.

M. striatus m. c^ $ . Niger; ore, clypeo, apice genarum, facie, radice

et squamula flavoalbis, antennis fuscis, basin versus subtus dilutioribus, pedibus

rufis, coxis anterioribus trochanteribusque pallidis, apice tibiarum posticarum et

articulorum tarsorum posticorum fuscis, striga segmentorum 2 et 3 abdominis

testacea.

(5^ 7, $ 6 mm. lang; glänzend, fein punktirt und dicht kurzhaarig,

Kopf hinter den Augen etwas schmaler, Fühler körperlang, g ekrümmt, Meta-

thorax mit 5 Feldern, area superomedia lang und schmal, Segment 1 so lang

wie Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, schmal, mit vortretenden Stigmen,

Postpetiolus allmählich verbreitert, Segment 2 um Vs länger als breit, 3 länger

als breit, die folgenden allmählich schmaler, Afterspitzen ziemlich kurz, Terebra

kürzer als Segment 1.

Schwarz; Palpen, Mandibeln. Spitze der Wangen, Clypeus und Gesicht

weissgelb, dieses mit einem kurzen schwarzen Striche unter den Fühlern, diese

beim ^ oben braun, unten nach der Basis hin rothbraun, beim 2 roth; Meso-

thorax mit 2 dunkelbraunen Flecken, beim $ auch die Schildchenspitzen roth-

braun; Stigma hellbraun, Wurzel und Schüppchen gelbweiss. Beine roth, beim $

heller, vordere Coxen und alle Trochanteren gelblich, Hintercoxen beim ^ braun

o-efleckt, äusserste Spitze der Hintertibien und der Hintertarsenglieder braun;

Hinterränder aller Segmente schmal und ein Längstreif auf Segment 2 und 3

scherbengelb.

Genus Porizon Gr.

P. hostilis Gr. (^ 2.

P. angustipennis Hlmgr. (P. gravipes Gr.?) $. Area posteromedia

geschlossen.

P. claviventris Gr. (Barycnemis Frst.) ?.

P. agilis Hlmgr. $ .

P. harpurus Schrank. (Ichneumon Sehr.) cT $ . Ein cT hat Fühler und
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Beine ganz roth, nur llintercoxen mit schwarzer Basis. — Var. 1 HIragr. J".

Fühler immer ganz schwarz, Beine manchmal ganz roth.

Genus Thersilochus Hhngr.

Th. jocator Fbr. (Ichneumon und Ophion Fbr., Porizon Gr.) ^ ? . Bei

einem ^ sind die Fühler unten fast ganz roth.

Th. truncorum Hlmgr. cf $. (Porizon jocator var. 2 Gr., Gouolochus

Frst. ?) (^ 2. Terebra länger als Segment 1.

Th. fron teil US Hlmgr' cf . Fühler fast ganz roth.

Th. geminus Hlmgr. ^.
Th. cognatus Hlmgr.? $. Fühlergeissel mehr als 21-gliedrig.

Th. morionellus Hlmgr. cT ? . Parasit von Meligethesaenea. Beim <^

sind die Schenkel gewöhnlich heller als beim $ .

Th. saltator Fbr. (Porizon Gr.) (^ ? . — Var, 2 Hlmgr.? ?. Fühler

schwarz, Segment 1 orebo<jen.

Th. exilis Hlmgr. cf . Segment 1 schwarz.

Th. laevifrona Hlmgr. c^ $ . Palpen rothgelb, Glied 1 der Fühler ganz

roth, vordere Coxen ganz rothgelb.

Th. caudutus Hlmgr. — Var. 1 Hlmgr. (Porizon moderator Var. 4 Gr.)

^ $ . Area superomedia meistens nicht quer.

Th. moderator Gr. (Ophion Fbr., Porizon Gr.) ^T ?• Aus Larven von

Ceutorrhynchus cvauipennis erzogen. Bei den (^ ist der Postpetiolus immer glatt,

Segment 2 an der Spitze oft breit roth. — Var. 1 Gr. $. — Var. 2 Gr. cT ?•
Bei den ^ sind die Segmente 2—5 grossentheils roth. — Var. 1 Hlmgr. <^. —
Cocon elliptisch, grau, mit heller Mittelzone.

Th. rufipes Hlmgr. — Var. 1 Hlmgr. (^.

Th. microcephalus Gr. (Porizon Gr., Temelucha Frst.?) cT + • Kopf
glatt, etwas glänzend, hinter den Augen wenig schmaler, Glied 3 der Fühler et-

was länger als breit, Thorax fast cylindrisch, Schildchen glänzend, Metathorax

verlängert, area superomedia schwach umleistet, Segment 1 länger als Coxen und

Trochauteren der Hinterbeine, dünn, etwas gebogen, Postpetiolus etwas breiter

und kürzer als der Petiolus ; die Costa reicht bis zur Flügelspitze, nerv. rad. ex-

ternus gerade; Beine behaart. Die fraglichen cT haben einen breiteren und mat-

ten Kopf, längere und dunklere Fühler und den Thorax mehr erhöht. Ein ^
hat die Hintercoxen mit schwarzer Basis.

Th. triangularis Gr. (Porizon Gr., HI., S. 781, n. 175.) ^ ?. Kopf
und Thorax fein lederartig, kurz behaart, etwas breiter als der Thorax, hinter

den Augen schmaler, Wangen scharf gerandet, Fühler so laug wie Kopf und
Thorax, Glied 3 wenig länger als breit, Thorax bucklig, Metathorax kurz, steil

abschüssig, area superomedia erscheint als schmaler Streif, area posteromedia breit

und hoch, Mittelbrustseiten etwas glänzend, punktirt, mit schrägem Punktstreif;

Segment 1 läng-er als Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, etwas sekrümmt,

Petiolus dünn, Postpetiolus breiter und kürzer, die Costa die Flügelspitze nicht

erreichend, nerv. rad. externus in der Mitte etwas eingebogen. Der Aculeus ist

bei einigen kleinen $ länger als Y,, Abdomen.
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Th. nigritulus Gr.? (Porizon Gr., Ichnobatis Frst.) $. Glied 1 der

Fühler ganz roth. Kopf und Thorax matt glänzend, Kopf hinter den Augen
nicht schmaler, Clypeus glänzend, Fühler 13-gliedrig; Thorax "fast cylindrisch,

die beiden Basalfelder desMetathorax glänzend, Segment 1 wenig länger alsCoien

und Trochanteren der Hinterbeine, fast gerade; Petiolus dünn, die Costa reicht

nicht bis zur gerundeten Flügelspitze, nerv. rad. externus gerade.

Th. tripartitus m. cT ? • Niger; ore, squamula pedibusque rufis, coxis,

trochanteribus et interdum basi femorum posteriorum nigris, radice flara, terebra

leniter curvata, segmeuto 1 longiore.

4 mm. lang; Kopf und Thorax matt, Kopf hinter den Augen wenig

schmaler, Gesicht unter den Fühlern gekielt, Clypeus abgesetzt, glänzend, vorn

gerundet, Fühlerglied 3 fast quadratisch; beim ^ langer, Thorax länger als hoch,

Metathorax schräge, area superomedia angedeutet, area posteromedia durch 2

Längsleisten 3-theilig, Segment 1 gekrümmt, länger als Coxen und Trochanteren

der Hinterbeine, Pcstpetiolus allmählich erweitert, Segment 2 beim $ quer, Te-

rebra länger als Segment 1 ; nerv. rad. externus über Y2 ^^'^ ^- Theiles der Costa,

diese die Flügelspitze nicht erreichend.

Schwarz; Palpen, Mandibelu, Schüppchen und Glied 1 der Fühler unten

roth, Flügelwurzel gelb, Beine roth, Coxen, Trochanteren und beim cT die Basis

der hinteren Schenkel schwarz, beim ? nur braun, Abdomen von Segment 2 ab

kastanienbraun schimmernd, besonders die Seiten. Dem P. fulvipes Gr. in der

Färbung sehr ähnlich.

Th. ensifer m. cT $ . Niger; ore, antennarum basi subtus plerumque

rufis, ladice et squamula stramineis, pedibus rufis, coxis et basi trochanterum pos-

ticorum nigris, margine apicali segmenti 2 et lateribus sequentiura rufis.

3—4 mm. lang; Kopf und Thorax matt, Kopf hinter den Augen wenig

schmaler, Glied 3 der Fühlergeissel länger als breit, Thorax bucklig, IMetathorax

mit angedeuteter area superomedia, area posteromedia scharf umleistet, Segment

1 etwas gekrümmt, länger als Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, Petiolus

fein nadelrissig, Postpetiolus allmählich verbreitert, Segment 2 beim $ quer, Te-

rebra sehr breit, platt, stark gekrümmt, länger als Segment 1, am Ende zugespitzt,

Klappen schmal, Costa fast die Flügelspitze erreichend, nerv. rad. externus über

Vi des 3. Theiles der Costa.

Schwarz ; Palpen, Mandibeln und Basis der Fühler unten mehr oder we-

niger ausgedehnt roth, Flügehvurzel und Schüppchen gelb; Beine roth, Coxen
und Basis der Hintertrochanteren schwarz, beim ^ die Basis der Hinterschenkel

gebräunt, Hinterrand von Segment 2 und die Seiten der folgenden roth, Terebra

roth, mit schwarzen Klappen. Ein grösseres $ hat Abdomen schwarz, nur Hin-

terrand von Segment 3 schmal roth.

Th. stramiueipes m. (Ichnobatis Frst.) c^ ? . Niger; ore, clypeo, an-

tennis, radice, squamula et pedibus stramineis, coxis posticis basi infuscatis, ab-

domine, segmento 1 excepto, brunnicante, margine apicali segmenti secundi et

lateribus sequentium testaceis, terebra longitudine abdominis.

3 mm. lang; Kopf matt, breiter als Thorax, hinter den Augen wenig

schmaler, Fühlergeisselglied 3 länger als breit, IStesothorax matt, Brust, Brustsei-
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ten und Metathorax glänzeud, area superotnedia vertieft: Segment 1 länger als

Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, gekrümmt; Postpetiolus allmählich

verbreitert, Segment 2 quer, Terebra so lang wie ,Abdomen, gekrümmt, nerv,

rad. externus länger als '-^/'j des 3. Theiles der Costa, diese die Flügelspitze nicht

ganz erreichend.

Schwarz; Palpen, Mandibeln, Clypeus, Fühler, Wurzel, Schüppchen und

Beine rothgelb, Hintercoxen mit brauner Basis, Stigma braun; Segmente 2

bis 7 bräunlich, Hinterrand von Segment 2 und die Seiten der folgenden Seg-

mente scherbengelb.

Aus Gallen von Neraatus Valisnierii und polyopus erzogen.

Th. brevis m. (Phradis Frst.) cf ?. Niger; ore, basi antennarum sub-

tiis, radice, squamula pedibusque fulvis, coxis (in <^ etiam trochanteribus) nigris,

abdominis segmento 2 et lateribus sequentium badüs, terebra segmeato 1 breviore.

2 inm. lang; Kopf und Thorax matt, Kopf ziemlich kurz, hinter den Au-

gen wenig schmaler, Fühler kurz, 12—16 gliederig, Glied 3 der Geissei doppelt

so lang wie breit, Thorax bucklig, Metathorax kurz, area superomedia angedeu-

tet, Segment 1 etwas länger als Coxen und Troclianteren der Hinterbeine, gebo-

gen, Postpetiolus nur w^enig breiter als Petiolus, folgende Segmente stark zusam-

mengedrückt, Terebra kürzer als Segment 1, dünn, gekrümmt, nerv. rad. internus

länger als Vs des 3. Theiles der Costa, diese nicht bis zur gerundeten Flügel-

spitze reichend.

Schwarz: Palpen, Mandibeln, Rand des Clypeus, Fühlerbasis unten mehr

oder weniger ausgedehnt, Flügelwurzel, Schüppchen und Beine rothgelb, Coxen

schwarz, beim (^ auch die Trochanteren schwarz und die hinteren Schenkel

grossentheils bräunlieh, Segment 2 und die Seiten der folgenden Segmtnte ka-

stanienbraun, Stigma braun.

Th. longulus m. (Diaparsis Frst.?) $. Mger; palpis ffavis, mandibu-

lis, apice clypei, radice, squamula et pedibus testaceis, coxis et basi trochanterura

posticorum nigris, femoribus posticis infuscatis, terebra abdominis longitudine.

3 mm, lang ; ziemlich glänzend, Kopt hinter den Augen nicht schmaler,

"Wangen gerundet; Clypeus abgesetzt, glänzend, vorn gerundet, Fühler so lang

wie Kopf und Thorax, Geisseiglied 3 länger als breit, Thorax cylindrisch, Meso-

thorax rorn undeutlich 3-lappig, Metathorax schräge, area superomedia vorhan-

den; Segment 1 länger als Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, gekrümmt,

Postpetiolus doppelt so breit wie Petiolus und etwas länger als breit, Segment 2

etwas länger als breit, die folgenden seitlich etwas zusammengedrückt, Terebra so

lang wie Abdomen, krumm; nerv. rad. internus über -/s tles dritten Theiles der

Costa, diese nicht bis zur gerundeten Spitze reichend.

Schwarz; Palpen gelb, Mandibeln, Rand des Clypeus, Flügelwurzel, Schüpp-

chen und Beine scherbengelb, Coxen und Basis der Hintertrochanteren schwarz,

Hinterschenkel grossentheils und Stigma braun. Bei einem ? GHed 1 der Füh-

ler unten rothbraun.

Th. dilatatus m. ?. Piceus; ore, radice et squamula flavis, antcnnis

pedibusque tcstaceis, coxis posticis et femoribus posticis iufuscatis, terebra fere ab-

dominis longitudine.
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3 mm. lang; Kopi matt, fast kubisch, Clypeus abgesetzt, Füh-
ler so lang wie Kopf und Thorax, Spitze eingerollt, Geisselglied 3 länger als

breit; Thorax etwas länger als hoch; Seiten ziemlich glänzend, Metathorax glän-

zend, area supero- und posteromedia vereinigt, Segment 1 länger als Coxen und
Trochanteren der Hinterbeine, gekrümmt, Postpetiolus an der Spitze über dreimal

so breit wie der Petiolus, Segment 2 quer, Segmente 3 und 4 am breitesten, fol-

gende seitlich etwas zusammengedrückt, Terebra etwas kürzer als iVbdomen, we-
nig gekrümmt; nerv. rad. internus über 2/3 tles dritten Theiles der Costa, diese

fast bis zur Flügelspitze reichend.

Pechbraun; Kopf schwarz, Palpen, Mandibeln, Flügelwurzel und Schüpp-
chen gelb, Clypeus, Fühler und Beine scherbengelb, Basis der Hintercoxen und
die Hinterschenkel fast ganz braun.

Th. sericeus m. <^ 5 . Niger; ore rufo, radice et squamula flavis, pe-

dibus fulvis, coxis et basi trochanterum posticorum nigris, terebra abdomine
breviore.

Fast 3 mm. lang; Kopf und Thorax, sammetartig, Kopt hinter den Au-
gen etwas schmaler, Gesicht behaart, Clypeus abgesetzt, beim (^ glänzend, Fühler

eo lang wie Kopf und Thorax, Geisselglied 3 länger als breit, Thorax bucklig,

area superomedia lang und schmal; Segment 1 länger als Coxen und Trochan-

teren der Hinterbeine, an der Spitze gekrümmt, Postpetiolus beim $ etwa noch

einmal so breit, Segment 2 quer, folgende zusammengedrückt, Terebra sanft ge-

bogen, etwas kürzer als Abdomen; nerv. rad. internus Va ^^^ dritten Theiles der

Costa, diese nicht bis zur gerundeten Flügelspitze reichend, der 4. Theil kaum ^j^,

des dritten Theiles.

Schwarz; Palpen, Mandibeln und Rand des Clypeus roth, Glied 1 der

Fühler unten rothbraun, Flügel milchweiss, Stigma braun, Wurzel und Schüpp-

chen gelb, Beine rothgelb, Coxen und Basis der Hintertrochanteren schwarz.

Th. rufiventris m. $. Niger; ore, clypeo, antennis et abdomine rufis,

pedibus testaceis.

Schwarz; Palpen, Mandibeln, Rand des Clypeus und Fühler roth, Flügel-

wurzel und Schüppchen gelb, Beine gelbroth, Abdomen rotli, nur Basis von Seg-

ment 1 schwarz, Terebra so lang wie Abdoaien, gebogen.

Kaum mm. lang; matt, Kopf hinter den Augen schmaler, Clypeus ab-

gesetzt, glänzend, Fühler so lang wie Kopf und Thorax, gekrümmt, Geisselglied

3 quadratisch, area superomedia vorhanden, Segment 1 länger als Coxen und

Trochanteren der Hinterbeine, gekrümmt, Postpetiolus etwas breiter, parallelseitig,

Segmeute 2 und 3 oben breit, Segment 2 quer, die letzten zurückgezogen, unten

beilförmig zusammengedrückt, nerv. rad. internus 2/3 ^^s dritten Theiles der Costa,

der vierte Theil Y2 ^^^ dritten, nerv. rad. externus gerade.

Die folgenden 3 Arten wurden nach je einem Exemplare beschrieben.

No. 1. $ . (Phradis Frst.?). Schwarz; Palpen, INlandibelu, Flügelwurzel,

Schüppchen und Beine rothgelb, Coxen und Trochanteren braun, Metathorax und

Abdomen rothbraun, Stigma hellbraun, Terebra solang wie Abdomen, gekrümmt.

3 mm. lang; matt, Kopf hinter den Augen nicht schmaler, Clypeus ab-

gesetzt, ziemlich glänzend, Fühler gekrümmt, so lang wie Kopf und Thorax,
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Geisselglied 3 länger als breit, Thorax wenig langer als hoch, schmal, Metatho-

rax schräge, area superomedia angedeutet, area posteromedia lang und schmal;

Setfment 1 viel länsfer als Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, sehr dünn,

gerade, Postpetiolus gelvrünimt, etwa '^j^ des Petiolus, etwa doppelt so breit, und

wenig länger als breit, folgende Segmente stark zusammengedrückt, Segment 2

länger als breit, Terebra dünn; nerv. rad. internus etwa Va ^^^ dritten Theiles

der Costa, der vierte Theil ^/g des dritten, nerv. rad. externus gerade.

No. 2. ?. Schwarz; Palpen, Mandibeln und Schüppchen ruth, Flügel-

wurzel gelblich, Beine roth, Coxen, Basis der vorderen Trochanteren, Hintertro-

chanteren ganz schwarz, Hinterschenkel an der Basis bräunlich, Postpetiolus und

Segment 2 roth, Terebra so lanu; wie Segment 1.

3 mm. lang; matt, Kopf hinter den Augen schmaler, Clypeus abgesetzt,

etwas glänzend, Fühler gerade, etwas verdickt, so lang wie Kopf und Thorax,

Geisselglied 3 quadratisch; Thorax bucklig, area superomedia angedeutet; Segment

1 länger als Coxen und Trochanteren der Hinterbeine, gerade, Postpetiolus et-

was länger als breit, Segmente 2 und 3 oben breit; Segment 2 quer, folgende zu-

rückg^eboo-en und unten beilförmiy: zusammenfT^edrückt, Terebra kräftig; nerv. rad.

internus Va tles dritten Theiles der Costa, ihr vierter Theil kaum Y^ des dritten,

nerv. rad. externus grerade.

ISo. 3. $ . Schwarz; Palpen, Mandibeln und Eand des Clypeus rothgelb,

Glied 1 der Fühler unten rothbraun, Stigma braun, Wurzel gelb, Schüppchen

rothgelb; Beine rothgelb, Coxen und Basis der Trochanteren schwarzbraun, Hin-

terschenkel mit brauner Basis, Postpetiolus und Segment 2 roth, Terebra etwas

länger als Segment 1.

2V2 mn^- lang; matt, Kopf breit, hinter den Augen schmaler, Clypeus

ziemlich deutlich abgesetzt, Gesicht mit einem Kiel unter den Fühlern, diese so

lang Avie Kopf und Thorax, gekrümmt, Geisselglied 3 quadratisch, Thorax buck-

lig, area superomedia vorhanden; Segment 1 länger als Coxen und Trochanteren

der Hinterbeine, gerade, an der Spitze etwas gebogen, Postpetiolus allmählich

breiter werdend, etwas länger als breit, Segment 2 quer, Segmente 2 und 3 oben

breit, die folgenden unten etwas zusammengedrückt, nerv. rad. internus Y2 *^6S

dritten Theiles der Costa, der vierte Theil derselben nur V3 des dritten, nerv,

rsd. externus gerade.

Genus Pristoineriis Hlmgr.

Pr. vulnerator Pz. (Ichneumon Pz., Pachymerus Gr.) ^ $. Aus Ma-
den von Coenosia in Pieris und aus Raupen von Carpocapsa pomonana, Retinia

Buoliaua und Tortrix Bergmauniana erzoo^en. Der Zahn der Hinterschenkel ist

immer hinter der Mitte. — Var. 1 Hlmgr. ^. Neuenbürg. — Var. 1 Gr. ?.
— Var. Im. $• Fühlerschaft roth, Segmente 4—7 roth, zuweilen oben schwarz,

Coxen roth, nur Hintercoxen mit brauner Basis, Hinterschenkel bräunlich. Seg-

mente 1 und 2 nadelrissig. — Var. 2 m. c? $ . Grösser, Palpen, Mandibeln

und Fühlcrschaft schwarz, innere x4.ugenränder theilweise, äussere ganz roth, bei

den $ nur die Hinterränder der Segmente 2 und 3 roth, Beine verschieden ge-

färbt. — Cocon cylindrisch, dünnhäutig, weiss, aussen glänzend.
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Geuus Bunrbus Fbr.

B. compressus Fbr. ^ $. Bei den ^ ist der Metatliorax immer ganz

schuarz.

B. falcAtor Fbr. (B. volutorius Zett.) ^ 2. Ein erzogenes $ mit ganz

schwarzem Kopfe. Cocon elliptisch, in der ]Mitte etwas verdickt, derb, schwarz-

braun,

B. volutatorius L. (Ichneumon L., B. pictus Zett., B. falcator Gr. ^
ex parte, B. monileatus rar. 1 Gr. $ ) (f 2 . Aus Raupen von Hadena porphvrea

erzogen. Bei den ^ ist der Kopf schwarz, nur die orbitae externae schmal gelb,

Fühler, Thorax und Coxen ganz schwarz, Segmente 1—3 mit rotheu Hinterräu-

deru. Cocon laug elliptisch, schwarz, mit erhöhter, zuweilen hellerer Mittelzone.

B. pictus Gr. (^. — Var. 2 AVesm. ^ 2. Aus Puppen von Panolis

piniperda erzogen. Alle Uebergänge in der Färbung des Kopfes, Thorax und

Abdomen bis zu der von "Wesraael aufgestellten Varietät kommen vor, die Beine

aber sind immer gleich gefärbt, Hinterbeine stets mehr roth, der gelbe Fleck

über den Hintercoxen fehlt nie. — Cocon wie bei B. volutatorius.

B. monileatus Gr. (Coryuephaues "Wsm.) ^ 2 . Aus Puppen von Ha-

dena baltica erzogen. — Cocon crauz schwarz.

Geuus Leptobatiis Gr.

L. rufipes Gmel. %. Königsberg. Kopf und Thorax dicht punktirt,

Kopf hinten nicht schmaler, Mund vorgezogen, Mandibelii mit 2 gleichen Zähnen,

Augen innen nicht ausgebuchtet, Stirn etwas vertieft, mit Mittelkiel, Metathorax

runzlig punktirt, gerundet, ohne Felder, nur area superoraedia seitlich geleistet,

Segment 1 mit vortretenden Stigmen vor der Mitte, Terebra länger als Abdomen,

Hintercoxen gross, innen flach, grob punktirt, Glied 4 der Hintertarsen noch ein-

mal so laug wie 5, Das Schildchen nur mit weisser Spitze, die Spitzen der Tro-

chantereu roth.

Genus Exctastfs Gr.

E. fornicator Fbr. (Bauchus Fbr., Tryphon Zett.) ^ ?. Aus Raupen

von Cucullia balsamitae erzogen. — Cocon cylindrisch, dünnhäutig, glänzend, dop-

pelt, schwarz. — Yar. 1 Gr. % .

E. tarsator Fbr. (Ichneumon De Geer, I. osculatorius Fbr, Ex. ose. Gr.,

<^., Ophion clavator Fbr., Ex. clav. Gr. ?, Ophion tarsator Fbr. 2, Tryphon

Zett.) (^ 2 . Aus Raupen vou Mamestra brassicae erzogen. — Cocon wie bei

fornicator.

E. illusor Gr. ^ $. Aus Raupen von Hadena contigua erzogen. — Co-

con wie bei fornicator, nur runzliger, aber glänzend. Bei den cf hat das Schildchen

einen weissen Fleck, — Var. m. ^T . Gesicht ganz, \'ordercoxen und Vordertrochan-

teren unten weissgelb, die hinteren Coxen und Trochanteren mit solchen Flecken.

E. laevigator Villers (Tryphon iucurvator Zett.) (^ 2. Vordere Schen-

kel innen mit schwarzer Basis, — Var, 1 Hlmgr. (E. bicoloratus Gr.) (^ 2.

E. femorator Desvignes ?. Neustadt.

E. nigripes Gr. cT ? •

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



199

E. notafua Hlmgr. (E. nigripes var. 1 Gr.) ^ $. Aus Rau)3en von Cu-
cullia argentea erzogen. Cocon wie bei fornicator, zuweilen braun, — Der Ast

des Scheidenerv3 der inneren Cubitalzelle zuweilen selvr lang. Ein ^ hat in bei-

den HiuterfiüfTjeln zwischen dem nerv, transv, aualis und seiner Länssader eine

lange, rechtwinklig vierseitige geschlossene Zelle.

E. guttatorius Gr. J' 2 . — Var. m. ^. Fühler ganz schwarz.

E. gracilicornis Gr. 5, ]S^ur die Palpen hell, Schulterfleck vor den

Flügeln weiss, Spitze der Ilintertibien und Glied 1 der Hintertarsen rothbraun.

E. robustus Gr. ^.

E. inquisitor Gr. 5- Glieder 2—4 der Hintertarsen roth.

E. flavitarsus Gr. ^. Schüppchen gelb mit schwarzer Basis, Mittel-

scheukel ganz roth. Bei einem i$ Segment 4 ganz roth.

Genus Scolobates Gr.

Sc. auriculatus Fbr. (Ichneumon Fbr., Sc. crassitarsus Gr.) ^ 9. Aus

Larven von Hvlotoma rosarum erzoijen.

Es folofen nun die Gattung^en der Plectiscoiden mit mehr oder weniger

seitlich zusammengedrücktem Hinterleibe (die Gattungen Megastylus und Idioxe-

nus mit plattem Abdomen wurden bei den Trvphoniden untergebracht). Ich be-

stimmte dieselben nach Professor Fürster's Uebersicht der Gattungen und Arten

der Familie der Plectiscoiden. Da aber die meisten Arten nicht ganz

sicher bestimmt werden konnten, so habe ich dieselben mit einem Fragezeichen

versehen und ihnen eine kurze Beschreibung beigefügt, nach welcher die von mir

unter Förster'schen ^Samen aufgeführte Art wohl erkannt werden wird.

Genus Catastenus Erst.

C. femoralis Erst. $. 4 mm. lang; Palpen, Mandibeln und Clypeus

gelb, Fühler braungelb nach der Spitze zu dunkler, Spitze der Hintertibien und

der Hintertarsen braun, x\bdomen von Segment 2 ab braun, Hinterrand der Seg-

mente 1 und 2, die Segmente 3 und 4 ganz und die Hinterränder der Segmente

5—7 gelb, die Segmente 3 und 4 mit hellbräunlichem Querschatten.

Genus Aperileptus Erst.

A. adversarius Erst. cT $ . 3 mm, lang; schwarz, Palpen, Mandibeln,

Rand des Clypeus, Basis der Fühler unten und Beine rothgelb, Spitze der Hinter-

tibien und Hintertarsen braun, Flügelwurzel und Schüppchen gelb, Stigma braun;

Abdomen oben platt, die letzten Segmente seitlich zusammengedrückt, Terebra

etwas kürzer als Abdomen. Ein grösseres $ hat auf Segment 2 einen grossen

rothgelben Mittelfleck. Das fragliche ^ hat das Gesicht gelbroth, Prothorax, Mit-

telbrust und deren Seiten braunroth, Hinterrand der Segmente 2 und 3 breit

roth.
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A. raicrospilus Frst. cT ? • 4 mm. lang; schwarz, Palpen, Mandibeln,

Clypeus, Gesiebt und Fülilerbasis scberbengelb. Gesiebt mit scbv.arzem Mittelstreif,

Flügelwurzel und Schüppchen rotbgelb, Stigma braun, Vorderbrustseiten bei einem

$ rothbraun; Beine scherbengelb., die vorderen heller, Spitze der Hintertibien

imd die Hintertarsen dunkler: Abdomen oben in der Mitte etwas vertieft, letzte

Segmente unten zusammengedrückt, Terebra so lang wie Abdomen, gerade, Seg-

ment 2 fast ganz, 3 an der Basis mehr oder weniger rotbgelb. Beim (^ sind die

Fühler 17-gliederig.

A. albipalpus Gr. (Plectiscus Gr.) $. Segment 1 mit stark eckig vor-

tretenden Knötchen.

A. inclinans Frst.? cT SVg mm. lang; schwarz, Palpen, INIandibeln und

Clypeus gelb, Gesicht und Fühler rothbrauu, letztere mit heller Basis, Seiten des

Pro- und Metathorax und das Schildchen braunroth, Mittelbrust und deren Seiten

rothgelb, Stigma hellbraun, AVurzel und Schüppchen gelb; vordere Beine gelb,

Hinterbeine etwas röthlich, Trochanteren und Tibien heller, diese an der Spitze

und die Tarsen bräunlich; Segmente 2—4 mit gelbem Rücken, Bauch gelb.

A. inamoenus Frst. ^. 3 mm. lang: Kopf gelb, Stirn, Hinterhaupt

und Schläfen kastanienbraun. Fühler braun mit heller Basis, Thorax kastanien-

braun, Prothorax, Mittelbrust und deren Seiten rothgelb ; Stigma hellbraun, Wur-
zel und Sciiüppchen gelb; Hinterrand oder Hinterhälfte von Segment 2, Segment

3 fast ganz und Bauch gelb, Beine strohgelb, Hinterschenkel etwas röthlich, Spitze

der äussersten Basis der Hintertibien und die Hintertarsen braun. 2 cT, bei de-

nen das Kastanienbraun in Schwarz übergeht und das Stigma dunkler ist, stelle

ich ebenfalls hierher.

Genus Entypoma Frst.

Von dieser Gattung besitze ich ein $ , das aber von E. robustum F. ab-

weicht.— 4 mm. lang; die Grundader nicht insterstitial, die Cubitalader geht bis zum

Aussenrande, nur Segment 1 und Basis von 2 lederartig, Terebra länger als Seg-

ment 1 und nur wenig nach oben gebogen.

Schwarz; Palpen, Mandibeln, Fühler, Schüppchen roth, Beine wie bei ro-

bustum, Spitzenhälfte von Segment 2 und Segment 3 ganz roth, 4 mehr rotli-

braun.

Genus Plectiscus Gr.

PI. communis Frst.? $. 3 mm. lang; Palpen und Beine scherbengelb,

Basis der braunen Fühler unten heller, Flügelwurzel und Schüppchen gelb, Stigma

braun, bei einem ? sind Tiiorax und Segmente 1 mid 2 rothbrauu, Mesothorax

schwarz, bei einem anderen, kräftigeren $ sind Thorax und Abdomen schwarz,

nur Segment 2 rothbraun.

PL humeralis Frst.? $. 3 mm. lang; Kopf schwarz, Palpen, FlügeL

Wurzel, Schüppchen imd Beine scherbengelb, an den Hinterbeinen die Coxen und

Schenkel röthlich, Tibienspitze und die Tarsen braun, Fühler braun, unten nach

der Basis heller; Thorax und Abdomen rothbraun schimmernd, Seiten des Pro-
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thorax scherbengelb, Segment 2 oben und Hinterrand von 3 gelb, Terebra länger

als Va Abdomen.

PI. canaliculatus Frst? $. SVa ^^^^' ^^^gl schwarz, Palpen und Spitze

des Clypeus scherbengelb, Fühler (zum Theil abgebrochen) braun, unten heller, Flü-

o-elschüppchen und Wurzel gelb, Stigma brauu, Beine scherbengelb, Hintertarsen

und letztes Glied der vorderen braun, Hinterrand von Segment 2 und Basis von

3 kastanienbraun, Terebra % Abdomen.

PL subtilis Frst.? ?. 3 mm. lang; schwarz, Palpen, die unvollständigen

Fühler unten nach der Basis hin und die Beine scherbengelb, Hintertarsen fehlen,

Stigma hellbraun, Wurzel und Schüppchen gelb, Thorax braunschimmernd, Ab-

domen rothbraun, Terebra kürzer als V, Abdomen.

PI. raendicus Frst. ?. 3Va mm. lang; Hinterrand von Segment 2 und

Segment 3 oben braungelb, Beine hell rothgelb, Spitze der Hintertibien und die

Hintertarsen bräunlich.

PI. petiolatus Frst.? (^ $ . 5 mm. lang., Fühler beim $ unvollstän-

dig, Postpetiolus etwas länger als Segment 2, Terebra fast so lang wie Abdomen,

gerade. Schwarz; Palpen weiss, Clypeus zum Theil, Prothorax und Fühler braun-

roth, GUeder 1—3 oder 1—4 hell, Stigma braun, Wurzel und Schüppchen gelb,

Beine hell scherbengelb, Basis und Spitze der Hintertibien und die Hintertarsen

braun, Abdomen braungelb, Segment 1 und Basis von 2 schwarz. Ein ? hat

die Hintertibien ganz braun und die Segmente 4—7 schwarzbraun. Bei den <^

(procerus Frst. ?) ist Segment 1 noch schmaler, Segmente 2 und 3 länger als bei

den $ . Segment 2 hat bei beiden Geschlechtern jederseits eine lange Basalfurche,

Abdomen schwarz, Hinterrand von Segment 2 und die Segmente 3—5 oben braun-

gelb. — Ein $ aus Neustadt hat das Abdomen schwarz, die Hinterränder der

Segmente 2—7 breit roth.

PI. moerens Frst.'? ?. 3 mm. lang; Palpen, Schüppchen, Beine, Hin-

terrand von Segment 2 und Basis von 3 rothgelb, Stigma braun.

PI. brachyurus Frst.? cT ? • Färbung der $ fast wie bei moerens,

nur Rand des Clypeus rothgelb, Schüppchen gelb, Basis der nicht vollständigen

Fühler roth. Die cf (fuscicornis Frst. ?) stimmen in Sculptur und Färbung fast

ganz mit den ? überein, nur sind die Coxen fast ganz und die Basis der Tro-

chanteren schwarz, Hintersehenkel oben schwarzbraun gestreut. Ein (^ hat die

Basis der vorderen Schenkel schwarzbraun. Die Fühler sind schwarz, nur Glied

2 gelb. — Var, m, (^, Alle Coxen rothgelb, nur Basis der Hintercoxen schwarz,

Hinterschenkel immer schwarzbraun gestreift. Bei 2 cT ist auch der Rücken von

Segment 4 rothgelb.

PI. spilotus Frst.? ^. 4 mm. lang; schwarz: Palpen, Flügelwurzel,

Schüppchen und Beine hell röthlichgelb, Hintercoxen und Hintersehenkel mehr

röthlich, Basis und Spitze der Hintertibien und die Hintertarsen schwarzbraun;

Segment 1 mit stark vortretenden Stigmen, Rückenstreif auf den Segmenten 2—

4

gelbroth, der auf Segment 2 nur halb.

Genus Myriarthrus Frst.

M. rufipleuris Erst? (^. 4 mm. lang; Palpen, Mandibeln, Wangenspitze
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Clypeus. Gesicht und orbitae frontis weiss, Gesicht schwarzbraun gefleckt, Fühler
rothbraun, Stigma hellbraun, Wurzel und Schüppchen weissgelb, Prothorax gelb,

Mittelbrust und ihre Seiten roth oder roth gefleckt, vordere Coxen und Trochan-
teren gelbroth, Spitze der Hintertibien und die Hintertarsen braun 5 Hinterrand
von Segment 2 und Segment 3 fast ganz braungelb. — Ein J* mit dünneren und
dunkleren Fühlern ist wohl eigene Art. Gesicht, Fühlerglieder 1 und 2, vordere

Coxen und Trochanteren ganz gelbvveiss, Hinterrand von Segment 1 und 2, Seg-
ment 3 oben und 4 an der Basis hell bräunlieh gelb.

M. cingulator Frst. ? cf. 4 mm. lang; Gesicht schwarz, Basis und
Hinterrand von Segment 3 roth.

M. aemulus Frst.? ^f $ . Fast 5 mm. lang, ^: Palpen, Mandibeln,

Clypeus, Glied 1 und 2 der Fühler gelbvveiss, Prothorax gelb, Mesothorax roth,

oben braun, Metathorax schwarz; Spitze der Segmente 1 und 2, Segmente 3 und
4 oben gelbroth. $ : Palpen, Mandibeln und Basis der Fühler rothbraun, Mit-

telbrustseiten und Schildchen roth, Beine hell braunroth, vordere Coxen heller,

Spitze der Hintertibien und die Hintertarsen rothbraun, Segmente 2 und 3 nach

der Spitze zu rothbraun.

Genus Proelltas Frst. (Nervus transv. analis nicht gebrochen.)

Pr. fulvipectus Frst? ?. Neustadt. 5 mm. lang; schwarz, Palpen,

Mandibeln, Rand des Clypeus, Fühler, Pro- und Mesothorax und Abdomen roth-

gelb, nur Segmente 1 und 2 schwarz, 2 mit rothgelbem Hinterrande; Beine hell

scherbengelb, Spitze der Hintertibien und die Hintertarsen braun, Terebra kürzer

als Va Abdomen. Ein $ hat Streiten den Meso- und Metathorax braun.

Pr. instigator Frst.? <f $ . 4 mm. lang; schwarz, Palpen, Mandibeln und

Kaud des Clypeus gelbroth, Fühler rothbraun, Beine gelbi'oth, Spitze der Hinter-

tibien und die Hintertarsen braun, Hinterrand von Segment 2, Basis und Hinter-

rand von 3 roth, Terebra so lang wie Va Abdomen.

Pr. clypearis Frst.? (f $ . 4 mm. lang; Färbung wie bei instigator,

Hinterraud des Segmentes 2, und Segment 3 ganz roth, die folgenden braun.

Pr. quaesitorius Frst.? <^ $ . 6 mm. lang; schwarz; Palpen und Man-

dibeln gelbweiss, Rand des Clypeus und Fühlerschaft rothgelb, Beine scherben-

gelb, Spitze der Hinterschenkel, die Hintertibien und Hintertarsen bräimlich,

Spitzenfleck von Segment 2, Mitte der Segmente 3 und 4 scherbengelb, Seiten

der folgenden Segmente braun, Segment 1 lang, schmal, glänzend und etwas

gekrümmt.

Pr. subsulcatus Frst.? ^. 4 mm. lang; glänzend, schwarz; Palpen,

Mandibeln, Rand des Clypeus, Fühler und Beine rothgelb, Hinterschenkel oben

schwarz gestreift, Hinterrand von Segment 2 und Mittelstreif von 3 rothgelb.

Pr. grandia Frst.? ^. 5 mm. lang; schwarz; Palpen grelb, Mandibeln,

Clypeus und Glied 1 und 2 der Fühler unten rothgelb, Prothorax rothbraun,

Beine hell scherbengelb, Hinterschenkel oben nach der Spitze hin schwarz gestreift,

Hinterrand von Segment 2 breit, Segmente 3 und 4 ganz und Hinterrand von 5

ioherbengelb, 3 und 4 mit braunem Seitenfleck.

Pr. albidipes Frst. <^. 4 mm. lang; schwarz; Palpen weissgelb. Man-
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dibeln, Clypeus, Basis der Fühler und die Beine scherbengelb, Hinterrand ron
Segment 2, Segment 3 ganz scherbeugelb.

Pr. sincerus Frst.? «f. SVa mm. lang; ziemlich glänzend, Kopf hinter

den Augen nicht schmaler, Clypeus flach, Fühler dick; schwarz, Palpen, Mandi-
beln, Spitze des Clypeus, Basis der Fühler und die Beine hell scherbengelb, Schen-
kel, Tibien und Tarsen der Hinterbeine mehr roth, Hinterränder der Segmente
2—4 rothgelb.

Pr. sordicius Frst. ?. Sy^ mm. lang; glänzend, Kopf hinter den Au-
gen schmaler; schwarz, Palpen, Mandibeln, Glied 1 der Fühler unten, Wurzel,
Schüppchen und Beine gelbroth, Hintertibien mit brauner Spitze, Segmente 1 und
2 fast ganz und Hinterrand von 3 braunroth.

Pr. litigiosus Frst, $. SVa mm. lang; glänzend, Kopf hinter den Au-
gen nicht schmaler; Palpen, Mandibeln, Basis der Fühler, Flügelwurzel, Schüpp-

chen und Beine hell scherbeugelb, Hintertibien mit bräunlicher Spitze, Abdomen
ausser Segment 1 rothbraun, Hinterrand yon 2 und Segment 3 fast ganz hell

scherbengelb.

Pr. caudiger Frst.? cT ? ^ mm. lang; schwarz, Palpen, Mandibeln,

Basis der Fühler, Flügelwurzel, Schüppchen und Beine hell scherbengelb, Thorax

theilweise und Abdomen rothbräunlich, Spitzenpunkt auf Segment 1, Hinterrand

Ton 2 und Segment 3 fast ganz scherbengelb; beim (^ ist der Thorax rothbraun.
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Wirths-Tabelle.

Parasiten.*

Genus. |
Species.

W i r t h e.

Coleoptera. IHymenoptera.] Lepidoptera. Diptera.

Ophion. Iboinbycivorus

inflexus.

luteus.

Schizoloma.

merdarius

obscurus.

ramidulus.

amictiim.

Exochilum. circumflexura

Heteropelma.

Habronyx.

Anomalen.

calcator.

heros.

bellicosum.

Ibiguttatum.

canalicula-

tum.

cerinops.

clandestinum,

flaveolatum.

Latro.

perspicillator,

tenuicorne.

iWesmaeli.

Stauropus Fagi.

Gastropacha lanestris.

Sesia formicaeformis.

Hymatophora flavicornis.

Harpyia bifida.

Demas Coryli.

Acronycta aceris,

CucuUia argentea.

,, thapsiphaga.

„ Scropliiilariae.

,, Abrotani.

„ Absynthü.

Dianthoecia Echii.

CucuUia argentea.

Sesia formicaeformis.

Hadena porphyrea.

Pseudoterpna cythisari».

Panolis piniperda.

Hylophila prasinana.

Dasychira pudibuuda.

Bombyx sp.?

Lasiocampa pini

Euplexia lucipara.

Panolis piniperda.

Hylophila prasinana.

Lasiocampa pini.

„ Dryophaga.

Deilephila Galii.

iSphinx pinastri.

•Panolis piniperda.

[Hylophila prasinana.

Yponomeuta padi Z.

Calocampa Tetusta.

Geometra sp. ?

Yponomeuta padi Z.

Eupithecia lariciaria.

„ actaeata.

Tortrix Pilleriana.

Earias clorana

Hibernia defoliaria.

Eupithecia actaeata.

Uiloba coeruleocephala.

Symira nervosa.

Hymatophora Or.

Sphinx pinastri.

*) Die fett gesetzten Arten haben sich als Parasiten in Parasiten erwiesen.
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Wirths-Tabelle.

Parasiten.
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Wirths-Tabelle.

Parasiten.

Genus. jpecies. Coleoptera. IHymenopteiva.

W i r t h e.

Lepidoptera. Diptera.

Campoplex.

Cymoclusa.

Saoraritis.

Casiuaria.

Limneria.

mesoianthus.

miitus.

Dignpes.

pstiolaris.

pugillatoi-.

rüfoniger.

tibialis.

ralidicornis.

Elachistae.

cognata ?

raptoi'.

morionella.

Orbitalis.

pallipes.

senicula.

armillata.

assimilis.

auctor.

braccata.

conformis.

coxalis.

clypearis.

clypeata.

crasJ3icoi'ni.s.

curvicauda.

crassiuscula.

canaliculata.

Phyllotoma

melanopyga.

Himera pennaria.

Dasychira pudibunda.

Acronycta .sp. ?

Hylophila prasiuaua.

Phalera bucepbala.

Orgyia antiqua,

Cbesias spai-tiaria.

Cidaria rubidaria,

Odontopora dentaria.

Cidaria rubidaria.

Cuciillia sp. ?

Fidonia cebraria,

Eupithecia pimpineUaria.

,, .siiccentiiriaria,

Elaehista sp. ?

Noctua sp. ?

Orgyia antiqua.

Evipithecia sobrinata.

,, Campanulata.
Eupithecia Absyiithiarica.

Acidalia triliniaria.

Cidaria simiaria.

Deilephila Galii.

Cidaria sinuaria.

Neniorea aestivaria.

Orgyia gonostigma.

Yponomeuta maliuellus.

Tortrix .sp. ?

Retinia resinana.

Hadena suffuruncula.

Hypeiia rostralis.

Tachyptilia populella.

Geleehia .sp.?

Tortrix .sp. ?

Nematu.s Va-

lisnierii.

Cryptocam-
pus sp. ?

Nematus Va^

lisnierii.

Syrphus «p. ?

Hadena suffuruncula.

cothurnata.

- Nematus

fraxini.

Lophyrus pini

Euiiithecia exiguaria.

,,
satyrata.

actaeata.
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Wirths-Tabelle.

Parasiten.

Geims. 1 Species.
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Wirths-Tabelle.

Parasiten.

Genus. 1 Species.

W i r t h e.

Coleoptera. IHymenoptera.l Lepidoptera. Diptera.

LimuM'ia.

Canidia.

Nemeritis.

Cremastus.

»

Exolytus.

Mesoehorus.

iraficincta.

solitaris.

tarsata.

tricolor.

transfuga.

unicincta.

vanans.

vestigialis.

5-anguIaris.

cremastoides.

decoratus.

interruptor,

laevigatus.

anomaltis.

alariua.

areolaris

brevipetio-

latus.

brunneus.

crassimanvis

confusus.

Phytonomus

Phellandrii.

Nematus Va
lisnierii.

Phyllotoma

microcephala

Lophyrus sp.?

Tenthredo

sp. ?

Äthalia spi-

narum.

Cimbei sp. ?

Cladiusdiffor-

mi.s.

Earias clorana.

Dianthoecia Echii.

,, porphyrea.

CucuUia Tanaceti.

Eupithecia pimpiuellaria.

Myelois cribrella.

Abraias grossulariaria.

Dioryctria Abietella.

Geometra sp. ?

Vanessa polychl«ro3.

„ urticae.

Noctua sp.

?

Tortrii laerigana.

Retinia resinan*.

Notliris Verbascella.

Ypononieuta sp. ?

Plusia gamma.
CucuUia argentea.

„ asteris.

Argyunis Latonia.

Catocala nupta.

Eupithecia pimpinellaria,

„ succenturiaria

„ innotata.

„ digitaliaria.

CucuUia Verbasci.

P.seudoterpna cythisaria.

Chesias spartiaria.

Argynnis Latonm.

Diloba coeruleocephaki.

Dasychira selenitica.

Yponomeuta padi Z,

Eupithecia pimpinellaria.

Hypena ro.stralis.

Eupithecia pimpinellaria.

Yponomeuta n-p. ?

Agromyza np. ?
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Parasiten.

Genus. 1 Species.

W i r t h e.

Coleoptera. |Hymenoptera.l Lepidoptera. Diptera.

Mesochorus

Thersilochus.

dilutus.

dispar.

folgurans.

gracilis.

leucogram-

mus.

palHpes.

pallidus.

pectoralis.

pictilis. ?

rufoniger.

scutellatus.

semirufus.

splendidu-

lus V. 4.

streneus.

testaceus.

vitticoUis.

raorionellus.

moderator.

Lophyrus pini

rufus.

Abraxas grossulariaria.

Harpyia bifida.

Smerinthus populi.

Lopliopteryx camelina.

Eupitliecia pimpinellaria.

Meligethes

aenea.

Ceutorhyn-

chus cyani-

penuis.

Microgastev

sp.?

Nematus lati-

pes.

Neinatus c

rhopus

.

Tenthredo re-

pauda.

Ocneria dispar.

Eupithecia sobrinata.

,, pimpinellaria.

„ exiguaria.

„ lariciaria.

Yponomeuta variabilis.

Smerinthus populi.

Porthesia auriflua.

CucuUia argentea.

Amphidasis betularia.

Cidai'ia galiaria.

Eupithecia centaurearia.

Yponomeuta sp.?

Fidonia cebraria.

Cucullia argentea.

Leucoma salici-s.

Cucullia argentea.

Dasychira selenitica.

Acronycta rumicis.

Yponomeuta malinellus.

Zygaena peucedani.

Cucullia sp. ?

Eupithecia actaeata,

Eupithecia pimpinellaria.

Fidonia cebraria.

Cucullia argentea.
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Wirths-Tabelle.

Parasiten.

Genas. 1 Species.

W i r t h e.

Coleopteia. jHymenoptera.l Lepidoptera. Diptera.

Thersilocliu.s.lstramineipes.

j

Pristoiueriis. jvuluerator.

Banchus.

Exctastes.

Scolobates.

monileatus.

pictus.

volutatorius.

furuicator.

illusor.

notatus.

tarsator.

aiuiculatus.

'Nematus Va-

lisnierii.

Hylotoma ro-

sarum.

Carpocapsa pomonana.

Retiuia Buoliana.

Tortrix Bergmauniana.

Hadena baltica.

Panolis piniperda,

Hadeua porphyrea.

CucuUia balsainitae.

Hadena contigua.

Cucullia argeutea,

Mamestra brassicae.

Anthomyla albi-

mana.
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